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5. Hainbacher

26.11.2022ab 15 Uhr 
am Feuerwehrgerätehaus

 Hainbach

Die Vereinsgemeinschaft Hainbach 
lädt ein und freut sich auf  einen 

wunderbaren zauberhaften 
Nachmittag! 

frische Waffeln

Kuchen

Kartoffelpuffer und Apfelmus

Bratwurst

Kartoffelspalten mit Dip

Brezeln und Pfefferbeißer

Glühwein 
selbstgemachter heißer Apfelwein

heißer O-Saft/ Punsch
Feuerzangenbowle

Bier
alkoholfreie Getränke 

Kaffee

Adventskränze
Weihnachtliches zum Dekorieren 

und GenießenHandwerkliches 
und vieles mehr…

Der Nikolaus kommt!
Dein Kind möchte auch ein Geschenk vom 

Nikolaus?
Dann melde Dich bis zum 15.11.2022 bei 

Janina Kömpf (06634/918410)

Wir freuen uns auf ein 

Adventssingen mit Euch!

💫💫

Tombola

  

Homberg (im Ohmcenter) · 06633 - 233 | www.lieblingsmetzgerei.de

CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.

Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

SONDERANGEBOTE VOM: 21.11. – 26.11.2022

Ger. Bratwurst (1kg = 11,90)  ................................  500g 5,95 
Leberwurst (1kg = 8,90) ...........................................  500g 4,45
Kotelett (1kg = 7,90)  ...................................................  500g 3,95 
Rumpsteak (1kg =19,90) ................................................  500g 9,95 

Anzeige
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Veranstaltungen der Stadt Homberg
Datum, Ort, Veranstaltung

23.11.2022
19.00 - 21.00 Uhr
Workshop Kränze binden
Familienzentrum Homberg, Frankfurter Straße 1

24.11.2022
15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Winterzeit ist Spielezeit
Familienzentrum, Frankfurter Str.1
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

25.11.2022
20:00 Uhr
Kino
Kirchenvorstand Nieder-Ofleiden
Kirche Nieder-Ofleiden

27.11.2022
Konzert
Ev. Posaunenchor Deckenbach

27.11.2022
Adventsnachmittag
Landfrauenverein Maulbach

28.11.2022
ab 18:30 Uhr
Weihnachtliche Straßenmusik
Ev. Frauenchor Nieder-Ofleiden
Treffpunkt: Bergstraße/Ecke Peter-Böckner-Straße

30.11.2022
18:30 Uhr bis 21:00 Uhr
Nachtwächterführung
Stadt Homberg (Ohm)
Treffpunkt: Rathaus, Marktstraße 26
Kosten: 8 EUR/Erw.

30.11.2022
15.30 bis 17.30 Uhr
Fröbelsterne basteln für Kinder von 8 - 12 Jahren:
Anmeldungen über vogelsbergkreis.feripro.de

30.11.2022
19:00 Uhr bis 21:30 Uhr
2. IKEK-Forum
Stadt Homberg (Ohm)
DGH Erbenhausen (Ehringshäuser Straße 15, 35315 Homberg (Ohm)
Weitere regelmäßig stattfindenden Kurse und Termine auch im In-
nenteil in der Rubrik „Familienzentrum Homberg“

Veranstaltungen der Stadt Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung

23.11.,
Bürgerhaus Erfurtshausen, Sitzung des Ortsbeirats Erfurtshausen, 19.00 Uhr

24.11.,
Schwesternhaus Mardorf, Sitzung Seniorenbeirat, 16.00 Uhr

25.11.,
Bürgerhaus Erfurtshausen, JHV Erfurtshäuser Hunnen, 19.00 Uhr

25.11.,
Landratsamt, Sitzung Kreisseniorenrat, 10.00 Uhr

26.11.,
Mardorf Ledergasse 10, Adventsmarkt, 13.00 Uhr - 17.00 Uhr

26.11.,
Schützenhaus Mardorf, Haxenessen, 19.00 Uhr

26.11.,
Amöneburg Kuhberg, Ast- und Heckenschnitt, 09.30 Uhr

28.11.,
Bürgerhaus Mardorf, Sitzung des Haupt-, Finanz-, Sozialausschusses, 
19.30 Uhr

29.11.,
Bürgerhaus Mardorf, Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung-, 
Umwelt- und Energie, 19.30 Uhr

03.12.,
Kirchplatz Mardorf, Weihnachtsmarkt, 14.30 Uhr

03.12.,
Bürgerhaus Erfurtshausen, Winterzauber, 14.00 Uhr
08.12.,
Schwesternhaus Mardorf, Impfteam, 14.30 Uhr - 18.00 Uhr
10.12.,
Roßdorf Zur Bornwiese 6, Hof-Weihnachtsmarkt, 15.00 Uhr
10.12.,
Amöneburg Kuhberg, Ast- und Heckenschnitt, 09.30 Uhr
14.01.,
Amöneburg Kuhberg, Ast- und Heckenschnitt, 09.30 Uhr
15.01.,
Schwesternhaus Mardorf, Repaircafé, 14.00 Uhr
16.12.,
Bürgerhaus Mardorf, JHV Waldinteressenten, 19.30 Uhr
28.01.,
Amöneburg Kuhberg, Ast- und Heckenschnitt, 09.30 Uhr
11.02.,
Amöneburg Kuhberg, Ast- und Heckenschnitt, 09.30 Uhr
25.02.,
Amöneburg Kuhberg, Ast- und Heckenschnitt, 09.30 Uhr
12.03.
Schwesternhaus Mardorf, Repaircafé, 14.00 Uhr
14.05.,
Schwesternhaus Mardorf, Sommerfest, 14.00 Uhr

Veranstaltungen der Gemeinde Gemünden
Do 24.11.2022
19:30 Uhr - 22:00 Uhr
Theateraufführung Ehringshäuser Laienspielgruppe „Ach, du dicker Hund“
Theaterklause, Ehringshausen
Do 24.11.2022
19:30 Uhr - 21:00 Uhr
12. Sitzung Ausschuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten
DGH Hainbach
Fr 25.11.2022
19:30 Uhr - 22:00 Uhr
Theateraufführung Ehringshäuser Laienspielgruppe „Ach, du dicker Hund“
Theaterklause, Ehringshausen
Sa 26.11.2022
15:00 Uhr - 20:00 Uhr
5. Hainbacher Adventszauber, Feuerwehrgerätehaus Hainbach

Sa 26.11.2022
19:30 Uhr - 22:00 Uhr
Theateraufführung Ehringshäuser Laienspielgruppe „Ach, du dicker Hund“
Theaterklause, Ehringshausen
So 27.11.2022
19:30 Uhr - 22:00 Uhr
Theateraufführung Ehringshäuser Laienspielgruppe „Ach, du dicker Hund“
Theaterklause, Ehringshausen
Di 29.11.2022
19:30 Uhr - 21:30 Uhr
5. Sitzung des Ortsbeirates Burg-Gemünden, DGH Burg-Gemünden
Di 29.11.2022
19:30 Uhr - 21:30 Uhr
Fraktionssitzung der Bürgergemeinschaft Gemünden - BGG
DGH Hainbach

2022VeranstaltungenVeranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 
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Steueramt:
Herr Schmitt   184-36
Vertrags- und Projektmanagement:
Frau Preis  184-53
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft  184-44
Bauverwaltung
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost  184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel 184-38
Liegenschaften:
Herr Kratz  184-46
Bauhof   184-40
Mo. - Do   07.00 - 16.00 Uhr
Fr.   07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung   0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße   5551
Krabbelhaus Friedrichstraße   5537
Kindertagesstätte Büßfeld   5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden   06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach   1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege   06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt  9110452
Stadtbrandinspektor  212
Kläranlage   06429/495
Schwimmbad   9110040
Stadthalle   12 18
Diakoniestation Ohm/Felda   06400/959949-0
Familienzentrum  184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer   5577
Bleidenrod - Herr Buch   06634/917446
Büßfeld - Frau Keller  3959599
Dannenrod - Frau Kraut  2039917
Deckenbach - Herr Reiß   5372
Erbenhausen - Herr Schneider  06635/918999
Gontershausen - Herr Grünewald 2799991
Haarhausen - Kein Ortsbeirat
Höingen - Frau Gemmer   64055
Homberg - Karl Heinrich Linker (stellv.)
Maulbach - Herr Jansky  7705
Nieder-Ofleiden - Herr Heller  06429/81172
Ober-Ofleiden - Frau Feyh  5234
Schadenbach - Herr Seibert  3959680
Schulen
Grundschule Homberg   814
Gesamtschule Ohmtal  5075
Pestalozzischule  9110810

I.
Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm), 

Stadtteil Maulbach
Änderung des Flächennutzungsplanes für den Bereich „In den 
Gernwiesen“
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB)
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) hat in ihrer 
Sitzung am 14.07.2022 die Änderung des Flächennutzungsplanes für den 
Bereich „In den Gernwiesen“ als Entwurf zur Offenlage beschlossen.
Allgemeines Planziel der Änderung des Flächennutzungsplanes ist die 
Darstellung einer gewerblichen Baufläche zwischen der Straße „In den 
Gernwiesen“ und dem im Zusammenhang bebauten Ortsteil angrenzend 
an die Obergasse.
Die Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches der Änderung des 
Flächennutzungsplanes ist der nachfolgend abgebildeten Übersichts-
karte zu entnehmen.
Die Änderung des Flächennutzungsplanes erfolgt im zweistufigen Re-
gelverfahren mit Umweltprüfung. Der Entwurf der Änderung des Flä-
chennutzungsplanes einschließlich zugehöriger Begründung, den unten 
genannten umweltbezogenen Informationen und allen umweltbezogenen 
Stellungnahmen liegt in der Zeit von

Montag, dem 05.12.2022 bis einschl. Freitag, dem 20.01.2023
in der Stadtverwaltung Homberg (Ohm), Marktstraße 26, 35315 Homberg 
(Ohm), Erdgeschoss, Zimmer 0.1, während der üblichen Dienststunden 
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Während dieser Zeit können Stel-
lungnahmen zu den Bauleitplänen von jedermann schriftlich, per Email 
an mdiegel@homberg.de oder während der üblichen Dienststunden 
sowie nach Vereinbarung auch zur Niederschrift unter der genannten 
Adresse abgegeben werden.
Die Planunterlagen werden zusätzlich in das Internet eingestellt und 
können auf der Homepage der Stadt unter www.homberg.de/de/rathaus/
aktuelles/bekanntmachung-bauleitplaene-4a-abs-4-baugb/ und dem 
zentralen Internetportal für die Bauleitplanung Hessen unter https://bau-
leitplanung.hessen.de/ eingesehen werden.

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei   110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung   112
Rettungsdienst   06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   116 117
Polizeistation Alsfeld   06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden   06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag:
 von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag:  von 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen, aber telefonisch erreichbar
Freitag:  von 08.30 bis 12.00 Uhr,
Bürgerbüro/Zulassung bereits ab 07.00 Uhr
Zusätzlich ist die Vereinbarung von Terminen außerhalb dieser Öff-
nungszeiten möglich.
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl (06633)
Stadtverwaltung, Zentrale  184-0
Telefax Hauptverwaltung   184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung   184-49
Telefax Bauhof  911 04 56
Telefax Feuerwehr   64149
Telefax Kläranlage   06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße  5558
Telefax Schwimmbad   642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Simke Ried
Vorzimmer:
Frau Deeg, Frau Justus   184-21
Frau Heidt-Kobek   184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick   184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de   184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann  184-24
Außendienst Ordnungsamt:
Frau Linke  184-45
Standesamt, Gewerbeamt, Umwelt:
Herr Dluzenski   184-25
Friedhofsverwaltung, Standesamt (Sterbefälle)
Herr Repp  184-37
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Frau Klaper/Frau Greis/Frau Krech   184-26/29
Personalwesen:
Frau Mergner   184-27
Frau Jarkow  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Albrecht   184-51
EDV, Feuerwehrsachbearbeitung:
Herr Pfeil  184-41
Zulassungsstelle, Verkehr:
Frau Claar   184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich   184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser   184-39/35
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Benannt werden auch die Flächen und Maßnahmen zur Kompensation 
außerhalb des räumlichen Geltungsbereiches.
Die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 
3 Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellungnahmen enthal-
ten auch umweltbezogene Informationen. Angesprochen werden insbe-
sondere die Standortwahl, wasserwirtschaftliche Belange, die Belange 
des vor- und nachsorgenden Bodenschutzes, abfallrechtliche Belange, 
landwirtschaftliche Belange, der Immissionsschutz sowie der Natur- und 
Artenschutz. Alle im Rahmen dieser Beteiligungsschritte eingegangenen 
Stellungnahmen werden entsprechend den gesetzlichen Vorgaben des 
§ 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB im Wortlaut bzw., wo dies aus Gründen des 
Datenschutzes erforderlich ist, nach Themenblöcken zusammengefasst 
mit ausgelegt.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. Über 
die Stellungnahmen entscheidet die Stadtverordnetenversammlung.
Abschließend wird darauf hingewiesen, dass ein Planungsbüro mit der 
Durchführung des Verfahrens nach § 4b BauGB beauftragt worden ist.
Homberg (Ohm), 18.11.2022

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Simke Ried

Bürgermeisterin
Änderung des Flächennutzungsplanes und Aufstellung des Bebauungs-
planes „In den Gernwiesen“
hier: räumlicher Geltungsbereich

Homberg (Ohm), 18.11.2022
Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)

Simke Ried
Bürgermeisterin

Protokoll
zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

am 17.10.2022
Anwesend:
Ausschussvorsitzender:
Süßmann, Rolf
Ausschussmitglieder:
CDU-Fraktion
Hofmann, Tobias
Widauer, Kai
SPD-Fraktion
Fischer, Andreas
Schäfer-Langohr, Gabriele
Stock, Alexander

An umweltbezogenen Informationen ist der Umweltbericht verfügbar 
und liegt öffentlich aus. Der Umweltbericht betrachtet aufbauend auf 
umfangreichen Bestandsaufnahmen vor Ort insbesondere die Schutzgü-
ter Boden, Wasser, Luft und Klima, Landschaftsbild, Kultur und sonstige 
Sachgütern und den Menschen. Er äußert sich auch zu den Wechsel-
wirkungen zwischen den betrachteten Schutzgütern. In den Umwelt-
bericht integriert ist ein Artenschutzprüfung mit Erhebungen zu Vögeln 
und Insekten. Vermeidungs-, Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen zur 
Aufnahme in den Bebauungsplan bzw. zur Berücksichtigung im Voll-
zug des Bebauungsplanes werden benannt. Benannt werden auch die 
Flächen und Maßnahmen zur Kompensation außerhalb des räumlichen 
Geltungsbereiches.
Die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 
Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange gem. § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellungnahmen enthalten 
auch umweltbezogene Informationen. Angesprochen werden insbeson-
dere die Standortwahl, die wasserwirtschaftlichen Belange, die Belange 
des vor- und nachsorgenden Bodenschutzes, abfallrechtliche Belange, 
landwirtschaftliche Belange, der Immissionsschutz sowie der Natur- und 
Artenschutz. Alle im Rahmen dieser Beteiligungsschritte eingegangenen 
Stellungnahmen werden entsprechend den gesetzlichen Vorgaben des 
§ 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB im Wortlaut bzw., wo dies aus Gründen des 
Datenschutzes erforderlich ist, nach Themenblöcken zusammengefasst 
mit ausgelegt.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über die Änderung des Flächennutzungsplanes unbe-
rücksichtigt bleiben. Über die Stellungnahmen entscheidet die Stadtver-
ordnetenversammlung.
Es wird hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 
Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechts-
behelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen 
Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungs-
frist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend 
machen können.
Abschließend wird darauf hingewiesen, dass ein Planungsbüro mit der 
Durchführung des Verfahrens nach § 4b BauGB beauftragt worden ist.
Homberg (Ohm), 18.11.2022

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Simke Ried

Bürgermeisterin

II.
Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm), 

Stadtteil Maulbach
Bebauungsplan „In den Gernwiesen“
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB)
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) hat den 
Bebauungsplan „In den Gernwiesen“ in ihrer Sitzung am 14.07.2022 als 
Entwurf zur Offenlage beschlossen.
Allgemeines Planziel des Bebauungsplanes ist die Ausweisung eines 
Gewerbegebietes, wobei mehrere der in einem Gewerbegebiet nach 
§ 8 Baunutzungsverordnung (BauNVO) allgemein bzw. ausnahmswei-
se zulässigen Nutzungen ausgeschlossen werden, und die Schaffung 
des Baurechts für den Ausbau der Straße „In den Gernwiesen“ vom 
Planstandort bis zur Einmündung in die Straße „Niedergemünder Hohl“.
Die Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungs-
planes „In den Gernwiesen“ ist der nachfolgenden Übersichtskarte zu 
entnehmen.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt im zweistufigen Regel-
verfahren mit Umweltprüfung. Der Entwurf des Bebauungsplanes ein-
schließlich zugehöriger Begründung und den unten genannten umwelt-
bezogenen Informationen und allen umweltbezogenen Stellungnahmen 
liegt in der Zeit von

Montag, dem 05.12.2022 bis einschl. Freitag, dem 20.01.2023
in der Stadtverwaltung Homberg (Ohm), Marktstraße 26, 35315 Homberg 
(Ohm), Erdgeschoss, Zimmer 0.1, während der üblichen Dienststunden 
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Während dieser Zeit können Stel-
lungnahmen zu den Bauleitplänen von jedermann schriftlich, per Email 
an mdiegel@homberg.de oder während der üblichen Dienststunden 
sowie nach Vereinbarung auch zur Niederschrift unter der genannten 
Adresse abgegeben werden.
Die Planunterlagen werden zusätzlich in das Internet eingestellt und 
können auf der Homepage der Stadt unter www.homberg.de/de/rathaus/
aktuelles/bekanntmachung-bauleitplaene-4a-abs-4-baugb/ und dem 
zentralen Internetportal für die Bauleitplanung Hessen unter https://bau-
leitplanung.hessen.de/ eingesehen werden.
An umweltbezogenen Informationen ist der Umweltbericht verfügbar 
und liegt öffentlich aus. Der Umweltbericht betrachtet aufbauend auf 
umfangreichen Bestandsaufnahmen vor Ort insbesondere die Schutzgü-
ter Boden, Wasser, Luft und Klima, Landschaftsbild, Kultur und sonstige 
Sachgütern und den Menschen. Er äußert sich auch zu den Wechsel-
wirkungen zwischen den betrachteten Schutzgütern. In den Umwelt-
bericht integriert ist ein Artenschutzprüfung mit Erhebungen zu Vögeln 
und Insekten. Vermeidungs-, Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen zur 
Aufnahme in den Bebauungsplan bzw. zur Berücksichtigung im Vollzug 
des Bebauungsplanes „In den Gernwiesen“ werden benannt. 
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Beschluss:
Soll die Durchführung des Akteneinsichtsausschusses in der heutigen 
Sitzung erfolgen.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 9) 0 Ja-Stimme(n), 6 Gegenstimme(n), 
3 Stimmenthaltung(en)

6. Sozialer Wohnungsbau - Schreiben der IPC 
vom 25.04.2022

VL-162/2022
4. Ergänzung

Bürgermeisterin Simke Ried berichtet, dass das Projekt von IPC zurück-
gezogen wurde.
Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss sieht durch den Rückzug von IPC den 
Vorgang als erledigt an.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 9) 9 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)

7. Antrag der CDU-Fraktion, SPD-Fraktion und 
FREIE WÄHLER-Fraktion - Satzungsrecht 
der Stadt Homberg (Ohm) - Änderung der 
Hauptsatzung

VL-169/2022
1. Ergänzung

Ausschussvorsitzender Rolf Süßmann beantragt Rederecht für Markus 
Haumann vom Hauptamt der Stadt Homberg (Ohm).
Beschluss:
Markus Haumann wird das Rederecht erteilt.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 9) 9 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Kai Widauer begründet den Antrag.
Grundstücksverkäufe müssen nach der derzeitigen Regelung meistens 
in der Stadtverordnetenversammlung beschlossen werden. Bei den um-
fangreichen Tagesordnungen der Stadtverordnetenversammlung dauert 
dies oftmals sehr lange. Die Interessenten wollen nicht mehrere Monate 
warten.
Eckhard Hisserich: Die bisherige Lösung ist praktikabel, wenn die Er-
schließungskosten nicht in den Preis eingerechnet werden. Viele Grund-
stücksverkäufe würden sonst ohne Kenntnis der Stadtverordnetenver-
sammlung abgewickelt.
Frau Schlemmer: Es sind nur wenige Fälle. Wir geben dann die Kontrolle 
aus der Hand und wissen nicht, wer zu welchem Preis ein Grundstück 
gekauft hat.
Leonard Morneweg: Bei Baugrundstücken sollte der Betrag erhöht wer-
den.
Leonard Morneweg stellt folgenden Änderungsantrag:
Beschluss:
Bei Grundstücken in ausgewiesenen Baugebieten wird der Betrag auf 
100.000,00 Euro erhöht. Außerhalb von Baugebieten bleibt die alte Re-
gelung bestehen.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 9) 2 Ja-Stimme(n), 7 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Beschluss:
Die Hauptsatzung wird wie folgt geändert:
§ 2 Abs.3 Buchstabe c
Die Entscheidung über den Erwerb, die Veräußerung und Belastung von 
Grundstücken bis zu einem Betrag von 50.000,00 Euro.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 9) 6 Ja-Stimme(n), 3 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Beschluss:
Die Hauptsatzung wird wie folgt geändert:
§ 2 Abs.3 Buchstabe d
Die Entscheidung ob das Vorkaufsrecht ausgeübt wird bis zu einem 
Betrag von 50.000,00 Euro.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 9) 6 Ja-Stimme(n), 2 Gegenstimme(n), 
1 Stimmenthaltung(en)
Beschluss:
Die Hauptsatzung wird wie folgt geändert:
§ 2 Abs.3 Buchstabe e
Die Entscheidung über Verpachtung und Vermietung.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 9) 9 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)

8. Verschiedenes
Barbara Schlemmer fragt an, wie die Beschlüsse Notstromversorgung, 
Spielplatz Höingen und Beschattung von Spielplätzen umgesetzt wer-
den.
Bürgermeisterin Simke Ried antwortet, dass man bei der Notstromver-
sorgung in der Beratung und Beschaffung ist. Es gibt jedoch Liefereng-
pässe bei manchen Geräten wegen der hohen Nachfrage.
Wegen des Spielplatzes Höingen wurde ein Gespräch mit der Ortsvor-
steherin geführt.
Die Beschattung von Spielplätzen wird teilweise noch geprüft und falls 
möglich noch in diesem Jahr durchgeführt.

GRÜNEN-Fraktion
Morneweg, Leonard
Fraktion Bürgerforum
Hisserich, Eckhard
FREIE WÄHLER-Fraktion
Krebühl, Michael
Stadtverordnetenvorsteher/ Stellvertreter
Fraktionsvorsitzende:
Schlemmer, Barbara - GRÜNEN-Fraktion
Die Mitglieder des Magistrats:
Ried, Simke - Bürgermeisterin
Österreich, Willi - Stadtrat
Swoboda, Lothar - Stadtrat
Verwaltung/ Gäste:
Haumann, Markus - Verwaltung
Hisserich, Astrid - Verwaltung
Kuntz, Gerhard - Schriftführer

Nicht anwesend/ entschuldigt:
Nicholas Lein
Fina, Michael
Stumpf, Jutta
Rotter, Michael
Plitzko, Friedrich
Wolf, Petra
Dr. Gunkel, Claus
Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr

öffentliche Sitzung

1. Eröffnung und Begrüßung
Ausschussvorsitzender Rolf Süßmann eröffnet die Sitzung und begrüßt 
die Anwesenden.

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-
schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung

Ausschussvorsitzender Rolf Süßmann stellt die Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen gegen die Ta-
gesordnung wurden nicht erhoben.

3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen 
gegen die Niederschrift der Sitzung am 11.07.2022

Es sind keine Einwendungen erhoben worden. Eine Beschlussfassung 
findet somit nicht statt. Die Niederschrift ist genehmigt.

4. Antrag der Fraktion BÜRGERFORUM betref-
fend Einrichtung von Budgets für alle Orts-
beiräte und den Stadtteil Haarhausen

VL-145/2022
2. Ergänzung

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm) legt dem Haupt- und Finanz-
ausschuss das Ergebnis der Befragung vergleichbarer Kommunen so-
wie die Stellungnahme des Hessischen Städte- und Gemeindebundes 
vom 14.05.2022 zur weiteren Beratung und Beschlussempfehlung an 
die Stadtverordnetenversammlung vor.
Der Ausschussvorsitzende Rolf Süßmann beantragt Rederecht für Astrid 
Hisserich von der Finanzverwaltung der Stadt Homberg (Ohm).
Beschluss:
Astrid Hisserich wird das Rederecht erteilt.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 9) 9 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Eckhard Hisserich begründet den Antrag.
Die Regelung der Gemeinde Mücke findet er sinnvoll. Stadtteile bis 250 
Einwohner sollen 500,00 Euro, bis 750 Einwohner 700,00 Euro und über 
750 Einwohner 1000,00 Euro zur Verfügung bekommen.
Astrid Hisserich erklärt, dass Verfügungsmittel für Ortsbeiräte grund-
sätzlich nicht möglich sind.
Eckhard Hisserich: Die Ortsbeiräte unterbreiten Vorschläge. Die Mittel 
bleiben bei der Finanzverwaltung.
Astrid Hisserich: Für jeden Ortsbeirat muss dann zusätzlich ein Konto 
geführt werden.
Gabriele Schäfer-Langohr: Die bisherige gängige Praxis ist ausreichend.
Kai Widauer: Der Antrag bringt nur zusätzliche Verwaltungsarbeit. Es 
wird ja jetzt schon so gehandhabt. Er schlägt vor, den Antrag bei den 
Haushaltsberatungen nochmals zu beraten.

Beschluss:
Der Antrag bleibt im Geschäftsgang und wird bei den Haushaltsbera-
tungen erneut behandelt.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 9) 9 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)

5. Antrag der Fraktion BÜRGERFORUM auf Bil-
dung eines Akteneinsichtsausschusses nach 
§ 50 Abs. 2 Satz 2 HGO betreffend Vorlage des 
Angebotes zur Überwachung der Feldwege 
zwischen der Stadt Homberg (Ohm) und Exact 
Security

VL-144/2022
1. Ergänzung

Eckhard Hisserich erklärt, dass laut Hessischer Gemeindeordnung der 
Akteneinsichtsausschuss in den Amtsräumen der Verwaltung beraten 
soll.
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Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel teilt mit, dass er die Petition nach 
Rücksprache mit der Kommunalaufsicht und dem Hessischen Städte- 
und Gemeindebund beantwortet habe. Die Petition sei den Mitgliedern 
des Ältestenrats zugeleitet worden.

3. Ehrung
Der Ehrenbrief des Landes Hessen zur Würdigung langjähriger ehren-
amtlicher Leistungen wird aufgrund seiner Abwesenheit in der Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung am
12.05.2022 an Heinz-Jürgen Stock ausgehändigt.

4. Bericht aus der Arbeit des Magistrats
Erster Stadtrat Rotter erstattet einen Bericht aus der Arbeit des Magi-
strats.
Der Bericht bezieht sich auf:
1. Einstellung einer Mitarbeiterin für das Vorzimmer
2. Interessent für sozialen Wohnungsbau
3. Beauftragung eines Fachbüros zur Erstellung IKEK nach der Emp-

fehlung der Steuerungsgruppe
4. Antrag des Fördervereins der Grundschule Homberg (Ohm) zur 

finanziellen Beteiligung bei der Umgestaltung des Schulhofes
5. Genehmigung des Vertrages über finanzielle Beteiligung der Stadt 

Homberg (Ohm) an Windenergieanlagen der juwi AG im Windpark 
Amöneburg III

6. Dank an alle Helfer anlässlich des Thouaré-Jubiläums
Zum Bericht aus der Arbeit des Magistrats werden folgende Nachfragen 
gestellt:
Stadtverordnete Stumpf fragt nach, ob es korrekt sei, dass die Stadt nun 
15.000 € pro Jahr als finanzielle Beteiligung an der Windenergieanlage 
im Windpark Amöneburg III erhalte und ob die Laufzeit 30 Jahre sei.
Erster Stadtrat Rotter teilt mit, dass der Vertrag über 20 Jahre laufe.
Stadtverordnete Stumpf fragt nach dem Ergebnis anlässlich des Termins 
mit dem Landesdenkmalpfleger in der Friedrichstraße Anfang Mai 2022.
Erster Stadtrat Rotter teilt mit, dass es noch kein endgültiges Ergebnis 
gebe.
Stadtverordnete Stumpf fragt nach, ob es zutreffend sei, dass es noch 
keinen Ankauf von Grundstücken im künftigen Industrie- und Gewerbe-
gebiet „Am Roten Berg“ gebe.
Erster Stadtrat Rotter teilt mit, dass es noch keine Ankäufe gebe.
Stadtverordnete Stumpf fragt zur Brücke an der Pletschmühle nach, ob 
man sich seitens der Stadt nun um die technische Frage gekümmert 
habe, die ein Bürger dem Bauamt der Stadt angetragen habe.
Erster Stadtrat Rotter teilt mit, er habe die E-Mail des Bürgers ebenfalls 
erhalten und diese zur Klärung an die Bauverwaltung weitergeleitet.
Stadtverordnete Stumpf fragt nach, ob sich der Magistrat mit einer 
Spreng-Anzeige anlässlich des Baus der A 49 beschäftigt habe.
Erster Stadtrat Rotter teilt mit, dass der Magistrat vor 3 oder 4 Wochen 
darüber gesprochen habe.

5. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Schäden an der Außenfassade der Stadthalle

AF-4/2022

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 31.05.2022 die Anfrage beant-
wortet.
Stadtverordneter Eckhard Hisserich stellt die Zusatzfrage, wie zu verste-
hen sei, dass ein Tätigwerden nur nach Meldungen aus der Bürgerschaft 
erfolgen würde.
Erster Stadtrat Rotter teilt mit, die Angelegenheit hätte auch anstelle 
einer Anfrage mit einer Nachricht an die Stadt erledigt werden können.
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Beantwortung zur Kennt-
nis.
Beratungsergebnis:
Eine Abstimmung erfolgt nicht.
Die Anfrage ist erledigt.

6. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Bericht über den Stand des Haushaltsvollzugs 
nach § 28 GemHVO für den Berichtszeitraum 
01.01. bis 31.12.2021

AF-5/2022

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 24.05.2022 die Anfrage beant-
wortet.
Stadtverordneter Eckhard Hisserich stellt die Zusatzfrage, wer entschie-
den habe, Maßnahmen, für die Haushaltsmittel durch die Stadtverordne-
tenversammlung vorgesehen waren, generell nicht mehr durchzuführen.
Erster Stadtrat Rotter teilt mit, er könne nicht beantworten, um welche 
Maßnahmen es sich dabei handeln würde.
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Beantwortung zur Kennt-
nis.
Beratungsergebnis:
Eine Abstimmung erfolgt nicht.
Die Anfrage ist erledigt.

7. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Errichtung einer Downhillstrecke

AF-6/2022

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 24.05.2022 die Anfrage beantwor-
tet. Stadtverordneter Eckhard Hisserich stellt die Zusatzfrage, warum 
sich der Magistrat nicht mit dem Bauordnungsamt der Universitätsstadt 
Gießen in Verbindung gesetzt habe und warum nun ein Planungsbüro 
eingeschaltet worden sei.

Gabriele Schäfer-Langohr bittet die Anträge Vorkaufsrecht Schloss 
für die Schlosspatrioten und Vereinsheim DRK auf eine der nächsten 
Tagesordnungen des HFA aufzunehmen, damit die Vereine Rechtssi-
cherheit bekommen. Sie bittet den Haushalt 2023 noch in diesem Jahr 
einzubringen.
Ausschussvorsitzender Rolf Süßmann sagt zu, die Anträge in einer der 
nächsten Sitzungen zu behandeln.
Bürgermeisterin Simke Ried antwortet, dass es das Ziel sei, den Haus-
halt 2023 noch in diesem Jahr einzubringen.
Eckhard Hisserich stellt fest, dass noch weitere Anträge aus der Vergan-
genheit zu bearbeiten und zu beraten sind.
Ausschussvorsitzender Rolf Süßmann will mit der Verwaltung prüfen, 
welche Anträge noch zu behandeln sind.
Kai Widauer macht einen Terminvorschlag für die nächste Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses. Sie sollte nach der Sitzung des Älte-
stenrates am 28.11.2022 stattfinden.
Dies wird ohne Gegenrede zur Kenntnis genommen.
Schluss der Sitzung: 20:40 Uhr

Der Ausschussvorsitzende Der Schriftführer
Rolf Süßmann Gerhard Kuntz

Beschlussprotokoll
zur 20. Sitzung der 

Stadtverordnetenversammlung am 09.06.2022
Unter dem Vorsitz des Stadtverordnetenvorstehers Dr. Claus Gun-
kel waren anwesend:
1. Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung:

CDU-
Fraktion
Hofmann, Tobias
Klein, Armin
Lein, Nicholas
Reinhardt, Norbert
Reiß, Bernd
Widauer, Kai
Wolf, Benjamin

SPD-
Fraktion
Burmeister-Lather, 
Franziska
Fina, Michael
Fischer, Andreas
Dr. Gunkel, Claus
Schäfer-Langohr, Gabriele
Stock, Alexander
Stock, Christian
GRÜNEN-
Fraktion
Morneweg, Leonard
Müller, Elke
Röhrig, Norbert
Schlemmer, Barbara

Fraktion
Bürgerforum
Hisserich, Eckhard
Hisserich, Lennart
Linker, Karl-Heinrich
Stumpf, Jutta
FREIE
WÄHLER-Fraktion
Keller, Marco
Krebühl, Michael

2. Die Mitglieder des Magistrats:
Erster Stadtrat Rotter, Michael
Stadtrat Österreich, Willi (bis 22:45 Uhr)
Stadtrat Plitzko, Friedrich Felix
Stadträtin Schwarz, Nicole
Stadtrat Swoboda, Lothar
Stadträtin Wolf, Petra
3. Von der Verwaltung / Gäste
Schriftführer Dluzenski, Markus
4. Nicht anwesend (entschuldigt):
Stadtverordneter Bruch, Michael (CDU)
Stadtverordneter Heller, Frank (SPD)
Stadtverordneter Süßmann, Rolf (GRÜNE)
Bürgermeisterin Blum, Claudia
Stadtrat Müller, Thorsten
Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr
Die Stadtverordneten waren durch schriftliche Einladung gem. § 58 HGO 
unter Angabe der Tagesordnung fristgemäß geladen, beschlussfähig 
erschienen und verhandelten wie folgt:
Ab Tagesordnungspunkt 1 - 24 Anwesende

öffentliche Sitzung

1. Eröffnung und Begrüßung
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel eröffnet die Sitzung und begrüßt 
die Anwesenden.

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-
schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung

Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel stellt die Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. Auf seine Nachfrage zur Tages-
ordnung wird ein Änderungsantrag gestellt.
Stadtverordnete Stumpf stellt nachfolgenden Änderungsantrag:

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den Tagesordnungspunkt 
21 (alt) als Tagesordnungspunkt 13 (neu) vorzuziehen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 24) 9 Ja-Stimme(n), 15 Gegenstimme(n), 0 
Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist abgelehnt.
Stadtverordnete Stumpf fragt nach, warum die an die Stadtverordneten-
versammlung gerichtete Petition kein Tagesordnungspunkt sei.
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Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den vorgelegten Entwurf 
für den zweiten Nachtrag zum städtebaulichen Vertrag vom 01.09.2003 
mit der HB Bleidenrod Windparkinfrastrukturgesellschaft mbH zu ge-
nehmigen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 23) 14 Ja-Stimme(n), 1 Gegenstimme(n), 4 
Stimmenthaltung(en),
4 Nichtmitstimmung(en)
Der Antrag ist angenommen.

14. Windenergie Erbenhausen - Zweite Ergänzung 
zum Nutzungsvertrag Repowering Windpark 
Erbenhausen

VL-158/2022
1. Ergänzung

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung genehmigt die vorliegende zweite 
Ergänzung des Nutzungsvertrag Repowering Windpark Erbenhausen 
mit der HessenEngergie GmbH.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 24) 24 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 
Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.

15. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm), 
Stadtteil Ober-Ofleiden
Bebauungsplan „Ohmcenter“ - 3. Änderung
Entwurfs- und Offenlegungsbeschluss gemäß 
§ 4a Abs. 3 BauG

VL-163/2022
1. Ergänzung

Stadtverordnete Schäfer-Langohr verlässt wegen Widerstreits der In-
teressen das Gebäude.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:

(1) Nach ausführlicher Erläuterung und Diskussion werden die in der 
Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der 
Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs.2 BauGB i. V. m. § 3 Abs.2 BauGB vorgebrachten 
Stellungnahmen mit Anregungen und Hinweisen zur Kenntnis ge-
nommen und als Abwägung (§ 1 Abs.7 BauGB) durch die Stadt-
verordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) beschlossen.

(2) Der Geltungsbereich wird gemäß Vorbemerkungen verkleinert. Die 
Flurstücke 151/2 und 206/1 werden aus dem Geltungsbereich her-
ausgenommen.

(3) Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) be-
schließt die erneute Offenlage des Bebauungsplanes „Ohmcenter“ 
- 3. Änderung gemäß § 4a Abs.3 Satz 1 BauGB. Es wird zudem 
gemäß § 4a Abs.3 Satz 2 und 3 BauGB bestimmt, dass die Stellung-
nahmen nur zu den geänderten und ergänzten Teilen abgegeben 
werden können und dass die Dauer der Auslegung und die Frist 
zur Stellungnahme angemessen verkürzt werden kann, hier auf 3 
Wochen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 23) 15 Ja-Stimme(n), 4 Gegenstimme(n), 4 
Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.

16. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Festveranstaltung zum 50-jährigen Bestehen 
der Großgemeinde Homberg (Ohm)

VL-168/2022

Stadtverordnete Schlemmer stellt nachfolgenden Änderungsantrag:

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Der Magistrat wird gebeten, im Rahmen seiner Möglichkeiten Vorberei-
tungen zur Ausrichtung einer Festveranstaltung zum 50-jährigen Beste-
hen der Großgemeinde Homberg (Ohm) zu treffen und die Ausrichtung 
dem Magistrat zu überlassen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 24) 12 Ja-Stimme(n), 9 Gegenstimme(n), 3 
Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.

17. Antrag der CDU-Fraktion, SPD-Fraktion und 
FREIE WÄHLER-Fraktion - Satzungsrecht der 
Stadt Homberg (Ohm) - Änderung der Haupt-
satzung

VL-169/2022

Stadtverordneter Fina stellt nachfolgenden Änderungsantrag:

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt folgende Änderung der 
Hauptsatzung:

1. Ergänzung Seite 2 von 2 § 2 Absatz 3 Buchstabe e) der Hauptsat-
zung wird in folgenden Wortlaut geändert:

e) die Entscheidung über Verpachtung und Vermietung.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 24) 24 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 
Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.

Erster Stadtrat Rotter teilt mit, dass eine einfache Umsetzung nicht mög-
lich sei. Deswegen sei ein Fachbüro hinzugezogen worden. Es gebe 
demnächst einen Vor-Ort-Termin mit allen Fachbehörden.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Beantwortung zur Kenntnis.

Beratungsergebnis:
Eine Abstimmung erfolgt nicht.
Die Anfrage ist erledigt.

8. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Übersendung von Ergebnisniederschriften der 
Sitzungen des Magistrats an den Stadtverord-
netenvorsteher und die Vorsitzenden der Frak-
tionen

AF-7/2022

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 18.05.2022 die Anfrage beant-
wortet.
Stadtverordneter Eckhard Hisserich stellt die Zusatzfrage, ob es nach 
wie vor zwei unterschiedliche Varianten des Protokolls gebe.
Erster Stadtrat Rotter teilt mit, es gebe nur eine Variante.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Beantwortung zur Kennt-
nis.

Beratungsergebnis:
Eine Abstimmung erfolgt nicht.
Die Anfrage ist erledigt.

9. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Anschlussstellen an der A 5 und A 49 mit der 
Aufschrift „Homberg (Ohm)“ bzw. „Homberg 
(Ohm)-Nord

AF-8/2022

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 31.05.2022 die Anfrage beant-
wortet.
Stadtverordneter Eckhard Hisserich stellt die Zusatzfrage, ob es in der 
Zwischenzeit eine Nachricht aus dem Ministerium gebe und wenn dem 
nicht so sei, ob die Stadtverordnetenversammlung unaufgefordert über 
das Ergebnis unterrichtet werde.
Erster Stadtrat Rotter teilt mit, dass nach einem am 08.06.2022 einge-
gangenen Schreiben vom Fernstraßenbundesamt die Anschlussstelle 
an der A5 weiterhin die Bezeichnung „Homberg (Ohm)“ und die An-
schlussstelle an der A49 die Bezeichnung „Homberg (Ohm)-Nord“ tragen 
werde.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Beantwortung zur Kenntnis.

Beratungsergebnis:
Eine Abstimmung erfolgt nicht.
Die Anfrage ist erledigt.

10. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Errichtung von Windkraftanlagen in den Gemar-
kungen Bleidenrod und Homberg (Ohm)

AF-9/2022

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 31.05.2022 die Anfrage beant-
wortet.
Stadtverordneter Eckhard Hisserich stellt die Zusatzfrage, warum eine 
Anhörung der Ortsbeiräte nicht erfolgt sei.
Erster Stadtrat Rotter teilt mit, dass es sich um ein Verfahren aus dem 
Jahr 2019 sowie eine ganz normale Bautätigkeit handele.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Beantwortung zur Kennt-
nis.

Beratungsergebnis:
Eine Abstimmung erfolgt nicht.
Die Anfrage ist erledigt.

11. Anfrage Bernd Reiß - Klimakommune Homberg 
(Ohm) VL-377/2021, 1. Ergänzung

AF-10/2022

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 03.06.2022 die Anfrage beant-
wortet.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Antwort zur Kenntnis.

Beratungsergebnis:
Eine Abstimmung erfolgt nicht.
Die Anfrage ist erledigt.

12. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene 
Einwendungen gegen die Niederschrift der Sit-
zung vom 26.04.2022

VL-173/2022

Beschluss:
Es sind keine Einwendungen erhoben worden, eine Beschlussfassung 
findet somit nicht statt, die Niederschrift ist genehmigt.

13. Windpark Bleidenrod - Abschluss eines zwei-
ten Nachtrags zum Städtebaulichen Vertrag 
vom 01.09.2003

VL-26/2022
1. Ergänzung

Stadtverordneter Lein verlässt wegen Widerstreits der Interessen das 
Gebäude.
Stadtverordnete Stumpf teilt mit, dass die Fraktion BÜRGERFORUM an 
der Abstimmung nicht teilnehmen werde, da die vertragliche Gestaltung 
unklar sei.
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21. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Schutz der Bevölkerung anlässlich des Baus 
der Autobahn A 49

VL-172/2022

Ergänzung entsprechend Berichtigung aus der Stadtverordnetenver-
sammlung 14.07.2022:
Stadtverordnete Stumpf teilt mit, dass sie einen von den Sprengungen 
betroffenen Landbesitzer rechtsanwaltlich vertritt.
Ergänzung entsprechend Berichtigung aus der Stadtverordnetenver-
sammlung 20.09.2022:
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Claus Gunkel betont mehrfach, dass er 
wegen dieser behaupteten Äußerung der Abgeordneten Stumpf die Ton-
aufzeichnung der Sitzung vom 09.06.2022 abgehört habe und den von 
Herrn Rotter behaupteten Satz dort nicht gehört habe.
Stadtverordnete Schlemmer verlangt, dass diese Aussage des Herrn Dr. 
Gunkel in das Protokoll aufgenommen werden soll.
Stadtverordnete Stumpf teilt mit, sie finde es skandalös, dass die Stadt 
eine Spreng-Anzeige, die bereits am 18.02.2022 bei der Stadt einge-
gangen sei, nicht bekannt gemacht habe und auch keine Mitteilung in 
einer Stadtverordnetenversammlung erfolgt sei. Es sei dem Ordnungs-
amt zuzumuten, von Sprengungen betroffene Bürger zu unterrichten 
und diesen damit die Möglichkeit einer Beweissicherung zu geben. Zum 
Schutz der Bevölkerung hätten die Sprengtermine nach ihrer Auffassung 
öffentlich bekannt gemacht werden müssen. Es werde von einigen Stadt-
verordneten immer gefordert, dass man „vorankommen wolle“. Durch die 
Nichtunterrichtung der Stadtverordneten und der Bürger komme es aber 
zu Verzögerungen. Es „stocke“ also wegen der Verwaltung der Stadt.
Erster Stadtrat Rotter teilt mit, er verwehre sich gegen solche Anschul-
digungen gegenüber der Verwaltung.
Stadtverordnete Stumpf beantragt für die Fraktion BÜRGERFORUM 
namentliche Abstimmung für alle.
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
1. Der Magistrat wird aufgefordert, der BAU-ARGE A 49 aufzuerle-

gen, vor Durchführung von Sprengungen auf der geplanten Trasse 
in den Gemarkungen Maulbach, Homberg, Appenrod und Dan-
nenrod ein Gutachten vorzulegen, wonach durch die Sprengungen 
eine Gefährdung von Spaziergängern, Jagdausübungsberechtig-
ten, Landwirten oder sonstigen berechtigten Nutzern an Leben, 
Körper, Gesundheit oder Eigentum ausgeschlossen ist.

2. Der Magistrat wird aufgefordert, von der BAU-ARGE A 49 vor 
Durchführung von Sprengungen auf der geplanten Trasse der Au-
tobahn A 49 in den Gemarkungen Maulbach, Homberg, Appenrod 
und Dannenrod die Vorlage eines Hydrogeologischen Gutach-
tens anzufordern, aus dem sich ergibt, dass eine Gefährdung von 
Grund- oder Trinkwasser ausgeschlossen ist.

3. Der Magistrat wird aufgefordert, von der BAU-ARGE A 49 vor 
Durchführung von Sprengungen auf der geplanten Trasse A 49 in 
den Gemarkungen Maulbach, Homberg, Appenrod und Dannen-
rod die Vorlage eines Gutachtens anzufordern, wonach die Ver-
träglichkeit des Einbaus gesprengter Bauteile auf oder entlang der 
Trasse oder in unmittelbarer Nähe der Trasse nachgewiesen wird.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 24) 23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 1 
Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.
Ergebnis der namentlichen Abstimmung
Ja-Stimme(n): Franziska Burmeister-Lather, Michael Fina, Andreas Fi-
scher, Dr. Claus Gunkel, Eckhard Hisserich, Lennart Hisserich, Tobias 
Hofmann, Marco Keller, Armin Klein, Michael Krebühl, Nicholas Lein, 
Karl Heinrich Linker, Leonard Morneweg, Elke Müller, Norbert Reinhardt, 
Bernd Reiß, Norbert Röhrig, Gabriele Schäfer-Langohr, Barbara Schlem-
mer, Christian Stock, Jutta Stumpf, Kai Widauer, Benjamin Wolf
Stimmenthaltung(en): Alexander Stock
Sitzungsende: 23:05 Uhr

Der Stadtverordnetenvorsteher Der Schriftführer
Dr. Claus Gunkel Markus Dluzenski

Beschlussprotokoll
zur 22. Sitzung der 

Stadtverordnetenversammlung am 14.07.2022
Unter dem Vorsitz des Stadtverordnetenvorstehers Dr. Claus Gun-
kel waren anwesend:
1. Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung:

CDU-
Fraktion
Bruch, Michael
Hofmann, Tobias
Klein, Armin
Reinhardt, Norbert
Reiß, Bernd
Widauer, Kai

SPD-
Fraktion
Fina, Michael
Fischer, Andreas
Dr. Gunkel, Claus
Heller, Frank
Schäfer-Langohr, Gabriele
Stock, Christian
GRÜNEN-
Fraktion
Müller, Elke
Röhrig, Norbert
Schlemmer, Barbara
Süßmann, Rolf

Fraktion
Bürgerforum
Hisserich, Eckhard
Hisserich, Lennart
Linker, Karl-Heinrich
Stumpf, Jutta
FREIE WÄHLER-
Fraktion
Keller, Marco
Krebühl, Michael

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt folgende Angelegenheit 
zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss zu verwei-
sen:

1. Ergänzung Seite 2 von 2 § 2 Absatz 3 Buchstaben c) und d) der 
Hauptsatzung werden in folgenden Wortlaut geändert:

c) die Entscheidung über den Erwerb, die Veräußerung und Belastung 
von Grundstücken bis zu einem Betrag von 50.000,-- Euro.

d) die Entscheidung, ob das Vorkaufsrecht ausgeübt wird bis zu einem 
Betrag von 50.000,-- Euro.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 24) 24 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 
Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.

18. Antrag CDU-Fraktion - Finanzieller Anteil für 
betroffene Ortsteile durch Errichtung von Wind-
kraftanlagen

VL-164/2022

Beschluss:
Die Angelegenheit wird in den Haupt- und Finanzausschuss verwiesen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 24) 23 Ja-Stimme(n), 1 Gegenstimme(n), 0 
Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.

19. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Klärung der Finanzierung des Radweges „Ohm-
talbahn“

VL-170/2022

Stadtverordnete Stumpf stellt nachfolgenden Änderungsantrag:

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
1. Der Magistrat wird beauftragt, den aktuellen Finanzierungsplan für 

den Radweg „Ohmtalbahn“, einschließlich bisher eingegangener 
Zuwendungsbescheide bzw. beantragter Zuwendungen durch das 
Land Hessen der Stadtverordnetenversammlung vorzulegen.

2. Der Bau- und Umweltausschuss wird beauftragt, vorbezeichnete 
Angelegenheit zu beraten und der Stadtverordnetenversammlung 
eine Beschlussempfehlung zu unterbreiten, wie mit dem Projekt 
„Radweg Ohmtalbahn“ künftig weiter verfahren werden soll.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 24) 8 Ja-Stimme(n), 13 Gegenstimme(n), 3 
Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist abgelehnt.

20. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Aufhebung des Beschlusses der Stadtverord-
netenversammlung zur Bauleitplanung der 
Stadt Homberg (Ohm), Kernstadt, Bebauungs-
plan „Errichtung eines Kreisverkehrsplatzes 
zur Anbindung des zukünftigen Gewerbege-
bietes an die L3343“, Offenlegungsbeschluss 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

VL-171/2022

Stadtverordneter Reinhardt verlässt wegen Widerstreits der Interessen 
das Gebäude.
Stadtverordnete Stumpf beantragt für die Fraktion BÜRGERFORUM 
namentliche Abstimmung für alle.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:

1. Die Stadtverordnetenversammlung hebt den am 07.04.2022 ge-
fassten Beschluss zur Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm), 
Kernstadt, Bebauungsplan „Errichtung eines Kreisverkehrsplatzes 
zur Anbindung des zukünftigen Gewerbegebietes an die L3343“, 
Offenlegungsbeschluss gemäß § 3 Abs. 2 BauGB, auf.

2. Es wird festgestellt, dass
a) der Stadtverordnete Norbert Reinhardt nach § 25 Abs. 1 Nr. 1 HGO 

sich im Widerstreit der Interessen befindet
und
b) der Ortsbeirat der Kernstadt Homberg (Ohm) nach § 82 Abs. 3 HGO 

i. V. m. § 34 Abs. 1 der Geschäftsordnung für die Stadtverordneten-
versammlung und die Ausschüsse der Stadt Homberg (Ohm) nicht 
angehört worden ist.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 23) 8 Ja-Stimme(n), 1 Gegenstimme(n), 14 
Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.
Ergebnis der namentlichen Abstimmung
Ja-Stimme(n): Eckhard Hisserich, Lennart Hisserich, Karl Heinrich Lin-
ker, Leonard Morneweg, Elke Müller, Norbert Röhrig, Barbara Schlem-
mer, Jutta Stumpf
Gegenstimme(n): Michael Krebühl
Stimmenthaltung(en): Franziska Burmeister-Lather, Michael Fina, An-
dreas Fischer, Dr. Claus Gunkel, Tobias Hofmann, Marco Keller, Armin 
Klein, Nicholas Lein, Bernd Reiß, Gabriele Schäfer-Langohr, Alexander 
Stock, Christian Stock, Kai Widauer, Benjamin Wolf
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4. Antrag der GRÜNEN-Fraktion auf Erstellung ei-
nes Entwicklungskonzeptes für die Innenstadt

VL-97/2022
2. Ergänzung

Stadtverordnetenvorsteher Dr. Claus Gunkel beantragt Rederecht für 
Claus Schlindwein von der Nassauische Heimstätte.

Beschluss:
Claus Schlindwein wird das Rederecht erteilt.

Beratungsergebnis:
22 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
Der Antrag ist angenommen
Claus Schlindwein berichtet, dass die Nassauisch Heimstätte die Stadt 
Homberg bei der Antragstellung zu dem Landesprogramm „Zukunft In-
nenstadt“ und dem Bundesprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte und 
Zentren“ unterstützt.
Er informiert über die beiden Programme.
Für das Landesprogramm gibt es einen Bescheid über 250.000,00 Euro.
Die Stadt Homberg muss Eigenmittel in Höhe von 53.030,00 Euro auf-
bringen.
Bei dem Bundesprogramm würde der Zuschuss 566.250,00 Euro und 
der Anteil der Stadt 188.750,00 Euro betragen. Hier gibt es noch keinen 
Bescheid.

Beschluss:
Der Magistrat wird beauftragt das Landesprogramm gemäß der Bewilli-
gung umzusetzen und das Bundesprogramm weiter zu verfolgen.
Der Sozial- und Kulturausschuss begleitet die Umsetzung.

Beratungsergebnis: (stimmberechtigt 22)
22 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
Der Antrag ist angenommen.

5. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Digitalisierung der Stadtverwaltung Homberg 
(Ohm)

AF-11/2022

Die Beantwortung der Anfrage erfolgt wegen des erst kürzlichen Amts-
antrittes von Bürgermeisterin Ried am 01.07.2022 zur nächsten Sitzung 
der Stadtverordneten-versammlung am 22.09.2022.

6. Anfrage der GRÜNEN-Fraktion zu Wasserent-
nahmen aus den Hydranten Appenrod durch 
die BauArge

AF-12/2022

Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel beantragt Rederecht für den Bau-
amtsleiter der Stadt Homberg (Ohm) Markus Pfeffer.

Beschluss:
Markus Pfeffer wird das Rederecht erteilt.

Beratungsergebnis: (stimmberechtigt 22)
21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Stimmenthaltungen
Der Antrag ist angenommen
Bauamtsleiter Markus Pfeffer beantwortet die 12 Fragen.
Bisher wurden 2480 m³ Trinkwasser von der BauArge entnommen. Der 
m³ Wasser wird mit 2,53 Euro berechnet. Die Rechnungen werden mo-
natlich gestellt. Der Zähler wird von der Wasserversorgung der Stadt 
Homberg abgelesen. Die Fernwirktechnik überwacht die Wasserentnah-
me. Die Feuerwehr Appenrod darf alle Hydranten in Appenrod nutzen. 
Die Wasserversorgung der Stadt Homberg ist derzeitsichergestellt.
Die Beantwortung aller Fragen wird noch schriftlich mitgeteilt.

7. Anfrage der GRÜNEN-Fraktion zu Wasserent-
nahmen aus den Hydranten Appenrod durch die 
BauArge; Ergänzung zu Anfrage 14

AF-13/2022

Bauamtsleiter Markus Pfeffer beantwortet die 3 Fragen.
Es wird nur Wasser am Hydranten in Appenrod entnommen. Die geneh-
migte Fördermenge wird nicht erreicht. Die Wasserversorgung der Stadt 
Homberg ist derzeit sichergestellt.
Die Beantwortung aller Fragen wird noch schriftlich mitgeteilt.

8. Anfrage der GRÜNEN-Fraktion zu Sprengungen 
beim Bau der A49 in der Gemarkung Homberg 
(Ohm)

AF-14/2022

Die Beantwortung der Anfrage erfolgt wegen des erst kürzlichen Amts-
antrittes von Bürgermeisterin Ried am 01.07.2022 zur nächsten Sitzung 
der Stadtverordneten-versammlung am 22.09.2022.

9. Anfrage der GRÜNEN-Fraktion zur Verkehrszäh-
lung am Ostring Homberg (Ohm)

AF-15/2022

Die Beantwortung der Anfrage erfolgt wegen des erst kürzlichen Amts-
antrittes von Bürgermeisterin Ried am 01.07.2022 zur nächsten Sitzung 
der Stadtverordneten-versammlung am 22.09.2022.

10. Anfrage der GRÜNEN-Fraktion zur Verkehrszäh-
lung am Kreisel Homberg (Ohm)

AF-16/2022

Die Beantwortung der Anfrage erfolgt wegen des erst kürzlichen Amts-
antrittes von Bürgermeisterin Ried am 01.07.2022 zur nächsten Sitzung 
der Stadtverordneten-versammlung am 22.09.2022.

11. Anfrage GRÜNEN-Fraktion zur Umsetzung des 
Beschlusses zu TOP 4 der SVV am 08.09.2021 
zur Nutzung der städtischen Feldwege

AF-17/2022

Die Beantwortung der Anfrage erfolgt wegen des erst kürzlichen Amts-
antrittes von Bürgermeisterin Ried am 01.07.2022 zur nächsten Sitzung 
der Stadtverordneten-versammlung am 22.09.2022.

2. Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeisterin Ried, Simke
Erster Stadtrat Rotter, Michael
Stadtrat Müller, Thorsten
Stadtrat Plitzko, Friedrich Felix
Stadträtin Wolf, Petra
3. Von der Verwaltung / Gäste
Pfeffer, Markus
Haumann, Markus
Dluzenski, Markus
Kuntz, Gerhard (Schriftführer)
Schlindwein, Claus (Nassauische Heimstätten)
4. Nicht anwesend (entschuldigt):
Stadtverordnete Burmeister-Lather, Franziska (SPD)
Stadtverordneter Lein, Nicholas (CDU)
Stadtverordneter Morneweg, Leonard (GRÜNE)
Stadtverordneter Stock, Alexander (SPD)
Stadtverordneter Wolf, Benjamin (CDU)
Stadtrat Österreich, Willi
Stadtrat Swoboda, Lothar
Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr
Die Stadtverordneten waren durch schriftliche Einladung gem. § 58 HGO 
unter Angabe der Tagesordnung fristgemäß geladen, beschlussfähig 
erschienen und verhandelten wie folgt:
öffentliche Sitzung

1. Eröffnung und Begrüßung
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel eröffnet die Sitzung und begrüßt 
die Anwesenden.

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-
schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung

Stadtverordnetenvorsteher Dr. Claus Gunkel stellt die Ordnungsmäßig-
keit der Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. Auf seine Nachfrage hin 
werden folgende Änderungen der Tagesordnung beantragt:
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Rolf Süßmann 
beantragt die Aufnahme eines Eilantrages des Haupt- und Finanzaus-
schusses als TOP 15.
VL363-2021 mit 3. Ergänzung. Antrag des Internationalen Bundes vom 
02.02.2021 auf Erhöhung der Zuwendungen der Stadt Homberg (Ohm) 
für das Ganztagesangebot an der Grundschule Homberg.
Beschluss:
Der Antrag VL363-2021 mit 3. Ergänzung wird als TOP 15 auf die Ta-
gesordnung genommen.
Beratungsergebnis:
22 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
Der Antrag ist angenommen.
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Rolf Süßmann, 
beantragt die Aufnahme eines Eilantrages des Haupt- und Finanzaus-
schusses als TOP 16.
VL291-2021 mit 2. Ergänzung. Antrag der Fraktion Bürgerforum auf 
Neufassung der Entschädigungssatzung der Stadt Homberg (Ohm).
Beschluss:
Der Antrag VL291-2021 mit 2. Ergänzung wird als TOP 16 auf die Ta-
gesordnung genommen.
Beratungsergebnis: (stimmberechtigt 22)
21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Stimmenthaltungen
Der Antrag ist angenommen.
Herr Kai Widauer beantragt den TOP 14 auf TOP 4 vorzuziehen, damit 
der Referent Claus Schlindwein frühzeitiger die Heimreise antreten kann.
Beschluss:
Der TOP 14 wird auf TOP 4 vorgezogen. Die weiteren TOP verschieben 
sich um eine Zahl nach hinten.
Beratungsergebnis: (stimmberechtigt 22)
22 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
Der Antrag ist angenommen.

3. Bericht aus der Arbeit des Magistrats
Den Bericht aus der Arbeit des Magistrats teilen sich Erster Stadtrat 
Michael Rotter und Bürgermeisterin Simke Ried.
Michael Rotter berichtet bis zum 30.06.2022:
1. Personelle Entscheidungen
2. Ersatzbeschaffung Atemschutz für die Freiwilligen Feuerwehren
3. Besetzung des Ortsgerichts Homberg (Ohm) I
4. Kindergarten Büßfeld. Tagespflegestätte mit Tagesmutter
5. Bauplätze Nieder-Ofleiden. 20 Bewerber wurden angeschrieben
6. Ausscheiden von Nicole Schwarz aus dem Magistrat wegen 

Wohnortwechsel
Bürgermeisterin Simke Ried berichtet seit dem 01.07.2022:
1. Personelle Entscheidungen
2. Übernahme der Auszubildenden
3. Genehmigung Übernahme von Motiven der Stadt für den Film „Un-

term Apfelbaum“
Frau Barbara Schlemmer fragt nach, warum der aufgehobene Antrag 
Sprengungen auf der Autobahntrasse nicht auf der Tagesordnung ist.
Herr Michael Rotter antwortet, dass der Antrag nicht fristgerecht ein-
gegangen ist.
Frau Jutta Stumpf fragt nach wie es sein kann, dass in der Magistratssit-
zung TOP behandelt werden die nicht auf der Einladung aufgeführt sind.
Bürgermeisterin Simke Ried antwortet, dass dies geprüft wird und zu-
künftig den Ordnungen entsprechend gehandhabt wird.
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bei einer Sitzungsdauer bis zu 1 Stunde 40,00 Euro pro Sitzung
bei einer Sitzungsdauer über 1 bis 2 Stunden 80,00 Euro pro 
Sitzung
bei einer Sitzungsdauer über 2 Stunden 120,00 Euro pro Sit-
zung

b) § 3 Absatz 10 wird in folgenden Wortlaut geändert:
Gemeindebediensteten kann die Zeit für die Schriftführertätig-
keit abweichend von Abs. 1 auf deren Wunsch als Arbeitszeit 
gutgeschrieben und keine Aufwandsentschädigung gewährt 
werden. Die Wahlmöglichkeit gilt zu jeder Sitzung.

2. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass die unter 1. be-
schlossenen Änderungen bereits für die Schriftführertätigkeiten seit 
dem 08.09.2021 angewendet werden sollen.

Beratungsergebnis:
21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltungen
Der Antrag ist angenommen.

17. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm), 
Stadtteil Maulbach
Änderung des Flächennutzungsplanes im Be-
reich des BP „In den Gernwiesen“
Entwurfs- und Offenlegungsbeschluss gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB

VL-29/2022
3. Ergänzung

Die Stadtverordnete Schäfer-Langohr verlässt wegen Widerstreit der 
Interessen (§ 25 HGO) das Gebäude.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:

(1) Die in der Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen zu den im 
Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellungnahmen 
werden als Stellungnahmen der Stadt Homberg (Ohm) beschlossen.

(2) Der Entwurf der Änderung des Flächennutzungsplanes und die Be-
gründung hierzu sind in der gemäß (1) geänderten Fassung nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. Die beteiligten Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind von der Auslegung 
zu benachrichtigen.

Beratungsergebnis:
15 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 5 Enthaltungen
Der Antrag ist angenommen.

18. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm), Stadt-
teil Maulbach
Bebauungsplan „In den Gernwiesen“
Entwurfs- und Offenlegungsbeschluss gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB

VL-30/2022
4. Ergänzung

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:

(1) Die in der Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen zu den im 
Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellungnahmen 
werden als Stellungnahmen der Stadt Homberg (Ohm) beschlossen.

(2) Der Entwurf des Bebauungsplanes und die Begründung hierzu sind 
in der gemäß (1) geänderten Fassung nach § 3 Abs. 2 BauGB öf-
fentlich auszulegen. Die beteiligten Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange sind von der Auslegung zu benachrichtigen.

Beratungsergebnis:
15 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 5 Enthaltungen
Der Antrag ist angenommen.
Die Stadtverordnete Schäfer-Langohr kommt zurück.

19. Haushaltsgenehmigung für das Haushaltsjahr 
2022

VL-196/2022
1. Ergänzung

Der Stadtverordnete Eckhard Hisserich stellt den Antrag, den geneh-
migten Haushalt zur Beratung in den Haupt- und Finanzausschuss zu 
überweisen.

Beschluss:
Die Haushaltsgenehmigung wird in den Haupt- und Finanzausschuss 
überwiesen.

Beratungsergebnis: stimmberechtigt 22
7 Ja-Stimmen, 14 Nein-Stimmen, 1 Enthaltungen
Der Antrag ist abgelehnt.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Genehmigung der Haus-
haltssatzung 2022
zur Kenntnis.

20. Wahl der Vertreter in den Vorstand des Ak-
tiven- und Fördervereins Schlosspatrioten 
Homberg an der Ohm e.V.

VL-329/2021
2. Ergänzung

Ausschussvorsitzender Reiß berichtet von der Sitzung des Sozial- und 
Kulturausschusses.

12. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Klärung der Finanzierung des Radweges „Ohm-
talbahn“

AF-18/2022

Die Beantwortung der Anfrage erfolgt wegen des erst kürzlichen Amts-
antrittes von Bürgermeisterin Ried am 01.07.2022 zur nächsten Sitzung 
der Stadtverordneten-versammlung am 22.09.2022.

13. Anfrage der GRÜNEN-Fraktion zur Veröffentli-
chung von Protokollen der SVV

AF-19/2022

Die Beantwortung der Anfrage erfolgt wegen des erst kürzlichen Amts-
antrittes von Bürgermeisterin Ried am 01.07.2022 zur nächsten Sitzung 
der Stadtverordneten-versammlung am 22.09.2022.

14. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene 
Einwendungen gegen die Niederschrift der Sit-
zung vom 09.06.2022

VL-218/2022

Die Stadtverordnete Jutta Stumpf beantragt eine Abstimmung ob bei ihr 
Widerstreit der Interessen (§ 25 HGO) vorliegt und verlässt das Gebäude.
Eckhard Hisserich beantragt namentliche Abstimmung.

Beschluss:
Bei der Stadtverordneten Stumpf liegt ein Widerstreit der Interessen vor.

Beratungsergebnis:
11 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen
Ja-Stimmen:
Bruch Michael, Fina Michael, Fischer Andreas, Hofmann Tobias, Klein 
Armin, Krebühl Michael, Reinhardt Norbert, Reiß Bernd, Schäfer-Lang-
ohr Gabriele, Stock Christian, Widauer Kai
Nein-Stimmen:
Dr. Gunkel Claus, Hisserich Eckhard, Linker Karl Heinrich, Müller Elke, 
Röhrig Norbert, Schlemmer Barbara
Enthaltungen: Heller Frank, Hisserich Lennart, Keller Marco, Süßmann 
Rolf
Michael Rotter hat folgende Einwendung gegen das Protokoll vom 
09.06.2022 erhoben: TOP 21 -172/2022 ist der folgende Satz der Pro-
tokollierung voranzustellen: „Stadtverordnete Stumpf teilt mit, dass sie 
einen von den Sprengungen betroffenen Landbesitzer rechtsanwaltlich 
vertritt.“
Eckhard Hisserich beantragt namentliche Abstimmung.

Beschluss:
TOP 21 -172/2022 ist der folgende Satz der Protokollierung voranzustel-
len: „Stadtverordnete Stumpf teilt mit, dass sie einen von den Sprengun-
gen betroffenen Landbesitzer rechtsanwaltlich vertritt.“

Beratungsergebnis: (stimmberechtigt 21)
11 Ja-Stimmen 6 Nein-Stimmen 4 Enthaltungen
Ja-Stimmen:
Fina Michael, Fischer Andreas, Hofmann Tobias, Keller Marco, Klein Ar-
min, Krebühl Michael, Reinhardt Norbert, Reiß Bernd, Schäfer-Langohr 
Gabriele, Stock Christian, Widauer Kai
Nein-Stimmen:
Dr. Gunkel Claus, Hisserich Eckhard, Linker Karl Heinrich, Müller Elke, 
Röhrig Norbert, Schlemmer Barbara
Enthaltungen: Bruch Michael, Heller Frank, Hisserich Lennart, Süßmann 
Rolf
Die Stadtverordnete Jutta Stumpf kommt wieder zurück.
Ergänzung entsprechend Berichtigung aus der Stadtverordnetenver-
sammlung 20.09.2022:
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Claus Gunkel betont mehrfach, dass er 
wegen dieser behaupteten Äußerung der Abgeordneten Stumpf die Ton-
aufzeichnung der Sitzung vom 09.06.2022 abgehört habe und den von 
Herrn Rotter behaupteten Satz dort nicht gehört habe.
Stadtverordnete Schlemmer verlangt, dass diese Aussage des Herrn Dr. 
Gunkel in das Protokoll aufgenommen werden soll.

15. Antrag des Internationalen Bundes vom 
02.02.2021 auf Erhöhung der Zuwendung der 
Stadt Homberg (Ohm) für das Ganztagsangebot 
an der Grundschule Homberg

VL-363/2021
4. Ergänzung

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt eine Erhöhung des Zu-
schusses der Stadt Homberg (Ohm) für das Haushaltsjahr 2022 von 
15.000 € auf 25.000 €. Die zukünftige Höhe des Zuschusses soll in die 
jährlichen Haushaltsberatungen einfließen.

Beratungsergebnis:
22 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
Der Antrag ist angenommen.

16. Antrag der Fraktion Bürgerforum auf Neufas-
sung der Entschädigungssatzung der Stadt 
Homberg (Ohm)

VL-291/2021
3. Ergänzung

Beschluss:

1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt folgende Änderung 
der Entschädigungssatzung der Stadt Homberg (Ohm).

a) § 3 Absatz 1 wird bezüglich der Aufwandsentschädigung der 
Schriftführer/in in folgenden Wortlaut geändert:
Der/die Schriftführer/in erhält für die Teilnahme an einer Sitzung 
inklusive anschließender Fertigung der Niederschrift
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Zu Ihrem Schutz und zum Schutz Ihrer Mitmenschen wird um die Ein-
haltung der Abstands- und Hygieneregeln gebeten.
Die Mund-Nasen-Bedeckung darf auf dem Sitzplatz abgenommen wer-
den.
Die tagesaktuellen Corona-Schutzmaßnahmen finden Anwendung.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung
3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen gegen 

die Niederschrift der Sitzung am 17.10.2022
4. Teilnahme am Kommunalen Energieeffizienz-Netzwerk mit dem 

Zweckverband Oberhessische Versorgungsbetriebe (ZOV) als 
Netzwerkträger

5. Installation einer Ladestation für E-Fahrzeuge
(Antrag FW-Fraktion) – Drucksache Nr. 88
Errichtung von Ladestationen/Schnellladestationen
für die Elektromobilität
(Antrag SPD-Fraktion) – Drucksache Nr. 89

6. Antrag der SPD-Fraktion auf Erlass einer
1.Förderrichtlinie zum Erhalt von Gebäuden in den historischen Orts-
kernen und exponierter Gebäude (Ortskernförderung),
2. Förderrichtlinie zur Freilegung von Grundstücken und Abbruch 
von Gebäuden in den historischen Ortkernen und exponierten Lagen 
(Abbruchförderung)

7. Haushaltskonsolidierung
8. Verschiedenes

Rolf Süßmann
Vorsitzender des

Haupt- und Finanzausschuss

Ablage von Grabschmuck an 
Urnenwänden und auf Baumgräbern

In den vergangenen Tagen und Wochen häufen sich bei der Stadt Hom-
berg (Ohm) die Beschwerden über abgelegten Grabschmuck an den 
Urnenwänden und auf Baumgrabstätten.
Daher weißt die Verwaltung darauf hin, dass gemäß § 27 (5) und § 29 
(1) der Friedhofsordnung der Stadt Homberg (Ohm) das Ablegen von 
Grabschmuck, Kränzen etc. nur im Rahmen der Trauerfeier gestattet ist 
und diese nach Verwelken, spätestens nach vier Wochen zu entfernen 
sind. Geschieht dies nicht so kann die Friedhofsverwaltung die Blumen 
und Kränze ohne Ankündigung beseitigen.
Mit freundlichen Grüßen

Simke Ried
Bürgermeisterin

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte 

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, , Brunnenstraße 17   91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4   96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Volker Lein
Homberg-Bleidenrod, Kirchstr. 17,  0172-4508673 
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17   51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:  06633/7849

Der Sozial- und Kulturausschuss gibt folgende Empfehlung:
Die Stadtverordnetenversammlung wählt in den Vorstand der Schlosspa-
trioten Homberg an der Ohm e.V. die Stadtverordneten Barbara Schlem-
mer und Karl Heinrich Linker.
Michael Fina schlägt zusätzlich den Stadtverordneten Christian Stock 
vor.
Die Stadtverordnete Stumpf beantragt eine Sitzungsunterbrechung.
Die Sitzung wird für 5 Minuten unterbrochen.
Nach der Sitzungsunterbrechung zieht Frau Schlemmer ihre Kandidatur 
zurück.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung wählt in den Vorstand der Schloss-
patrioten Homberg an der Ohm e.V. die Stadtverordneten Karl Heinrich 
Linker und Christian Stock.

Beratungsergebnis:
21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltungen

21. Sozialer Wohnungsbau - Schreiben der IPC 
vom 25.04.2022

VL-162/2022
3. Ergänzung

Der Stadtverordnete Kai Widauer beantragt die Verweisung in den 
Haupt- und Finanzausschuss zur weiteren Beratung.

Beschluss:
Der Antrag wird zur weiteren Beratung in den Haupt- und Finanzaus-
schuss verwiesen.

Beratungsergebnis:
22 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen
Der Antrag ist angenommen.

22. Antrag der SPD-Fraktion auf Erstellung eines 
Straßenzustandskatasters

VL-210/2022

Beschluss:
Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm) holt zur Erstellung eines Stra-
ßenzustandskatasters von verschiedenen Fachbüros bis zum 01.10.2022 
Angebote ein.
Diese werden dem Bau- und Umweltausschuss vorgestellt und beraten.
Der Bau- und Umweltausschuss gibt der Stadtverordnetenversammlung 
eine Beschlussempfehlung.

Beratungsergebnis:
22 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen
Der Antrag ist angenommen.

23. Antrag der GRÜNEN-Fraktion auf Vorlage der 
Ergebnisse der Verkehrszählung am Kreisel 
Homberg (Ohm)

VL-211/2022

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

24. Antrag der Stadtverordneten Barbara Schlem-
mer betreffend Schutz der Bevölkerung und der 
Wasserressourcen anlässlich des Baus der Au-
tobahn A 49

VL-212/2022

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

25. Antrag der Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm), Kern-
stadt Bebauungsplan „Errichtung eines Kreis-
verkehrsplatzes zur Anbindung des zukünftigen 
Gewerbegebietes an die L3343“ Offenlegungs-
beschluss gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

VL-213/2022

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

26. Antrag der Fraktion BÜRGERFORUM betref-
fend Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm), 
Kernstadt Bebauungsplan „Friedrichstraße“ und 
Verkauf Grundstücke Friedrichstraße an PaWo 
GmbH

VL-214/2022

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

27. Antrag der Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Beantragung von Bundesmitteln für Sirenen

VL-215/2022

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.
siehe Anlage

28. Antrag der Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Schadensbehebung an der Außenfassade der 
Stadthalle

VL-216/2022

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

29. Petition an die Stadtverordnetenversammlung VL-217/2022
Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.
Sitzungsende: 22:32 Uhr

Der Stadtverordnetenvorsteher Der Schriftführer
Dr. Claus Gunkel Gerhard Kuntz

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Eine öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses findet am

Montag, 28.11.2022, 19:30 Uhr,
im Dorfgemeinschaftshaus Erbenhausen,

Ehringshäuser Str. 15
statt.
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Öffnungszeiten der 
Kompostierungsanlage „Rote Kuh“.

Die aktuellen Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ 
erfahren Sie beim zuständigen
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis:
www.zav-online.de/grünabfall
Servicetelefon: 06641 9671-0
E-Mail: info(@)zav-online.de

Winterpause des Museums 
im Alten Brauhaus

Brauhausgasse 10, Homberg (Ohm)
Winterpause vom 20.11.2022 bis 05.03.2023 einschließlich.
Öffnungszeiten nur nach Vereinbarung unter Tel.: 06633/184-0
oder beim ehrenamtlichen Beauftragten des Museums, Hr. Reiß, Tel.: 
06633/5372, E-Mail: berndreiss1954@gmail.com

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-81;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-81;
Biomülltonnen:
Firma Veolia Umweltservice  Tel.: (06641) 9180-10;
Papiertonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-81,
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-81;

Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Bauhof (hinter der Feuerwehr), Güntersteiner Weg 2 in 35315 
Homberg (Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 
16.00 Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kosten-
los zur Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
• Leuchtstoffröhren,
• Gasentladungslampen,
• Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube 
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag   15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Rentenversi-
cherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, Tel.: (06421) 8041000.

Behindertenbeauftragte der Stadt Homberg 
(Ohm)

Carmen Rotter und Jan Linne (stv.)

Kontakt:
E-Mail: behindertenbeauftragte@homberg.de
Tel.: 06633 64078 (Carmen Rotter)

Ehrenamtliche Seniorenbeauftragte 

der Stadt Homberg (Ohm) und  

aller Stadtteile 

 

Wir sind für alle Senioren*innen rund 
um und in Homberg (Ohm) da.  

Ihre Wünsche, Sorgen und Anregungen nehmen entgegen: 

 

Ute Dietz     Tel.: 06633-5170  Homberg (Ohm) 

Ingrid Swoboda      Tel.: 06633-7446  Homberg (Ohm) 

Christel Kisser   Tel.: 06633-7476  Maulbach  

Barbara Österreich Tel.: 06635-1306  Erbenhausen  

Elke Stein    Tel.: 06633 -1202      Schadenbach 

Christiane Ostertag Tel.: 0151-23270049  Büßfeld  

Ursula Haböck          ursula.haboeck@web.de Ober-Ofleiden  

   

E-Mail: seniorenbeirat@homberg.de 

 

 

Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.

Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0 Fax. 06400 959949-9

Öffnungszeiten der Stadt- 
und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien und an Brückentagen geschlossen)

Dienstag 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek ist wieder für den Publi-
kumsverkehr geöffnet.
Aufgrund der Hygienevorschriften ist der Einlass auf 8 Personen be-
grenzt, von den Besuchern wird das Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes (FFP2- oder OP-Maske) und die Abstandswahrung voneinander 
erwartet.
Falls Sie eine kontaktfreie Ausleihe bevorzugen, stellen wir gerne wei-
terhin Ihre Medien zusammen, die Sie im Onlinekatalog (bibo-homberg.
web-opac.de) reservieren und am Fenster abholen können.
Unser Medienangebot haben wir um Tonies und Tonieboxen erweitert!
Dienstags sind wir bis 18.30 Uhr für Sie da!
Nutzen Sie das Angebot der Bibliothek, das Team freut sich auf Ihren 
Besuch!
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Wie geht es weiter?
Sie sind herzlich eingeladen zum:

2. IKEK-Forum
Am Mittwoch, den 30. November von 19:00 bis 21:30 Uhr im DGH 

Erbenhausen
(Ehringshäuser Straße 15, 35315 Homberg (Ohm)

Ziel des Forums ist es, erste gemeinsame Projektideen für öffentli-
che Maßnahmen zu diskutieren, entwickeln und konkretisieren. Dazu 
werden als Erstes die bisherigen Analyse-Ergebnisse der beauftragten 
Büros vorgestellt. Dies umfasst eine Bewertung der Bestandssituation 
und davon abgeleitete Zielstellungen für die zukünftige Stadt- bzw. Dor-
fentwicklung. Es wird einen kurzen Rückblick zum 1. Forum und den 
Bürgerwerkstätten aus den Ortsteilen geben. Anschließend sind Sie an 
Thementischen dazu eingeladen, Ihre Vorschläge und Sichtweisen in 
Hinblick darauf einzubringen, welche Maßnahmen und Projekte notwen-
dig sind, um Homberg langfristig als attraktiven Ort zum Wohnen, Leben 
und Arbeiten zu erhalten und zu entwickeln. Auch hier gilt: Ein besondere 
Fokus liegt auf der gesamtstädtischen Sichtweise. Wenn Sie also schon 
Ideen haben, was innerhalb der Gesamtstadt und den Stadtteilen in den 
nächsten Jahren passieren soll, dann bringen Sie diese gerne mit! Wir 
freuen uns auf Ihre Vorschläge und Ihre Kreativität.
Anfang 2023 folgt dann das letzte IKEK-Forum, bei dem der Schwer-
punkt auf der Vorstellung der Ergebnisse sowie den Fördergebieten und 
-möglichkeiten liegt. Bei Fragen zum Prozess können Sie sich außerdem 
jederzeit gerne an die Fachbüros wenden:
quaas-stadtplaner: Tel.: 03643 49 49 21, Mail: buero@quaas-stadtplaner.
de
COOPERATIVE Infrastruktur und Umwelt: Tel.: 06151 96 12 222, Mail: 
cooperative@cooperative.de
Bei Fragen zu Fördermöglichkeiten steht Ihnen Mohammad Reza Marvi 
vom Amt für Wirtschaft und den ländlichen Raum, Vogelsbergkreis, zur 
Verfügung: Tel.: 06641 977 3531 Mail: mohammad.marvi@vogelsberg-
kreis.de

Nächste Nachtwächterführung 
am 30. November

Am Mittwoch, 30. November 2022, um 18:30 Uhr startet der Homberger 
Nachtwächter zu seiner nächsten Runde durch die abendliche Stadt.
Unser Nachtwächter führt Sie mit seinem Gehilfen durch die Altstadt 
und unterhält Sie mit lebendigen Anekdoten aus dem Mittelalter. Die 
Führung ist mit allerlei Spezialeffekten gewürzt, ein „Templerschnaps“ 
ist inklusive.
Dauer der Führung: 2,5 Std.
Preis der Führung pro Person: 8,- € inkl. 1 Gläschen Templer-Schnaps,
Eine Voranmeldung ist erwünscht:

Tourist-Info in der Buchhandlung, Frankfurter Straße 49, 35315 
Homberg (Ohm), Tel.: 06633-184-43, tourist-info@homberg.de

Hombergs Nachtwächter 
Harald Theiß, 
(c) Andreas Purr

Berufung ehrenamtlicher 
Beauftragter für Museum und vier 
Stadtteilarchive in Homberg (Ohm)

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm) hat jüngst Bernd Reiß die eh-
renamtliche Tätigkeit als Beauftragter für das Museum im Alten Brauhaus 
übertragen und vier ehrenamtliche Beauftragte für Stadtteilarchive beru-
fen: Melanie Keller für Büßfeld, Gerhard Kuntz für Ober-Ofleiden, Brigitte 
Reichhardt für Nieder-Ofleiden, und Dr. Wolfgang Seim für Maulbach.
Die feierliche Berufung von vier der neuen ehrenamtlichen Beauftragten 
nahm Bürgermeisterin Simke Ried im Rahmen des Stadtfestes im Mu-
seum vor, kurz bevor dort thematisch passend eine Präsentation alter 
Glasplatten-Fotos aus dem Stadtarchiv stattfand.
Die ehrenamtliche Beauftragte des Statteilarchivs Büßfeld, Melanie Kel-
ler, war zu diesem Zeitpunkt leider verhindert, so dass Bürgermeisterin 
Ried ihr in einem späteren Termin Urkunde und ein kleines Geschenk 
im Rathaus überreichte.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.

Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach,  Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel,  Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.: 
06631/974-0

Neues von der Dorfentwicklung: Rege 
Beteiligung beim IKEK-Prozess

Ende August wurde an dieser Stelle über den Auftakt der des Dorfent-
wicklungsprozesses berichtet und zur ersten öffentlichen Veranstaltung 
eingeladen. Parallel dazu wurden Flyer an alle Haushalte verteilt, um 
über das Konzept zu informieren.
Am 14. September fand im DGH Maulbach das 1. IKEK-Forum statt. Dort 
wurde vorgestellt, was ein IKEK („Integriertes Kommunales Entwick-
lungskonzept“) ist und wie die Konzepterstellung in Homberg abläuft. Hr. 
Marvi vom Amt für Wirtschaft und den Ländlichen Raum, Vogelsberg-
kreis, informierte über die Rahmenbedingungen der Förderung. Mit den 
rund 50 Teilnehmenden wurden anschließend Stärken und Schwächen 
der Gesamtstadt gesammelt, diskutiert und Handlungsfeldern zugeord-
net. Rückblickend war es ein gelungener Auftakt mit vielen Themen, die 
angesprochen wurden. Danke an alle, die anwesend waren! Die Präsen-
tation sowie die Ergebnisse des Forums stehen auf der Internetseite der 
Stadt Homberg zum Download bereit.
Im August und September fand in jedem einzelnen Stadtteil eine soge-
nannte „Bürgerwerkstatt“ statt. Dazu wurden die Ortsvorsteherinnen 
und Ortsvorsteher mit Anleitungen und Material ausgestattet, um die 
Veranstaltungen eigenständig durchzuführen und zu dokumentieren. 
Im Vergleich zu dem Forum lag der Fokus hier auf den Stärken und 
Schwächen von jedem einzelnen Stadtteil, also der lokalen statt gesamt-
städtischen Analyse. Zahlreiche Stichpunkte, Fotos und teilweise schon 
erste Projektideen wurden an die Fachbüros übermittelt. An dieser Stelle 
noch mal ein herzliches Danke und großen Respekt für das besondere 
Engagement von allen Beteiligten und Teilnehmenden!
Die Ergebnisse der Werkstätten, des IKEK-Forums sowie der Begehun-
gen und Erhebungen vor Ort sowie der weiteren eigenen Analyse der 
beiden Büros bildeten die Grundlage, um Ziele und Leitbilder für die Dor-
fentwicklung zu formulieren. Denn nur wo am Anfang Handlungsbedarf 
erkannt und genannt wird, kann im weiteren Verlauf die entsprechende 
Maßnahme in das IKEK aufgenommen werden - lokal und gesamtstäd-
tisch.

Rahmenbedingungen der Förderung
Die Dorfentwicklung unterscheidet zwischen privaten und öffentlichen 
Maßnahmen. Für die öffentlichen wird im IKEK-Prozess eine Maß-
nahmenliste („Zeit-, Kosten- und Finanzierungsplan“) erstellt, die als 
Fahrplan für die nächsten Jahre gilt. Private Maßnahmen, wie z.B. die 
Sanierung eines Gebäudes, können unabhängig davon beantragt und 
durchgeführt werden. Die Beantragung von Fördermitteln ist voraussicht-
lich ab Sommer 2023 möglich. Prinzipiell förderfähig sind:
• Dorfentwicklungsplanungen und Dienstleistungen
• Lokale Basisinfrastruktur und öffentliche Daseinsvorsorge
• Umnutzung, Sanierung und Neubau im Ortskern
• Freiflächen und Ortsbild
• Städtebaulich verträglicher Rückbau
Im Vergleich zu früheren Phasen der Dorfentwicklung liegt die Ausrich-
tung des Landes in Hinblick auf die öffentlichen Maßnahmen seit einigen 
Jahren darauf, einzelne Ortsteile nicht isoliert, sondern in Zusammen-
hang mit der gesamten Kommune zu betrachten. Besonders gefördert 
werden sollen die Maßnahmen, die eine gesamtkommunale Wirkung 
zeigen, d.h. von denen mehrere Stadtteile gleichzeitig profitieren können. 
Ziel ist, dass sich alle Ortsteile mit ihren Funktionen und Angeboten 
ergänzen und Herausforderungen kooperativ begegnet wird.
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Wir gratulieren:
Zum 85. Geburtstag  am 24.11.22
Herrn Werner Feyh
Homberg (Ohm), OT Gontershausen
Zum 95. Geburtstag  am 25.11.22
Frau Katharina Böcher
Homberg (Ohm),  OT Ober-Ofleiden
Homberg (Ohm), 21.11.2022

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
• die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen 

Anwalt)
• die Sozialberatung
• die Familien- und Erziehungsberatung
• die Schwangerenkonfliktberatung

„Ich danke den ehrenamtlichen Beauftragten herzlich für die Übernahme 
dieser wichtigen Ämter“, sagte Ried bei der Berufung. „Wir sind sehr froh, 
dass Sie sich für die Bewahrung der Geschichte Hombergs und seiner 
Stadtteile engagieren.“

Bürgermeisterin Simke Ried (3.v.re) und Lena Greis (3.v.li), bei der Stadt-
verwaltung zuständig für die Archive, mit den ehrenamtlichen Beauftrag-
ten: Bernd Reiß für das Museum im Alten Brauhaus (ganz re), Brigitte 
Reichhardt für das Stadtteilarchiv Nieder-Ofleiden (2.v.re), Gerhard Kuntz 
für Ober-Ofleiden (2.v.li) und Dr. Wolfgang Seim für Maulbach (ganz li), 
© Harald Kraus

Bürgermeisterin Ried (li) übergab im Rathaus die Berufungsurkunde und 
ein kleines Geschenk an Melanie Keller, Ortsvorsteherin Büßfelds und 
ehrenamtliche Beauftragte für das dortige Stadtteilarchiv, © Stadt Hom-
berg (Ohm)

PROBLEME MIT DER GRUNDSTEUERERKLÄRUNG?

WIR HELFEN IHNEN…
Profi tieren Sie von der Fristverlängerung 

bis 31.01.23 und machen Sie einen Termin bei uns!

Anzeige
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Die Kleiderkammer 

im Familienzentrum Homberg (Ohm) 
 

Öffnungszeiten: Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 
- ausgenommen Feiertage - 

 
 

Saubere und funktionsfähige Spenden 
werden gerne angenommen 

(keine Haushaltsauflösungen). 
Abgabe bitte nach Absprache 

unter Tel.: 06633-184 42. 

 
Die Kleiderkammer 

 
im Familienzentrum Homberg (Ohm)  

 
Öffnungszeiten:  

 
Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 
- ausgenommen Feiertage - 

 

Nachhaltig leben und Geld sparen mit 
Second Hand! 

Damen-, Herren-, Kinder- und Babykleidung, 
Bett-, Tischwäsche, Haushaltswaren,      
Schuhe, Taschen und vieles mehr. 

Saubere und funktionsfähige Spenden    
werden gerne angenommen (keine          

Hauhaltsauflösungen). 

 
Abgabe bitte nach Absprache 
unter Tel.: 06633-184 42 oder  
per Mail an: fz@homberg.de. 
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Gemeinsam finden  
wir eine Hörlösung.

• Hörgeräte-Kontrolle
• Hörgeräte-Einstellungsoptimierung
• Hörgeräte-Versorgung

Vereinbaren Sie am besten noch  
heute einen Termin bei uns.

✆ 06421- 983 9883
Koblenzer Straße 20 
35096 Weimar-Oberweimar

Hörvorsorge    Hörgeräteversorgung

Pädakustik    Tinnitus

Gehörschutz

Damit Sie die Wünsche Ihrer Liebsten wieder verstehen.
Anzeige

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317

Mittwoch, 23.11.2022
Teich Apotheke,
Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf,  Tel. (06428) 921059
Ohm Apotheke,
Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda,  Tel. (06634) 917590

Donnerstag, 24.11.2022
Bahnhof Apotheke,
Bahnhofstraße 12 ½, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 1050

Freitag, 25.11.2022
Felsen Apotheke,
Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm),  Tel. (06633) 1770
Alte Apotheke,
Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt,  Tel. (06692) 919130

Samstag, 26.11.2022
Die Thor Apotheke,
Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf,  Tel. (06428) 921892

Sonntag, 27.11.2022
Storchen Apotheke,
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 8992760

Montag, 28.11.2022
Haupt-Apotheke,
Neustadt 9, 35260 Schweinsberg,  Tel. (06429) 391

Dienstag, 29.11.2022
Born-Apotheke,
Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 1885

Schloss Apotheke,
Wittelsbergerstr. 1,
35085 Ebsdorfergrund-Rauischholzhausen,  Tel. (06424) 3575

Mittwoch, 30.11.2022
St.-Martin-Apotheke,
Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt,  Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke,
Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm),  Tel. (06633) 325

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere   06429/829105
Kleintiere   06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere   0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Bereitschaftsdienste

Gut informiert Gut informiert   durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung
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So befahl Gruppenführer Cem Timpert vom Logistikfahrzeug der Hom-
berger Rotkreuzler den Aufbau des Stromaggregats und der dazugehö-
rigen Leuchtmittel, um den Aufbau des Zeltes zu ermöglichen.
Parallel bereitete die Besatzung des Betreuungskombi die Registrie-
rung von Helfern, Betroffenen und Verletzen vor. Das Sanitätspersonal 
derweil, am Vorbereiten der sanitätsdienstlichen Materialen wie Notfall-
rucksäcke und Krankentragen.
Als die Beleuchtung stand, befahl Decher den zügigen Aufbau des 
aufblasbaren Zeltes mit Hilfe des Stromaggregates. Nachdem das 
Zelt innerhalb weniger Minuten stand, machten sich die Helfer an die 
Innenraum-Beleuchtung und an die Einrichtung des Zeltes. Mehrere 
Krankentragen und Krankentragenlagerungsböcke sind in diesem Zuge 
aufgebaut und bereitgestellt worden.
Am Ende der Übung folgte ein gemeinsames Pizza-Essen für die Kame-
raden des DRK Homberg.
Unsere Nächste Übung findet am 30.11., um 19.00 Uhr am DRK Heim 
Homberg statt. Interessierte sind herzlich eingeladen.

FSG Homberg/O.-Ofleiden
Weihnachtsfeier der  

FSG Homberg – Ober Ofleiden
Nach der Corona Pause findet in diesem Jahr wieder eine Weihnachts-
feier der FSG Homberg – Ober Ofleiden statt. Alle Mitglieder, Fans und 
Gönner der FSG sind herzlich willkommen.
Die Unkostenpauschale für Speisen und Getränke beläuft sich auf 25 
Euro pro Person.
Für eine besser Planbarkeit bittet der Verein darum, sich für die Feier-
lichkeit am 17.12.2022, 18.00 Uhr im MGH Ober – Ofleiden anzumelden.
Anmeldungen für die Feier nehmen ab sofort
Dominik Pfeil  0176/62390335
Tuncay Kepernek  0172/5164832
Felix Schuchmann  0176/61849155
Felix Schick  0171/6407853
entgegen.

TV 1862 Homberg e.V.
Mit Schwung durch die trübe 

Jahreszeit

Dein Sportverein in Homberg
Informiert euch über die Angebote auf der Homepage. Kosten-
loses Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
Geschäftsstelle TV-Büro:
An der Stadtkirche 17̧  35315 Homberg
Tel.: 06633 39 59 779
Internet: www.tvhomberg.de @mail: info@tvhomberg.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
1. Montag im Monat von 18.30 - 19.30 Uhr

Montags, 18.30 Uhr KAHA im MGH Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1, unter 
der Leitung von Astrid Jänsch.
Montags, 19.30 Uhr AROHA im MGH Ober-Ofleiden.
Anmeldung unter anmeldung_kurs@tvhomberg.de
Die Kursgebühr beträgt 20 € (für Mitglieder im TV Homberg 5€).
Montags im Familienzentrum für unsere Senior:innen:
Stuhlgymnastik in 2 Gruppen bei Ute Dietz
Gruppe 1 um 9.30 Uhr, Gruppe 2 um 10.30 Uhr.
Montags in der kleinen Sporthalle:
17.30 Uhr Funktionsgymnastik mit Ute Dietz Tel. 06633/5170
18.45 - 20 Uhr Männergymnastik 40 +, Udo Louzek
Dienstags in der kleinen Halle:
17.30- 18.45 Uhr Frauengymnastik, Gruppe Antje Weiß
20.15 Uhr Frauensportgruppe Sport, Spiel, Spaß, Eva Sartorius
Badminton Montags und Mittwochs in der Großsporthalle
18:45 - 20:15 Uhr Techniktraining Jugend (bis 16 J)
20:15 - 21:45 Uhr Taktiktraining Rundespieler
Infos bei:
Jacob de Haan, 0162 2133209
Volker Stiller (Abteilungsleiter); 0173 8066370
Patrick Köhler (Jugendwart); 01573 5745234
Kinderturnen dienstags, gr. Halle
Kindergarten-Kinder von 15.45 - 16.45 Uhr
Schulkinder von 15.45 - 17 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe von 16.45 - 17.45 Uhr (Anmeldung: Katharina Glatt-
haar (0160 94 74 46 43)
Volleyball-Gruppe
Dienstags, 20 Uhr in der gr. Halle.
Nähere Infos bei Hartmut Katz, 06633 3959395 oder Harry Niestolik, 
0173-8465450
Laufgruppe mittwochs, 15.30 Uhr,
Alle Walker:innen und Nordic-Walker:innen sind herzlich willkommen. 
Treffpunkt ist der Parkplatz an der Buchholzbrücke. Für Anfänger und 
Fortgeschrittene.
Ute Dietz Tel. 06633/5170

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der 
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) in der Win-
terzeit um 19.30 Uhr und in der Sommerzeit um 20.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Weihnachtsfeiertage ist für die Ausgabe 51/2022 
eine Vorverlegung notwendig.
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, dem 16.12.2022, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen. 
Später eingehende Manuskripte können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn,  Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Deutsches Rotes Kreuz Homberg
DRK Homberg übt den Aufbau eines 

Behandlungszelt unter Einsatzbedingungen
Kein Licht, kein Strom, eine große Aufgabe

Das DRK Homberg hat unter der Leitung von Zugführer Jan Decher am 
Mittwoch Abend den Aufbau eines Behandlungszeltes an der Stadthalle 
geübt. Trotz des kaltnassen Wetter und des fehlenden Lichts ging dies 
schnell vonstatten. Zehn Helfer haben tatkräftig unterstützt.
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Obst- und Gartenbauverein Haarhausen
OGV Haarhausen lädt zur 
Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 2022 des Obst- und Gartenbauvereins 
findet am Samstag, den 10. Dezember um 19:00 Uhr

im Backhaus in Haarhausen statt.
Alle Mitglieder sind herzlich zur Jahreshauptversammlung eingeladen. 
Es ist auf die jeweils gültigen Hygieneregeln zu achten.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Jahresberichte des Vorsitzenden
3. Berichte der Rechnerin
4. Berichte der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
5. Wahl einer Kassenprüferin / eines Kassenprüfers
6. Wahlen zum Vorstand
7. Zukunft des Vereins
8. Verschiedenes

Peter Drößler, 1. Vorsitzender

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Montag, 21.11.
15.30 -
15.45 Uhr

Kinderchor im Gemeindehaus in Homberg

19.30 Uhr Chorprojekt im Gemeindehaus
Donnerstag
19 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche
20 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeinderaum in Deckenbach 

im alten Pfarrhaus
Samstag, 26.11,
16 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche in Deckenbach

(Krippenspielprobe in Schadenbach und Büßfeld nach 
Vereinbarung)

Sonntag, 27. November, 1. Advent
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen in Homberg
18 Uhr musikalische Adventsandacht in Deckenbach mit dem 

Posaunenchor und dem Gesangverein in der Kirche
(Achtung, Ort wurde geändert!)
Montag, 28.11.
15.30 -
15.45 Uhr

Kinderchor im Gemeindehaus in Homberg

19.30 Uhr Chorprojekt im Gemeindehaus
Adventsgottesdienste
Auch in diesem Jahr gehen wir MITEINANDER auf Weihnachten zu. In 
jedem Ort wird ein Adventsgottesdienst stattfinden, in jedem Ort zünden 
wir ein weiteres Licht an unserem gemeinsamen Adventskranz an.
Wir starten in Deckenbach mit der traditionellen Adventsmusik mit Po-
saunenchor und Gesangverein. (Beachten Sie, dass es nicht in der Halle 
beim DGH stattfinden wird, sondern in der Kirche!)
Am 2. Advent feiern wir Lichterkirche in Homberg, am 3. Advent sind wir 
in Büßfeld und am 4. Advent feiern wir in Schadenbach am Schwarzen 
Meer die „Waldweihnacht“
An alle Dreckspatzen und solche, die es werden wollen!
Am Samstag, den 3. Dezember, ist es wieder so weit - zusammen mit 
dem NABU Homberg wollen wir mit euch diesmal Vogelhäuschen bauen.
Wenn du etwa zwischen 8 und 12 Jahre alt bist, dann komm doch vorbei. 
Wir treffen uns um 10 Uhr am Gemeindehaus in Homberg (an der Stadt-
kirche). Bis 15 Uhr wollen wir gemeinsam viel Spannendes unternehmen, 
für Essen und Trinken wird gesorgt. Was das kostet? Nichts.
Wir freuen uns auf jeden Dreckspatzen!
Bringt euch bitte ein paar Arbeitshandschuhe mit.
Übrigens: Unser Weihnachtsgemeindebrief ist in Arbeit!
Unsere Homepage: https://www.kirche-homberg.de
Sie finden dort neben aktuellen Themen und Berichten auch die Got-
tesdienstzeiten.
Anmeldung für den monatlichen Newsletter bei: michael.koch@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
(An der Stadtkirche 7)
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12.30 Uhr
Donnerstag 15 - 17 Uhr
Tel.: 06633 314, eMail: viola.euler@ekhn.de
In allen seelsorgerlichen und pastoralen Angelegenheiten erreichen Sie 
Pfarrer Koch unter der Tel.Nr.: 06633 64 314 44

Handball:
Minis (Kinder von 5 - 8 Jahre) Freitags, 15.45 - 17.15 Uhr, Großsporthalle
Infos bei Simone Stula-Meschkat; 06633-642152
Trainingszeit unter https://tvhha.de/handball/training-handball
Kontakt kinderwart@tvhha.de bzw. jugendwart@tvhha.de.

Jagdgenossenschaft Bleidenrod
Außerordentliche 

Genossenschaftsversammlung
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Bleidenrod, lädt für Mittwoch den 
07.12.2022, zur einer außerordentlichen Genossenschaftsversammlung 
ins Feuerwehrgerätehaus Bleidenrod, Beginn 20.00 Uhr, ein.
Alle, die als Vertreter eines Jagdgenossen kommen, bitte eine vom Jagd-
genossen unterschriebene Vollmacht mitbringen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Auflösung des bestehenden Jagdpachtvertrages
3. Neuverpachtung der Jagd
Bitte warme Kleidung tragen!

Gez.
Der Vorstand

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Erste Mannschaft momentan nicht zu besiegen

Wieder ein Doppelspieltag für die erste Mannschaft, der mit zwei Sie-
gen endete. Momentan ist die Mannschaft nicht zu schlagen. Die zwei-
te Mannschaft überrollte die Gäste mit einem 9:0, während die dritte 
Mannschaft nur mit fünf Spielern - davon drei Ersatzspieler- eine klare 
Niederlage hinnehmen musste.

Bezirksliga 1
TTC Vockenrod - TTG Büßfeld  7 : 9
Dem Tabellenstand nach hätte es eine klare Angelegenheit für die TTG 
werden sollen. Die Gastgeber vereitelten dies aber mit einer sehr starken 
Gegenwehr. Dass die TTG am Ende nach fast vier Stunden Spiel doch 
als Sieger die Tische verließen verdankt sich einer starken Mannschafts-
leistung sowie einer hervorragenden Moral.
In einer ausgeglichenen Partie sorgte am Ende das Abschlussdoppel 
Janis Kräupl / Daniel Schönfelder für den 9:7 Endstand.
Für Büßfeld spielte:
Kräupl.J./Schönfelder 2, Schmidt,J./Kräupl,K., Wendland / Wagner
Kräupl,J. 2, Schönfelder 1,Schmidt,J. 1,Wendland 1,Wagner 2.,Kräupl,K.

TTG Büßfeld - TSV Allendorf/Lda. II  9 : 5
Nach der 3:0 Doppelführung der Gäste sah es für die TTG so aus als 
würde an diesem Tag die bisherige grandiose Siegesserie zu Ende ge-
hen. Doch dann kam wieder der Kampfgeist und die tolle Moral dieser 
Mannschaft zum tragen. Janis Kräupl eröffnete mit seinem ersten Ta-
gessieg die Aufholjagt. In den weiteren Spielen wurden lediglich noch 
zwei Spiele an die Gäste abgegeben und am Ende sorgte Stefan Wagner 
für den Siegerpunkt.
Damit hat die Mannschaft in den letzten fünf Spielen fünf Sieg erzielt. 
Eine grandiose Bilanz.
Für Büßfeld spielte:
Kräupl,J./Schönfelder, Wendland/Wagner, Kräupl,K/Winkler,U.
Kräupl,J. 2, Schönfelder 1,Schmidt, J. 2, Wendland 2, Wanger 2, 
Kräupl,K.

Kreisliga 1
TTG Büßfeld II - TTV Heimertshausen II 9 : 0
Ersatzgeschwächt war der Tabellenzweite nach Büßfeld angereist. Die-
se Konstellation nutzte die TTG souverän. Das Satzverhältnis von 27:6 
zeigt eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Die Tabellenspitze wurde 
klar verteidigt.
Für Büßfeld spielte:
Winkler,U./Beyer,M. 1., Winkler,Ch./Schultheiß,J. 1, Moser,M./ Becker 1
Winkler, U.1, Winkler,Ch.1, Beyer,M. 1, Moser,M. 1, Schultheiß,J. 1, 
Becker,T.1

2. Kreisklasse
TV Grebenau III - TTG Büßfeld III  9 : 4
Die dritte Mannschaft macht sich weiterhin das Leben schwer. Trotz einer 
Mannschaftszugehörigkeit von 10 Spielern konnte man beim Tabelle-
nachten lediglich mit 5 Spielern antreten, von den drei Spieler aus der 
vierten Mannschaft aushelfen mussten. So war die Niederlage bereits 
vorprogrammiert bevor man überhaupt an die Tische ging. Fraglich ist 
auch das gesteckte Ziel Aufstieg. Man darf gespannt sein was am Ende 
der Saison erreicht wird.
Für Büßfeld spielte:
Kraft/Schultheiß,F. 1, Delibas,H./Peter
Kraft 2, Delibas,H.,Schultheiß,F. 1,Schmidt,J.,Peter
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Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453, Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: pfarramt.maulbach@ekhn.de
Bürozeiten: Dienstag von 9 - 12 Uhr und Donnerstag von 16 – 18 Uhr.
Aktuellste Informationen: www.facebook.com/kirchspiel.maulbach

Evang. Kirchengemeinde Nieder-Ofleiden
Kino in der Kirche Nieder-Ofleiden am 

25.11.2022 um 20.00 Uhr

Evang. Pfarramt Deckenbach
Montag, 21.11.
15.30 -
15.45 Uhr

Kinderchor im Gemeindehaus in Homberg

19.30 Uhr Chorprojekt im Gemeindehaus
Donnerstag
19 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche
20 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeinderaum in Deckenbach 

im alten Pfarrhaus
Samstag, 26.11,
16 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche in Deckenbach

(Krippenspielprobe in Schadenbach und Büßfeld nach 
Vereinbarung)

Sonntag, 27. November, 1. Advent
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen in Homberg
18 Uhr musikalische Adventsandacht in Deckenbach mit dem 

Posaunenchor und dem Gesangverein in der Kirche
(Achtung, Ort wurde geändert!)
Montag, 28.11.
15.30 -
15.45 Uhr

Kinderchor im Gemeindehaus in Homberg

19.30 Uhr Chorprojekt im Gemeindehaus
Adventsgottesdienste
Auch in diesem Jahr gehen wir MITEINANDER auf Weihnachten zu. In 
jedem Ort wird ein Adventsgottesdienst stattfinden, in jedem Ort zünden 
wir ein weiteres Licht an unserem gemeinsamen Adventskranz an.
Wir starten in Deckenbach mit der traditionellen Adventsmusik mit Po-
saunenchor und Gesangverein. (Beachten Sie, dass es nicht in der Halle 
beim DGH stattfinden wird, sondern in der Kirche!)
Am 2. Advent feiern wir Lichterkirche in Homberg, am 3. Advent sind wir 
in Büßfeld und am 4. Advent feiern wir in Schadenbach am Schwarzen 
Meer die „Waldweihnacht“
An alle Dreckspatzen und solche, die es werden wollen!
Am Samstag, den 3. Dezember, ist es wieder so weit - zusammen mit 
dem NABU Homberg wollen wir mit euch diesmal Vogelhäuschen bauen.
Wenn du etwa zwischen 8 und 12 Jahre alt bist, dann komm doch vorbei. 
Wir treffen uns um 10 Uhr am Gemeindehaus in Homberg (an der Stadt-
kirche). Bis 15 Uhr wollen wir gemeinsam viel Spannendes unternehmen, 
für Essen und Trinken wird gesorgt.
Was das kostet? Nichts.
Wir freuen uns auf jeden Dreckspatzen!
Bringt euch bitte ein paar Arbeitshandschuhe mit.
Übrigens: Unser Weihnachtsgemeindebrief ist in Arbeit!
Unsere Homepage: https://www.kirche-homberg.de
Sie finden dort neben aktuellen Themen und Berichten auch die Got-
tesdienstzeiten.
Anmeldung für den monatlichen Newsletter bei: michael.koch@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
(An der Stadtkirche 7)
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12.30 Uhr
Donnerstag 15 - 17 Uhr
Tel.: 06633 314
eMail: viola.euler@ekhn.de
In allen seelsorgerlichen und pastoralen Angelegenheiten erreichen Sie 
Pfarrer Koch unter der Tel.Nr.: 06633 64 314 44

Ev. Kirchengemeinden Appenrod, 
Dannenrod, Erbenhausen und Maulbach

27.11.2022, 1. Advent
18.00 Uhr Gemeinsamer Abendgottesdienst in Appenrod
04.12.2022, 2. Advent
17.00 Uhr Adventsandacht in Erbenhausen (Bushaltestelle)
18.00 Uhr Gemeinsamer Abendgottesdienst in Maulbach
11.12.2022, 3. Advent
18.00 Uhr Adventsmusik in Dannenrod
18.12.2022, 4. Advent
9.30 Uhr Maulbach
10.45 Uhr Appenrod
17.00 Uhr Adventsandacht in Erbenhausen (Schützenhaus)
Hinweis:
Auch weiterhin ist uns ein Anliegen, dass sich alle Gottesdienstbesucher 
sicher fühlen. Darum soll auch weiter in unseren Kirchen Maske getragen 
werden. Achten sie bitte aufeinander und kommen sie möglichst geimpft, 
genesen oder getestet in den Gottesdienst.

Ein Licht ist ausgegangen, aber es ist nicht 
erloschen, denn tot ist nur, wer vergessen wird.

Ernest Hemingway
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360, Frau Musick
mittwochs und freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Sonntag, 27.11.22 1. Advent
Burg-Gemünden 9.30 Uhr Gottesdienst
Bleidenrod 10.45 Uhr Gottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde
Montag, 28.11.22
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Chor „Bunielot“
Dienstag, 29.11.22
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Posaunenchorübungsstunde entfällt, 

bitte beachten!
Mittwoch, 30.11.22
Nieder-Gemünden
Ev. Gemeindehaus

11.30 und 12.00 Uhr Mittagstisch, Abholung und 
vor Ort möglich.
Anmeldung bis montags bei Frau Gisela Krug, 
Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67, Caterer Gaststätte 
Hofmann, Erfurtshausen, Preis 7,00 €/Gericht
Essen: Schweizer Schnitzel mit Käse gefüllt, 
dazu Erbsengemüse und Rösti, vegane/vege-
tarische Speisen auf Anfrage.

Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Mitarbeitervollversammlung in der ev. 
Kirche, wir laden dazu herzlich ein!

Der Ambulante Pflegedienst in unserer Gemeinde ist wie folgt er-
reichbar:
Diakoniestation Ohm-Felda, Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Tel. Nr.: 0 64 00-95 99 49 0
Fax: 0 64 00 - 90 24 5
info@diakoniestation-ohm-felda.de
www.diakoniestation-ohm-felda.de
Interesse an Begleitung von Geflüchteten? Menschen helfen, hier 
anzukommen?
Es geht um Unterstützung bei Verwaltungsfragen in Zusammenarbeit mit 
dem Sozialamt und ganz praktischen Hilfen, wie wo finde ich was. Die 
Flüchtlingsinitiative sucht Unterstützung, ein Generationenwechsel steht 
an. Wer kann die Arbeit nach einer Einführung weiterführen? Interessen-
ten melden sich bitte bei Pfarrerin Ursula Kadelka, Tel. Nr. (0 66 34) 2 29 
oder jeden 3. Mittwoch im Monat im Begegnungscafe reinschnuppern!

Ein echtes Kinoerlebnis für die ganze Familie in der ev. Kirche in Nieder-
Ofleiden erleben. Das kann man bei dem diesjährigen Weihnachtsfilm 
„Ein Christkind mit Hindernissen“
Bei dem im Jahr 1986 gedrehten Film erhielt der Hauptdarsteller Ulrich 
Thein den goldenen Lorbeer. Zur Handlung: Die beiden Klempner Mar-
tin und Frank haben am Heiligen Abend Bereitschaftsdienst. Frank’s 
Lebensgefährtin erwartet ihr erstes Kind und ist daher nicht sonderlich 
erfreut für den Bereitschaftsdienst. Nach mehreren Einsätzen erfährt 
Frank von der bevorstehenden Geburt und möchte zu seiner Lebensge-
fährtin ins Krankenhaus, wo er aber keinen Zugang gewährt bekommt....
Genießen Sie einen sehr guten Film an einem schönen Abend zur Ein-
stimmung auf die Adventszeit in der Kirche in Nieder-Ofleiden.

Evangelische Kirchengemeinden 
Ober-Ofleiden/Gontershausen, 

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Gottesdienste:

Jeden Donnerstag um 19 Uhr laden wir zum Friedensgebet in die Ev. 
Kirche in Homberg ein.

Sonntag, 27. November 2022 -1.Advent-
09.15 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden mit Abendmahl
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden mit Abendmahl

und mit einem musikalischen Beitrag vom Flötenkreis
Sonntag, 04. Dezember 2022 -2.Advent-
10.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen mit Abendmahl

und mit musikalischer Unterstützung vom Frauenchor+
Sonntag, 11. Dezember 2022 -3.Advent-
09.15 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden mit dem Frauenchor+
Kontakt:
Gemeindebüro: Frau Nau erreichen Sie unter 06633 258, immer montags 
und mittwochs in der Zeit von 8.30 Uhr - 11.30 Uhr. Sie können Anfragen 
jederzeit gerne auf dem Anrufbeantworter hinterlassen oder eine Email 
an kirchengemeinde.ober-ofleiden@ekhn.de senden. Diese werden dann 
zeitnah bearbeitet.
Pfarrämter:
Pfarramt I - Ober-Ofleiden / Gontershausen:
Pfarrerin Melanie Pflanz erreichen Sie unter 01512 3474605.
Pfarramt II - Nieder-Ofleiden und Haarhausen:
Pfarrer Alexander Janka erreichen Sie unter 06633-9113134.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Kirche „St. Matthias“ Homberg

Mittwoch, 23.11. Hl. Kolumban, Hl. Klemens I.
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Gebet für den Frieden
Sonntag, 27.11. 1. Adventssonntag
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „Erscheinung des Herrn“ Nieder-
Gemünden

Samstag, 26.11. Hl. Konrad u. Hl. Gebhard
18.00 Uhr Vorabendmesse
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) ist in der Regel 
am Montag und Mittwoch von 8.30 bis 13.30 Uhr besetzt. Hier erreichen 
Sie unsere Pfarrsekretärin Sidonie Lüttebrandt,
Tel: (0 66 33) 347, Fax: (0 66 33) 911204
E-Mail-Adresse: pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarradministrator Pfarrer Martin Kleespies: 06643 234
Pfarreikoordinatorin Hedwig Kluth:  06631 7765116
Pfarrvikar Wieslaw Waszkiel:  0178 9147202
Gemeindereferentin Sonja Hiebing:  06633 911924
Diakon Jochen Dietz:  06636 1456
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen:  06631 7765144
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Samstag, 26.11.
15.00 Uhr Vorstellung Krippenspiel in der Michaeliskirche Ehrings-

hausen
Dienstag, 29.11.
14.30 Uhr Frauenkreis im DGH Zeilbach
Sonntag, 04.12. - 2. Advent -
09.45 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Präd. Kötz
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Präd. Kötz

Ehem. Gemeindehaus zu verkaufen
Adresse: Körnerstraße 6 (ehem. Gemeindehaus) 35315 Homberg-Ohm

Fakten: UG: 2 Zimmer, gr. Flur, Damen WCs, Herren WCs, Abstellraum,  
 Windfang, Heizungskeller, Versorgungsraum 
 EG: Saal (61m²), Foyer und Windfang, Küche, Behinderten-WC,  
 Flur, Garderobe, kleiner Balkon, Nutzfläche: UG: 98 m²; EG 112m² 
Kl. Dachboden, Baujahr 1991 
Haustyp: Freistehendes Einzelhaus
Grundstücksfläche: 1736 m², Eckgrundstück, 
Etagenanzahl: zwei 
Heizungsart: Gas 
Energieträger: Gas / Warmwasser 
       über Elektroboiler 
Energieausweis liegt vor (Effiz.kl. G) 
Bezugsfrei: sofort 
Stellplätze: vorhanden 

Kaufpreis: Mindestgebot 190.000 Euro (Frist bis 31.12.2022) 
Besichtigungstermine, Angebotsabgabe und Anfrage nach näheren Infos 
bitte über: Pfarrbüro Homberg (Ohm): viola.euler@ekhn.de / Tel. 06633 314 
Nähere Infos unter: www.kirche-homberg.de

PUTZE - FARBEN - MALERBEDARF
Beratung · Verkauf · Service

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.   14.00 - 17.30 Uhr
Sa.           09.00 - 12.00 Uhr

Vorderstraße 16
35287 Amöneburg-Rossdorf

Tel.:  0 64 24 - 92 33 81
Fax:  0 64 24 - 92 93 96
Mobil:  0173 32 12 964

Anzeigen
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Amtliche Bekanntmachungen
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Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von 
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet. Eine Terminanmeldung für diesen Dienst-
leistungsnachmittag ist nicht erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters  06422/9295-11
Hauptamt  9295-23
 9295-31
Standesamt  9295-24
Bauamt  9295-16
 9295-26
Meldeamt  9295-28
Ordnungsamt  9295-18
 9295-33
Stadtkasse  9295-29
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg
Dennis Stein, In den Lückeäckern 4, 0176/46129658
ortsbeirat.amoeneburg@gmx.de
Mardorf
Kathrin Rhiel, Marburger Straße 22b, 06429/ 921781
Roßdorf
Andrea Rhiel-Luzius, Eulenstraße 11a, 06424/70226
Ortsbeirat-Rossdorf@t-online.de
Rüdigheim
Bernhard Becker, Niederkleiner Straße 7,  06429/7515
Erfurtshausen
Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1,  06429/8269250

Schiedsmann
Armin Weis
Schiedsamt Amöneburg: Schiedsmann
E-Mail: schiedsamt-amoeneburg@gmx.de 0160/98016639
Barbara Schade
stellvertretende Schiedsfrau
E-Mail: info@barbara-schade.de 06429/921290
Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7, 35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061, Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de, Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13, 35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428, Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Sitzung des Haupt-, Finanz-, 
Sozialausschusses

Am 28.11.2022 findet um 19:30 Uhr die 9. Sitzung des Haupt-, Finanz- 
und Sozialausschusses im Bürgerhaus Mardorf statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
Öffentlicher Teil

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Mitteilungen
4. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Anlagen für das Haus-

haltsjahr 2023;
Hier: Beratung und Verabschiedung

5. Zuschussantrag des SV 1920 Erfurtshausen e.V. auf Förderung einer 
PV Anlage mit Stromspeicher und Heizstab für Warmwasser fürs 
Sportheim Erfurtshausen

6. Antrag der CDU-Fraktion: Neubau der Kita St. Hubertus Mardorf
7. Verschiedenes
Amöneburg, 16.11.2022
Mit freundlichen Grüßen gez. Norbert Rausch

Ausschussvorsitzender

Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung-, Umwelt und Energie

Am 29.11.2022 findet um 19:30 Uhr die 7. Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung, Umwelt und Energie im Bürgerhaus Mardorf statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
Öffentlicher Teil

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Mitteilungen
3.1 Mitteilungen und Sachstandberichte zu den aktuellen Baumaß-

nahmen
4. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Anlagen für das Haus-

haltsjahr 2023;
Hier: Verabschiedung

5. Antrag der CDU-Fraktion: Neubau der Kita St. Hubertus Mardorf
6. Verschiedenes
Amöneburg, 16.11.2022
Mit freundlichen Grüßen gez. Christoph Grimmel

Ausschussvorsitzender

Sitzung des Seniorenbeirats am 24.11.2022
Am 24.11.2022 findet um 16:00 Uhr die 5. Sitzung des Seniorenbeirates 
im Schwesternhaus Mardorf statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
Öffentlicher Teil

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung der Protokolle aus der Sitzung 14.07. und 15.09.2022
3. Berichte aus der Bürgerhilfe von Christina Stettin - Koordinations-

kraft der Bürgerhilfe
4. Aktueller Stand Altenhilfekonzept und Vorstellung und Austausch 

zu den gemeinsam erarbeiteten Leitlinien - Elena Zarges berichtet
5. Tempolimit in allen Stadtteilen
6. Mitteilung über Stellungnahmen der Fraktionen zum Thema Fried-

hofsordnung
7. Verschiedenes- u.a. Terminfindung zu Sitzungen in 2023
Amöneburg, 08.11.2022
Mit freundlichen Grüßen gez. Hildegard Kräling

Ausschussvorsitzende

Sitzung des Ortsbeirats 
Erfurtshausen am 23.11.2022

Am 23.11.2022 findet um 19:00 Uhr die 4. Sitzung des Ortsbeirats im 
Bürgerhaus Erfurtshausen statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Alter Friedhof - Zaun, Glascontainer
4. Bürgerhaus - Anbau, Abstellraum
5. Pitteläcker - Sachstand
6. Radwege
7. Straßenbeiträge
8. Festplatz
9. Verschiedenes
Amöneburg, 10.11.2022
Mit freundlichen Grüßen gez. Wolfgang Rhiel

Ortsvorsteher
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• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Stadtverwaltung Amöneburg Tel. 06422/9295-24
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf   06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a,  0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33,   06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19   06429/829974
Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: annemariestein2@web.de  06429 8290513
Mobil: 0178 6353650
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo,   06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag:  8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von  9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Verlängerung Hardtweg Richtung Sportplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes 
Kreuz)
Erfurtshausen
Verlängerung Hauptstraße Richtung Friedhof
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)

Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de
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Grenze von ihren Familien trennen oder gar für immer Abschied nehmen 
müssen an langen, frisch ausgehobenen Grabreihen. Wir sehen, was die 
Menschen erleiden müssen nach dem skrupellosen Überfall Russlands.
Der Krieg in der Ukraine hat auch unser Leben in diesem Jahr stark be-
stimmt und ist natürlich auch das prägende Ereignis für das Gedenken 
am Volkstrauertag 2022.
Wie an vielen Orten in unserem Land sind wir auch in Amöneburg zu-
sammengekommen, um unserer persönlichen aber auch kollektiven 
Trauer Ausdruck zu geben. Dabei folgen wir der guten Tradition dieses 
Gedenktags, der 1919 nach dem Ersten Weltkrieg als Gedenktag für die 
Kriegstoten dieses Krieges ins Leben gerufen wurde.
Nach der Instrumentalisierung als Heldengedenktag durch die Nazis, 
1952 wieder als Tag der nationalen Trauer eingeführt, wird seit dieser 
Zeit aller, aber auch wirklich aller Opfer des Krieges gedacht.
So treten neben die toten Soldaten auch Frauen, Kinder und Männer, 
die in den besetzten Ländern und in Deutschland zu Opfern von Krieg, 
Gewalt und NS Verfolgung wurden. Von Anfang an riefen die Bundes-
präsidenten dazu auf, auch an die Opfer der Diktatur zu erinnern, an 
Menschen, die aus politischen, religiösen oder rassischen Gründen 
verfolgt worden waren.
Heute wird am Volkstrauertag an die Opfer von Krieg und Gewalt erinnert 
und gleichzeitig zu Versöhnung, Verständigung und Frieden gemahnt.
Versöhnung in Zeiten eines völkerrechtlichen Angriffskrieges, wie ist 
das möglich?
Das Thema Krieg ist brandaktuell und allgegenwärtig. Und stets steht 
die Frage im Raum: Wie gedenkt man gleichzeitig der Opfer des Zweiten 
Weltkrieges, unter denen sowohl deutsche als auch sowjetische Sol-
daten waren, wenn gleichzeitig ein grausamer Krieg in der Ukraine, in 
Europa und unserer Nachbarschaft tobt?
Mit Blick auf unsere eigene deutsche Geschichte muss unsere Lehre 
sein: Kein Volk darf pauschal verdammt werden, auch die Russen nicht. 
Das Deutsche Erinnern an den Zweiten Weltkrieg ist sehr westlich ge-
prägt, es wird heute gerne vergessen, dass unser Land auch eine histo-
rische Verantwortung gegenüber den ehemaligen Sowjetrepubliken hat, 
denn dort, und auch in der Ukraine haben deutsche Soldaten schlimme 
Kriegsverbrechen begangen.
Es ist die Hoffnung auf Versöhnung, auf ein Ende des Krieges in der 
Ukraine, die sich auch im Totengedenken wiederfindet. Darin heißt es: 
„Aber unser Leben steht im Zeichen der Hoffnung auf Versöhnung unter 
den Menschen und Völkern, und unsere Verantwortung gilt dem Frieden 
unter den Menschen zu Hause und in der ganzen Welt.“
Oft haben wir bei Trauerkundgebungen den Wunsch, ja die Forderung 
ausgerufen Nie wieder Krieg! und darauf hingewiesen, das Frieden und 
Demokratie keine Selbstverständlichkeit ist, und wir dankbar dafür sind, 
nach der unendlichen Tragödie des II. Weltkrieges in unserem Land eine 
so lange Zeit des Friedens zu haben, die die Wahrung von Menschen-
und Bürgerrechten und Wohlstand sichert.
Die fromme Forderung Nie wieder Krieg allein ist in diesen Tagen zu 
kurz gegriffen, es erfordert auch Taten. Zwar sind wir keine offizielle 
Kriegspartei, jedoch Beteiligte sind wir auf jeden Fall.
Neben Solidarität durch humanitäre Hilfe für die Menschen in und aus 
der Ukraine geht es auch um die Frage nach Waffenlieferungen in ein 
Kriegsgebiet, von denen wir zwar wissen, dass Sie der Ukraine helfen 
ihr Recht auf Selbstverteidigung umzusetzen. Wir wissen jedoch auch, 
dass diese Waffen neues Leid über Menschen bringen werden.
Das macht sehr traurig. Vielleicht müssen wir ein Stück weit unser zu 
positives Menschenbild überdenken, und erkennen, dass es in jeder 
Zeit, auch heute Diktatoren und Mächte gibt, die bereit sind sich mit der 
ganzen Welt anzulegen, und nichts aber auch nichts achten, auch nicht 
das internationale Kriegsvölkerrecht.
So hat dieser Krieg ein Umdenken hinsichtlich der Bundeswehr mit sich 
gebracht. 100 Milliarden zusätzliches Geld für die Ausrüstung unserer 
Armee - klingt gut und ist eine Belastung für unseren Staatsfinanzen, die 
die Prioritäten in unserer Verteidigungspolitik verschiebt.
Doch wir sollten in diesem Zusammenhang vor allem an die Menschen 
denken, die bereit sind in dieser Armee zu dienen und die die Bundes-
wehr sind und ihnen den Rücken stärken. Soldatinnen und Soldaten 
sind bereit Ihre körperliche und auch seelische Unversehrtheit und oft 
gar ihr Leben zur Disposition zu stellen. Sie haben das auch bereits in 
Friedenszeiten in den vielfältigsten Friedensmissionen auf der ganzen 
Welt getan. Das hat unseren großen Respekt!
Angesichts der Unsicherheit, wie sich die Lage entwickeln wird, beten 
wir für die Soldatinnen und Soldaten der Bundeswehr, aber auch für uns 
selbst, dass sie nicht zum Einsatz kommen werden, um unser Recht auf 
Selbstverteidigung zu wahren.
Der Krieg in der Ukraine erfordert unsere Solidarität, Millionen von Men-
schen sind nach traumatisierenden Erlebnissen auf der Flucht. Auch 
in Deutschland leben etwa 1 Mio. Ukrainer und Ukrainerinnen, die aus 
ihrem Heimatland geflüchtet sind.
Etwa 80 von Ihnen leben hier in der Stadt Amöneburg. Dies wurde mög-
lich, weil auch hier sehr viele Menschen Solidarität gezeigt haben und 
ihnen nicht nur Wohnung gegeben haben, sondern sich zum Teil aufop-
fernd um sie kümmern, um ihnen in dieser schwierigen Lage durch den 
Alltag zu helfen, und Ihnen ein vorübergehendes Zuhause zu bieten. 
Die Stadt Amöneburg ist stolz auf ihre Bürgerinnen und Bürger, die hier 
Einsatz und Courage zeigen!
Die Folgen des Krieges sind inzwischen auch sehr stark wirtschaftlich 
spürbar, die Verbraucherpreise sind extrem gestiegen, insbesondere 
die Entwicklung der Energiepreise macht den Menschen große Sorgen. 
Doch unsere Gesellschaft und unser Staat sind stark und in der Lage 

Zentrale Trauerkundgebung 
zum Volkstrauertag

Am Sonntag, den 13.11.2022 fand nach dem Gottesdienst in der Stifts-
kirche die Trauerkundgebung am Ehrenmal auf dem Marktplatz statt. 
Ein Dank geht an alle, die dabei waren, vor allem der Bundeswehr aus 
Stadtallendorf, der Blaskapelle der Kolpingfamilie, den Fahnenabord-
nungen der Vereine und Herrn Pfarrer Vogler, der ein Gebet sprach.

Bürgermeister Michael Plettenberg hielt die Ansprache, die wir nach-
stehend veröffentlichen:
„Es war kaum vorstellbar, dass Russland tatsächlich die Ukraine angrei-
fen könnte. Seit Februar, eigentlich bereits seit der Annexion der Krim 
im Jahre 2014, herrscht Krieg in Europa. Russland hat mit dem Angriff 
auf die Ukraine das Völkerrecht und alle Regeln der Nachkriegsordnung 
in Europa gebrochen.
Im Jahr 2022 müssen wir Bilder aus der Ukraine sehen, von denen wir 
gehofft hatten, dass sie sich auf unserem Kontinent niemals wiederholen: 
Menschen, die vor Bomben in U-Bahnschächte fliehen, die sich an der 
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Bürgerbus  
der Stadt Amöneburg 

 
 

Der Bürgerbus ist immer  
montags und freitags unterwegs. 

 
 

Die Anmeldung zu den Fahrten erfolgt telefonisch bei der 
Stadtverwaltung Amöneburg (Tel.: 06422/9295-18 oder -28). 
 Für die Montagstour: bis Freitag davor, 11:00 Uhr 
 Für die Freitagstour: bis Donnerstag davor, 11:00 Uhr  
 

Es besteht die Möglichkeit, sich Zuhause abholen zu lassen.  
Dies ist bei der Anmeldung mitzuteilen. 
 

Bitte beachten Sie die Maskenpflicht im Bürgerbus. 
 
 
FAHRPLAN 
 
Einziges Fahrtziel: Kirchhain, Bahnhof und Ärztehaus 
 
Hinfahrt 
 
Erfurtshausen  
- Bürgerhaus 8.30 Uhr* 
- Bushaltestelle 8.30 Uhr* 
Mardorf  
- Homberger Straße (Aldi)  8.30 Uhr* 
- Ledergasse (Arzt, Zahnarzt) 8.30 Uhr* 
- Marburger Straße (Schwesternhaus) 8.30 Uhr* 
Roßdorf  
- Lindenstraße (Tegut-Markt) 8.30 Uhr* 
- Torgartenstraße (Bushaltestelle) 8.30 Uhr* 
Amöneburg  
- Rathaus 9.15 Uhr 
- Steinweg (Edeka) 9.15 Uhr 
Rüdigheim  
- An der Hauptstraße (Bushaltestelle) 10.00 Uhr 

 
 
Rückfahrt 
 Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Roßdorf, Mardorf und 

Erfurtshausen: 11.15 Uhr 
 Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Amöneburg: 11.45 Uhr 
 Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Rüdigheim: 12.15 Uhr 
 
* Die Abfahrtszeiten können sich um ein paar Minuten verzögern. 

    Anerkannter und gemeinnütziger Betreuungsverein 
 

                                        

 

Beratungen  
 

zu  

Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung,  
rechtlicher Betreuung 

und 

für ehrenamtliche Betreuer, Bevollmächtigte sowie 
anderweitig Interessierte 

 
Wir bieten die Beratungen unter 3G-Bedingungen persönlich oder auch telefonisch 
oder digital an.  

Bitte melden Sie sich zunächst telefonisch unter Tel.: 06421-6972222 an. 
Kommen Sie bitte allein oder höchstens zu Zweit und bringen Sie Ihr Zertifikat 
sowie Ihren Personalausweis mit. Zudem bitten wir Sie um das Tragen einer FFP2-
Maske, um Sie und Andere zu schützen. 
Gerne nehmen wir auch Anfragen per Mail entgegen unter 

forumbetreuung@web.de 
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage www.forumbetreuung-marburg.de 

 

 
 

Forum Betreuung e. V., Uferstraße 2a, 35037 Marburg, 
Tel. 06421-6972222, Fax 06421-6972223, forumbetreuung@web.de 

dazu durch vielfältige Maßnahmen Entlastungen zu ermöglichen, um 
Bedürftigen zu helfen, durch diese schwierigen Zeiten zu kommen.
Energie mag teurer werden - Frieden ist unbezahlbar!
Es gibt also keinen Grund unsere Solidarität zur Disposition zu stellen. 
Vielleicht müssen wir ein paar Jahre enger zusammenrücken und auch 
ein Stück weit Verzicht lernen. Das fällt schwer, ist aber alternativlos, 
wenn wir unsere Demokratie nicht nur verteidigen, sondern stärken 
wollen.
Angesichts lauter werdender extremer Positionen und wachsender An-
griffe auf Flüchtlingseinrichtungen in unserem Land gibt es Grund zu 
Sorge, dass es schwer wird alle Menschen in unserer Gesellschaft auf 
diesem Weg mitzunehmen. Doch ich denke, alle die wir heute hier ver-
sammelt sind, wissen, dass es sich lohnt als Gesellschaft zusammen 
zu halten und solidarisch zu sein und auch zu bleiben. Denn unsere 
Demokratie und unsere Werte sind und bleiben die Grundlage für Frie-
den und Freiheit.
Bundespräsident Steinmeier sprach in seiner Rede am 28.10.2022 von 
einem Epochenbruch, und davon, dass die Friedensdividende aufgezehrt 
sei - dass nach Jahren mit Rückenwind nun eine Epoche mit Gegenwind 
beginnt.
Das zu hören schmerzt, beschreibt aber die Wahrheit. So wollen wir uns 
als aktive und widerstandsfähige Bürgerinnen und Bürger beweisen,
um dem Gift des Populismus zu widerstehen,
um im Gegenwind nicht den Kopf hängen zu lassen, sondern die Segel 
zu setzen,
um alles zu stärken, was unsere Gesellschaft verbindet.
Der Krieg in der Ukraine dominiert sehr. Doch lassen Sie uns heute auch 
unseren Toten der beiden Weltkriege gedenken und um sie trauern. 
Das Ehrenmal hier auf dem Marktplatz ist ein eindringliches Symbol der 
Mahnung und für Frieden.
Jeder dort eingeschlagene Name steht für einen Menschen, der in einem 
sinnlosen Krieg sein Leben verloren hat, und der es verdient hätte viel 
länger zu leben und mit seinen Lieben zu verbringen.
Bis vor kurzem war Europa die friedlichste Region dieser Erde. Las-
sen Sie uns deshalb auch an alle Menschen denken und sie in unsere 
Gedanken einbeziehen, die z.B. im Nahen Osten oder Zentralafrika, 
die ebenfalls aktuell von Krieg und Gewaltherrschaft besonders stark 
betroffen sind, und von denen wir in den Nachrichten aktuell sehr wenig 
hören und sehen.
Unser Gedenken, auch am heutigen Volkstrauertag, spielt eine wichti-
ge Rolle, für den Kampf um Demokratie und Frieden, denn es schärft 
unseren Blick und unsere Sinne -es ist ein Warnruf und Anstoß uns der 
Vergangenheit und der Gegenwart zu stellen.“

Vor-Information Ast- und Heckenschnitt-Tage
„Berger Ast- und Heckenschnitt-Tage“ 

2022/2023
Liebe Amönebürger*innen!
In den nächsten Monaten stehen wieder die Amöneburger Ast- und 
Heckenschnitt-Tage an.
Wir haben viel vor und benötigen Sie und Ihre Garten-, Rosen-, Ast- oder 
Heckenschere zur tatkräftigen Unterstützung.
Auch in diesem Winter sollen vorrangig der Mauerrundweg und eini-
ge Wiesen und Flächen im hiesigen Naturschutzgebiet freigeschnitten 
werden. Des Weiteren haben wir einige Baumfällarbeiten geplant und 
natürlich das Aufräumen von Altholz im Stadtgebiet.
Baumschnitte und Altholz dürfen übrigens gerne für den eigenen Ver-
brauch mitgenommen werden.
Neben den Mitarbeiter*innen des Bauhofs unterstützt uns in diesem Jahr 
unsere Patenschaftskompanie der Bundeswehr aus Stadtallendorf bei 
der Abfuhr und den Räumarbeiten der Ast-, Hecken- und Baumschnitte.

Folgende Termine sind von November bis Februar geplant:
• 12. und 26. November 2022
• 10. Dezember 2022
• 14. und 28. Januar 2023
• 11. und 25. Februar 2023
Treffpunkt ist jeweils um 9:30 Uhr am Kuhberg
Wir laden auch in diesen Herbst- und Wintermonaten alle Bürger*innen 
herzlich ein, „unseren Berg“ für uns und unsere Besucher*innen her-
auszuputzen.
Bestimmt finden sich auch in diesem Jahr wieder Vereine, Gruppen oder 
Fraktionen die ein „gemeinsames Event“ mit ihren Mitgliedern veran-
stalten möchten.
Es haben sich schon zwei „Teams“ gefunden, denen die Samstage als 
Termine nicht passen; die helfen nach Absprache unter der Woche nach 
eigenem Rhythmus.
Wir freuen uns auf Ihre Hilfe und gemeinsame Arbeit für unseren Berg.
Weitere Informationen und Absprachen können gerne mit Katharina We-
ber, 0173-6516781, besprochen werden.
Viele Grüße,

Ihr Amöneburger Ortsbeirat
Wir alle zusammen für unseren Ort.
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• Haupt- Finanz- und Sozialausschuss am 29.11.2022 und 
05.12.2022

• Stadtverordnetenversammlung am 12.12.2022 (jeweils 19.30, je-
weils öffentlich)

Nachstehend präsentieren wir die im Entwurf enthaltenen Inve-
stitionen:

Investitionen des Haushaltsplanentwurfs 2023
Erneuerung EDV Hardware für die Verwaltung 15.000,00 €
Rückkauf von Grundstücken 102.520,00 €
Anschaffung von Maschinen Bauhof (u.a. Mähraupe) 39.000,00 €
Aufsitzmäher für Grünpflege in Rüdigheim 3.000,00 €
Nachfinanzierung 7,5 t LKW (jetzt 85.000) 10.000,00 €
Erneuerung Büromöbel Rathaus 7.500,00 €
Ausstattung Feuerwehr (u.a. Rettungszylinder) 19.000,00 €
Waldbrand- und Flächenbrandausstattung 2.800,00 €
Pkw Anhänger Feuerwehr 1.000,00 €
Energetische Sanierung Feuerwehrhaus Mardorf plus 
Umbau Küche (tlw. Eigenleistung)

15.000,00 €

Elektrisches Tor Feuerwehrhaus Mardorf 12.000,00 €
Elektrisches Tor Feuerwehrhaus Roßdorf 
(unter Vorbehalt)

6.000 €

Investitionskostenzuschüsse Vereine 
(zusätzlicher Pauschalansatz)

5.000,00 €

Investitionskostenzuschuss ehem. Schwesternhaus 
(Jahresrate)

4.000,00 €

Gerätehaus Kindergarten Mardorf 3.500,00 €
Kellersanierung Kindergarten Mardorf 380.000,00 €
Basketballanlage Amöneburg 2.500,00 €
Erneuerung Zaun Spielplatz Rüdigheim 10.000,00 €
Erneuerung Spielplatzgeräte allg. 7.000,00 €
Investitionskostenzuschuss RSV Roßdorf 1.735,00 €
Zuschuss FSV Blitz (zweite Rate) 1.000,00 €
Striegel für Sportvereine 4.700,00 €
Kapitalaufstockung Beteiligung Energie-Marburg-
Biedenkopf

56.000,00 €

Wasserversorgung Kernstadt (nächster Bauabschnitt) 550.000,00 €
Wasserversorgung: zusätzliche Schieberkreuze und 
GPS-Lokalisierung

60.000,00 €

Erneuerung Wasserleitungen in Mardorf und Erfurts-
hausen

380.000,00 €

Ersatzbeschaffung Fahrzeug Wasserversorgung 35.000,00 €
Sanierungen Tiefenbrunnen 67.000,00 €
Kanalerweiterung Scharlenzerweg/Stockbornsweg 50.000,00 €
Kanalerneuerung Stockwiesenweg bis Karl-Dietz-
Straße wegen Hydraulik

300.000,00 €

Kanalsanierungen Amöneburg in offener Bauweise 150.000,00 €
Planung Anschluss Kläranlagen Erfurtshausen und 
Mardorf nach Roßdorf

140.000,00 €

Zerkleinerer KA Mardorf (unter Vorbehalt) 25.000,00 €
Zusätzliche „Nullabsenkungen“ an Bordsteinen 10.000,00 €
Baustraße Kreuzacker 55.000,00 €
Straßenendausbau In den Lückeäckern 380.000,00 €
Sanierung Stützmauer Stiftsgarten 110.000,00 €
Straßenendausbau Im Brück, Scharlenzer Weg etc. 420.000,00 €
Erweiterung Straßenbeleuchtung einschließlich „Gäs-
schen“ in Roßdorf

15.000,00 €

Dach Bushaltestelle Rüdigheim 5.000,00 €
Beamer und Leinwand BGH Mardorf 1.250,00 €
Beamer und Leinwand Bürgerhaus Mardorf 1.250,00 €
Bürgerhaus Erfurtshausen (Fettabscheider Küche) 20.000,00 €

Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote wer-
den telefonisch durchgeführt. Darüber hinaus beraten wir auch 
Menschen, die durch die besondere Situation in der Corona-Krise 
psychologische Unterstützung möchten. Die Beratungsstellen sind 
zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und 
Schwangerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Donners-
tag 11.00 bis 15 Uhr
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de
Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth) 
E-Mail insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)
Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de und SibakA@mar-
burg-biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und mbe@lok-stadtallen-
dorf.den
UhligI@marburg-biedenkopf.de

Haushaltsplanentwurf 2023 enthält 
trotzt schwieriger Haushaltslage 

Rekordinvestitionen
Am 04. November 2023 hat der Magistrat seine Beratung zum Haushalts-
planentwurf 2023 abgeschlossen und den Entwurf förmlich festgestellt. 
Auf Grund schwieriger Finanzlage schließt der Haushalt mit einem Fehl-
betrag ab, der aus Rücklagen gedeckt wird.

Bürgermeister Michael Plettenberg brachte in seiner Funktion als Stadt-
kämmerer den Haushaltsplanentwurf am 07. November in die Stadt-
verordnetenversammlung ein. Die Beratung des Ausschusses findet in 
folgenden öffentlichen Sitzungen statt:
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sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von 
uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher 
Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Für den Inhalt in dieser Zeitung 
eventuell abgedruckter „Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige 
Partei/politische oder um Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber“ verantwortlich.
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„Rastplatz“ bekommt einen Rastplatz – 
AmanaburchTour wird weiter aufgewertet

Der beliebte Premiumwanderweg „Amanaburchtour“ beginnt offiziell am 
Wanderparkplatz „Am Gollgarten“ in der scharfen Kurve der Kreisstraße 
30 unterhalb der Amöneburger Altstadt in Richtung Lindaukapelle und 
Kreisel. Die offizielle Bezeichnung der Bushaltestelle dort heißt „Rast-
platz“. Doch einen echten Rastplatz gabe es dort nicht wirklich.
Deshalb und zur Aufwertung der Qualität des beliebten Wanderwegs 
wurde das Wanderportal erneuert und durch ein hochwertiges und lang-
lebiges Metallgerüst und eine aktualisierte Informationstafel ersetzt und 
ein besonders hochwertiger Mülleimer sowie eine Sitz- / Bankkombina-
tion aufgestellt. So können Wanderer in Zukunft am Anfang oder Ende 
nicht nur rasten und picknicken, sondern bequem sitzend die Wander-
schuhe schnüren. Diese und weitere kleine Maßnahmen sollen dazu 
betragen bei der im Turnus von drei Jahren stattfindenden Zertifizierung 
dafür zu sorgen, dass der Amanaburch-Tour eine immer etwas höhere 
Punktzahl vom Deutschen Wanderinstitut erhält.
Bereits jetzt gehört der Weg zu den sehr hoch bewerteten Premium-
Wanderwegen und hat bei der letzten Zertifizierung bereits 72 Quali-
tätspunkte erhalten.

Hinweis für Alters- und Ehejubiläen:
Bürgermeister und alle Ortsvorsteher*innen sind doppelt geimpft 
und haben sich grundsätzlich darauf verständigt gerne wieder 
Besuche anlässlich von Alters- und Ehejubiläen vornehmen zu 
wollen, um die offiziellen Glückwünsche der Stadt und des jewei-
lige Ortsbeirats zu überbringen. Dabei möchte man ganz beson-
ders viel Rücksicht auf die Wünsche und Befindlichkeiten der Be-
troffenen, gerade wegen der Coronapandemie, nehmen. Deshalb 
wird sich die Stadtverwaltung mit den angehenden Jubilar*innen 
rechtzeitig vor dem jeweiligen Termin telefonisch in Verbindung 
setzen, um die Möglichkeiten und die Rahmenbedingungen für 
einen Besuch zu besprechen.
Es soll auf keinen Fall zu irgendwelchen Gefährdungen von 
Betroffenen kommen. Wenn es so gewünscht wird, werden die 
Glückwünsche auch bei einem kurzen Treffen im Freien überge-
ben. Das ist immer noch persönlicher als die reine Übersendung 
eines Glückwunschschreibens.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße, 35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD):   116117

Wasserverband Ohm-Mitte verabschiedet 
langjährigen Verbandsvorsteher 

Heinz-Wilhelm Leinweber

Der Wasserverband Ohm-Mitte ist ein langjähriger Zusammenschluss 
der Städte Kirchhain und Amöneburg, der eine gelungene Form der in-
terkommunalen Kooperation darstellt. Der Verband hat seit vielen Jahren 
Aufgaben im Bereich der Gewässerunterhaltung im Bereich der Ohm und 
Nebengewässer in einem festgelegten Verbandsgebiet übernommen. 
Darüber hinaus erledigt er für beiden Kommunen vielfältige Aufgaben 
im Bereich der Feldgemarkung im jeweils gesamten Stadtgebiet über 
Einzelaufträge. Darunter fällt die Grabenräumung, des Feldwegebau 
und -unterhaltung e8nschließlich Radwegeunterhaltung sowie die Hilfe 
beim winterlichen Heckenschnitt.
Der Verband beschäftigt einen Verbandstechniker, der auf einen Maschi-
nenpark, der aus einem Bagger einem Kombischlepper sowie entspre-
chenden Anbaugeräten verfügt.
In der Verbandsversammlung sind jeweils drei Landwirte aus Amöneburg 
und drei Landwirte aus Kirchhain vertreten. Der Verband wurde bisher 
immer ehrenamtlich geführt. Verbandsvorsteher Heinz-Wilhelm Leinwe-
ber, Landwirt aus Großseelheim, wurde am vergangenen Donnerstag 
im Rahmen der Sitzung der Verbandsversammlung, aus seinem lang-
jährigen Amt als Verbandsvorsteher verabschiedet. Das Bild zeigt ihn 
mit seiner Ehefrau und Kirchhains Bürgermeister Olaf Hausmann sowie 
Bürgermeister Michael Plettenberg, die kraft Amtes dem Vorstand des 
Verbandes angehören.
Mit der Ära Leinweber geht nun auch leider die Ära der ehrenamtlich 
des „Verbändchens“, wie Herr Leinweber immer zu sagen pflegte zu 
Ende. Bürgermeister Olaf Hausmann wurde zum Verbandsvorsteher 
und Michael Plettenberg zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt.
Aktuell plant der Verband mit den Kommunen eine Umstrukturierung, die 
nach Möglichkeit zum 01.01.2024 kommen soll. Ziel ist es den Verband 
aufzuwerten zu einer Art Kompetenzzentrum für die Feldgemarkung der 
beiden Kommunen. Dazu hat der Verband, nachdem eine wirtschaftliche 
Vorprüfung zu dem Ergebnis gekommen ist, dass eine Vergrößerung 
des Verbandsgebietes sowie eine Auslagerung von weiteren Aufgaben 
der Kommunen an den Verband zur Rentabilität des Verbandes beiträgt, 
und die beiden beteiligten Bauhöfe entlastet werden, die fachliche Be-
gleitung des Umstrukturierungsprozesses in Auftrag gegeben. Inhalt 
der geplanten Umstrukturierung ist auch die Schaffung einer zweiten 
Stelle, die dazu führt, dass der Verband in die Lage versetzt wird seinen 
Maschinenpark nicht nur zu erneuern, sondern zu verbessern, um bei 
allen Arbeiten in den Feldgemarkung ein Mehr an Leistung erbringen zu 
können. Profitieren wird davon die Infrastruktureinrichtungen wie Gräben 
und Wege, und damit die Landwirtschaft sowie alle anderen Nutzer:innen 
wie Spaziergänger:innen und Fahrradfahrer:innen.

Müllabfuhrtermine
Abfuhrtermine vom 23.11.2022 bis 30.11.2022

Datum Bezirk Mülltyp

28.11.2022 Amöneburg Restabfall

Rüdigheim Restabfall

29.11.2022 Erfurtshausen Restabfall

Mardorf Restabfall

30.11.2022 Roßdorf Bioabfall, Restabfall
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Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Gottesdienstordnung
Samstag, 26. November
Kollekte: zum Erhalt der eigenen Pfarrkirche
Amöneburg: 11.00 Uhr Taufe von Elli Martel
Erfurtshausen: 17.00 Uhr Heilige Messe
Rüdigheim: 17.00 Uhr Adventliche Andacht auf dem Kirchvorplatz 

mit Entzünden der 1. Kerze. Wer möchte, kann seinen 
eigenen Adventskranz oder auch nur die Kerzen mit-
bringen und segnen lassen.

Amöneburg: 18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 27. November - 1. Adventssonntag (A)
Kollekte: zum Erhalt der eigenen Pfarrkirche
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe
Amöneburg: 10.30 Uhr Heilige Messe
Montag, 28. November
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Dienstag, 29. November
Mardorf: 09.00 Uhr Wortgottesfeier mit eucharistischer Anbe-

tung
Mittwoch, 30. November - Hl. Andreas, Apostel
Erfurtshausen: 19.00 Uhr Heilige Messe
Mardorf: 19.00 Uhr Meditative Andacht
Freitag, 02. Dezember - Herz-Jesu-Freitag
Kollekte: für die Priesterausbildung
Mardorf: 19.00 Uhr Heilige Messe mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen
Samstag, 03. Dezember - Herz Mariä Samstag
Kollekte: Bischöflicher Hilfsfonds für Mütter in Not
Amöneburg: 07.00 Uhr Roratemesse
Rüdigheim: 17.00 Uhr Heilige Messe
Amöneburg: 18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 04. Dezember - 2. Adventssonntag (A)
Kollekte: Bischöflicher Hilfsfonds für Mütter in Not
Roßdorf: 09.00 Uhr Heilige Messe in der Mehrzweckhalle
Amöneburg: 10.30 Uhr Heilige Messe als Familiengottesdienst

- „Unterwegs im Advent“ - mitgestaltet von der Band 
„Connect to God“

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief, der den Zeitraum bis zum 
30.01.2023 umfasst, ist am Montag, 05.12.2022. Nach dem 05.12.2022 
abgegebene Messintentionen und Beiträge können nicht mehr berück-
sichtigt werden. In den Kontaktstellen (Anzefahr, Bauerbach, Kirchhain, 
Mardorf und Schröck) ist die Abgabe nur bis in der Woche vor Redak-
tionsschluss möglich. Bitte achten Sie auf die rechtzeitigen Abgaben!!

Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler
06422/4069 586 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: marcus.vogler@bistum-fulda.de
Pfarrer Josua Wojciak, OFM
Tel.: 06422/4069 587 oder 06422/85529 (Kloster)
E-Mail: jozue.wojciak@bistum-fulda.de
Pater Edward Xavier Santhiyagu, MSFS
Tel.: 0170-8140368
E-Mail: edward.santhiyagu@bistum-fulda.de
Diakon Wilfried Jockel
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried.jockel@bistum-fulda.de
Diakon Gerhard Jungmann, Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhard.jungmann@bistum-fulda.de
Diakon Dr. Paul Lang, Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@stiftsschule.de

Anzeige

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

• Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 
um die Uhr)

• Rabanushaus
• Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
• Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
• VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)
• Neue Gasse, Viehwaage, Mardorf (rund um die Uhr)
• Rüdigheim an der Bushaltestelle ggü. der Kirche
• Erfurtshausen am Bürgerhaus.

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen   Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577  Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann Tel. 06422/6903
oder  0173/3043841
AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf  Tel. 06429/8269724
DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg,   Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg,  Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf  Tel. 112
Krankentransporte  Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
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Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 

NULL bis SECHS  NULL bis SECHS   NULL bis SECHS  
Präventive Beratung
NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  
Präventive Beratung Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitasfür Eltern & Kitas
Präventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive Beratung

 

NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 

„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied  Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender  Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende  Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied  Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied  Tel.: 06424/3498

Wohnberatung kann 
das Leben erleichtern

Auch im Alter möchte ich noch in meinen vier Wänden leben. 
Diesen Satz hört man verständlicherweise von vielen Menschen.
Das eigene Zuhause, ein Wohnsitz für das ganze Leben. Das 
Alter oder gesundheitliche Probleme können jedoch dazu füh-
ren, dass Türschwellen, zu schmale Türen, Treppen oder eine zu 
hohe Badewanne ein Leben im eigenen Heim schwer machen.
Altersgerechte- und Behindertengerechte Umbauten können das 
Leben erleichtern. Für Umbauten und Hilfsmittel kann man Zu-
schüsse beantragen, muss somit nicht alle Kosten selber tragen.
Jedoch ist es wichtig, dass erst nach der Antragstellung mit 
Umbauten begonnen wird.
Auf Wunsch machen wir gerne einen Hausbesuch, vereinbaren 
einen Gesprächstermin im barrierefreien Museum in Amöneburg.
Martin Kewald-Stapf und Christine Stapf
Telefon: 06422 - 1883
Email: m.kewald-stapf@gmx.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit 
Mardorf und Roßdorf

Gottesdienst
27.11.2022 1. Advent
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Wochenspruch
„Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.“

Sach 9,9a
www.kircheinrauischholzhausen.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Schweinsberg

mit Niederklein, Erfurtshausen und Rüdigheim
Sonntag, 27.11.
10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Vorstellung der Vorkon-

firmanden in der Stephanskirche Schweinsberg
17.30 Uhr Gottesdienst in Niederklein

Sie finden uns in der
Bahnhofstraße 6

Weil Sie es uns
WERT sind!

GOLD-
ANKAUF

Altgold • Gold- & Silberschmuck
Fein- & Edelmetalle • Münzen • Zahngold

Gold- & Silberbarren • Uhren
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Familie Otto Parr

Bahnhofstraße 6 | 35390 Gießen
info@otto-parr.de |www.otto-parr.de
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Mittagstisch Mardorf
Speiseplan November 2022

Donnerstag 24.11. Hähnchenbrust mit Currysoße, Brokkoli 
und Reis

Donnerstag 01.12. Schweinegeschnetzeltes mit Kürbis 
und Schupfnudeln

Preis pro Gericht 7,00 €

 
 
 

 
 

 
 
 

 unter diesem Motto 
stehen die Mittagstische in der Stadt Amöneburg. 
Alle, die es zu schätzen wissen nicht allein essen zu 
müssen, sind herzlich zu dem Mittagstisch in 
Amöneburg eingeladen. 
 
Der Mittagstisch in der Kernstadt Amöneburg findet 
immer mittwochs ab 12:30 Uhr im Pfarrheim St. 
Bonifatius in Amöneburg statt. 
 
Die Speisen werden von der Gaststätte Hofmann aus 
Erfurtshausen geliefert. 
 
Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss sich 
bis Montag vor dem Essen, 17:00 Uhr, bei Frau Erika 
Feldpausch (Telefon-Nr.: 06422/9448882 oder 
0174/6123017) anmelden.  
 
Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittagstisch 
benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls bei Frau 
Feldpausch. Sie werden bei Bedarf mit dem 
Bürgerbus der Stadt Amöneburg zum Pfarrheim 
Amöneburg und wieder nach Hause gefahren. Die 
Fahrten mit dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten.  

 

 

 
 

WANN 
Mittwoch, ab 12:30 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Pfarrheim Amöneburg, 

Bonifatiusstraße 4 
(unterhalb des Friedhofs) 

 
____________________ 

 

ANMELDUNG 
bis zum Montag, 

17:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06422/9448882 

oder 0174/6123017 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,0  

 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

Mittagstisch Amöneburg
Speiseplan November 2022

Mittwoch 23.11. Leberkäse mit Möhrengemüse und 
gebackene Kartoffeln

Mittwoch 30.11. Schweizer Schnitzel – mit Käse gefüllt- 
dazu Erbengemüse und Rösti

Preis pro Gericht 7,00 €

Kreisseniorenrat tagt:
Gemäß § 5 Abs. 1 der Satzung des Landkreises Marburg-Bie-
denkopf über die Bildung eines Kreisseniorenrates lade ich zur 
dritten ordentlichen Sitzung 2022 des Kreisseniorenrates ein, am

Freitag, 25. November 2022, 10:00 bis 12:30 Uhr,
in Raum 005, Tagungsgebäude, Landratsamt

Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit,
TOP 2: Abstimmung der Tagesordnung
TOP 3: Genehmigung des Protokolls der Mitgliedervollversamm-

lung vom 19.10.2022
TOP 4: Vortrag mit Präsentation, Frau Lippert von der vhs Se-

niorenbildung im Landkreis Marburg-Biedenkopf
TOP 5: Vortrag mit Präsentation zum Thema Barrierefreiheit von 

Klaus Eckel
TOP 6: Berichte aus den Arbeitskreisen
TOP 7: Termine 2023
TOP 8: Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Besucher*innen sind ein-
geladen, an der Veranstaltung teilzunehmen.
Marburg, XXX
Mit freundlichen Grüßen

gez.: Hans-Werner Künkel
Vorsitzender

Fleißige Strickerinnen 
und Stricker gesucht

Damit in diesem Winter die Füße warm bleiben, sucht der Bür-
gerverein fleißige Strickerinnen und Stricker, die kuschelige 
Strümpfe stricken.
Diese werden dann am Weihnachtsmarkt am 3. Dezember 
2022 in Mardorf zum Verkauf angeboten.
Der Erlös kommt dem Projekt „Help für MiRO e.V.“ - einem Kin-
derheim in Kenia - zugute. Näheres: https://www.help-for-miro.de
Die Wolle wird zur Verfügung gestellt. Wer sich an der Aktion 
beteiligen möchte, meldet sich bitte bei: Elisabeth Rhiel-Stempfle, 
Tel. 06429-7286 oder Hildegard Kräling, Tel. 06429-405
Die gefertigten Strümpfe müssen bis zum 01.12.2022 abgegeben 
werden.

 
 
 

 
 
 

MITTAGSTISCH MARDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot des
Bürgervereins „Leben und Altwerden in 
Mardorf und Umgebung e.V.“ für alle
Interessierten, die Gemeinschaft schätzen. 
 

Der Mittagstisch in Mardorf findet immer 
donnerstags um 12:00 Uhr im 
Schwesternhaus Mardorf statt. Die Speisen 
werden von der Gaststätte Hofmann aus 
Erfurtshausen geliefert. Wer nicht am 
gemeinsamen Mittagstisch teilnehmen kann, 
kann die Speisen auch im Schwesternhaus 
abholen. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis montags, 17:00 Uhr unter der Tel.-Nr. 
06429-8291545 (Anrufbeantworter) anmelden. 
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich ebenfalls 
unter der angegebenen Telefonnummer. 
 

Für diese Fahrten steht der Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Verfügung. Die Fahrten 
sind kostenfrei. Um eine Spende wird gebeten. 

 

 

 
 

WANN 
Donnerstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Schwesternhaus Mardorf 

Marburger Str. 12 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Montag davor, 

17:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429-8291545 

(Anrufbeantworter) 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 

 

  

 

 

 

Finanzielle  
Freiheit dank  
Immobilien- 
Teilverkauf.
•  Verwirklichung Ihrer Träume

•  Vorzeitige Erbauszahlung

• Energetische Sanierung

• Jobverlust, Scheidung 

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren: 06421-1667116

Wohnen  
wie bisher,  
leben wie  

neu!

Anzeige



Ohmtal-Bote - 35 - Nr. 47/2022

Mittagstisch Roßdorf
Speiseplan November 2022

Mittwoch 23.11. Leberkäse mit Möhrengemüse und 
gebackene Kartoffeln

Mittwoch 30.11. Schweizer Schnitzel - mit Käse gefüllt- 
dazu Erbengemüse und Rösti

Preis pro Gericht 7,00 €

Herzliche Einladung zum gemütlichen 
Beisammensein im „Café Markt 17“ bei 

Katharina Weber 
 

Ich möchte alle Personen einladen, die Interesse haben an 

verschiedenen Aktionen teilzunehmen und mitzuwirken. 
 

Z. B. Spielen, Handarbeiten, Reden, Literatur und vieles mehr 
 

Jeder kann neue Ideen einbringen, wozu er Lust hat! 
 

Bei Bedarf können auch 

Ausflüge, Kinobesuche 

oder anderes organisiert 

werden. 
 

Das Treffen findet im  

14-tägigen Rhythmus 

immer donnerstags um 
15:00 Uhr statt. 

 

Das nächste Treffen ist am 24.11.2022 
 

Weitere Treffen sind geplant für den: 

08.12.2022    22.12.2022   05.01.2022 
 

Ich freue mich auf eine rege Beteiligung 
 

Erika Feldpausch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle 
Menschen, die in Rüdigheim und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, in 
Gemeinschaft zu essen. 
 

Der Mittagstisch in Rüdigheim findet immer 
dienstags um 12:00 Uhr im Treffpunkt 
Rüdigheim statt.  
 

Der Speiseplan wird von Woche zu Woche 
erstellt und im Aushangkasten am Treffpunkt 
bekannt gemacht.  
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis spätestens 12:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Petra Becker (Telefon-Nr.: 06429/7515) 
anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Becker.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zum Treffpunkt Rüdigheim 
und wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten 
mit dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten.  
 

 

 

 
 

WANN 
Dienstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Treffpunkt Rüdigheim 
Niederkleiner Straße 1 

 
____________________ 

 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag, 

12:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429/7515 

 
____________________ 

 

KOSTENBEITRAG 
7,0  

 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

 
 

 
 
 

 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle 
Interessierten, die in Roßdorf und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, nicht allein 
essen zu müssen.  
 

Der Mittagstisch in Roßdorf findet immer 
mittwochs um 12:00 Uhr in der Sternstube 
Roßdorf statt.  
 

Die Speisen werden von der Gaststätte 
Hofmann aus Erfurtshausen zubereitet. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis Montag vor dem Essen, 17:00 Uhr, bei 
Frau Schütz (Telefon-Nr.: 06424/943731), einer 
ehrenamtlichen Helferin, anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Schütz.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Sternstube Roßdorf und 
wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten mit 
dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten. 
 

 

 

 
 

WANN 
Mittwoch, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Sternstube Roßdorf 

Kirchstraße 3 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
bis zum Montag,  

17:00 Uhr,  
unter der 

Tel.-Nr.: 06424/943731 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,0  

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

Sparkasse
Marburg-Biedenkopf

Sarah Fischbach
Ihre Ansprechpartnerin für den 
Kauf und Verkauf von Immobilien.

Kommen Sie zum Marktführer mit  
dem höchsten Kundenvertrauen.

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
Immobilien
Wilhelmstr. 1, 35037 Marburg

Telefon 06421 206-4477 
immobilien@skmb.de

Nachweis und Vermittlung von Immobilien  
in Vertretung der Sparkassen-Immobilien- 
Vermittlungs-GmbH, Frankfurt/Main

Anzeige
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Einladung zum Spielenachmittag 
 

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und 

Freude daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit 

Gesellschaftsspielen oder Skat zu verbringen.  

 

 

 

Der Spielenachmittag  

findet ab März 2022 wieder  

jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat  
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr  

in den Sternstuben Roßdorf statt. 

 

 

 

Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist gesorgt. 

Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden. 

 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Der Zugang ist barrierefrei! 

 

Auf Ihr Kommen freuen sich die ehrenamtlichen  

Helferinnen und Helfer des Spielenachmittags Roßdorf. 

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Weihnachtsfeiertage ist für die Ausgabe 51/2022 
eine Vorverlegung notwendig.
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, dem 16.12.2022, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen. 
Später eingehende Manuskripte können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Angehörigengruppen für pflegende 
Angehörige von Menschen mit Demenz

Sie betreuen einen Angehörigen mit Demenz? Sie fühlen sich belastet? 
Sie haben Redebedarf und wollen sich austauschen?
Angehörigengruppen, bzw. Gesprächskreise bieten Angehörigen eines 
an Demenz erkrankten Familienmitgliedes die Möglichkeit, sich in ge-
schützter Atmosphäre über Erlebtes auszutauschen, zu erzählen und 
zuzuhören. Hier trifft man auf Verständnis, da alle Anwesenden ähnliche 
Erfahrungen haben. Die fachlich begleiteten Angehörigengruppen die-
nen als Ort der gegenseitigen Unterstützung bei der Betreuung. 

 

Fit für Senioren 
… wer rastet der rostet… 

 

Alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude an 

Bewegung haben, sind herzlich eingeladen. 

 

Die Gruppe “Fit für Senioren“ trifft sich  

wieder jeden Montag 
von 09:30 Uhr bis 10:00 Uhr  

in der Mehrzweckhalle Roßdorf. 
 

 
 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 

Ansprechperson: 

Frau Brunhilde Gondrum 

Tel.: 06424/2270 

Einladung zu einem  
´Offenen Treffen`  

 

Wer Lust hat zum Reden, Spiele spielen, Handarbeiten,  

Basteln und allem, was Spaß macht, der ist herzlich eingeladen 

zu einem Offenen Treffen im Treffpunkt Rüdigheim.  
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.  

 

 

Das Offene Treffen findet  

jeden Donnerstag  
(außer an gesetzlichen Feiertagen) 

von 15:00 bis 18:00 Uhr statt. 

 

 

Eine Anmeldung ist erforderlich. Melden Sie sich bitte bis 

zum Vortag bei Petra & Bernhard Becker (Tel.: 06429/7515) an. 

Sofern Sie eine Fahrgelegenheit benötigen, dann melden Sie 

sich bitte ebenfalls bei Familie Becker. 

 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

 

Auf Ihr Kommen freuen sich die ehrenamtlichen  

Helferinnen und Helfer des Mittagstisches Rüdigheim. 
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Nutzen Sie unser Angebot und rufen Sie uns an: 

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg 

Marburger Straße 12 

35287 Amöneburg-Mardorf 

Telefon: 06429/8291541 

Fax: 06429/8291542 

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de 

Besuchen Sie unsere Homepage: www.buergerverein-mardorf.de 

Termine nach Vereinbarung 

Bürgerverein 
Gruppenangebote

Wer sucht Anregungen, ist viel alleine? Dabei noch etwas vergess-
lich und unsicher?
Die Bürgerhilfe hat zwei sehr schöne Angebote für genau diese Per-
sonen.
Die MoMent!-Gruppe findet immer montags von 10:45 - 12:15 Uhr statt. 
Dieses Angebot fördert die Bewegung von Körper und Geist. Die Gruppe 
wird von fachkundigen Bürgerhelferinnen angeleitet. Die Kosten von 
10,-€ pro Termin werden von der Pflegekasse übernommen, wenn ein 
Pflegegrad besteht.

Es werden Informationen vermittelt, die beim Verstehen des Angehörigen 
mit Demenz helfen und den Umgang mit der Erkrankung und der er-
krankten Person erleichtern können. Alle Gruppenteilnehmer verpflichten 
sich zur Verschwiegenheit, sodass alles, was in der Gruppe besprochen 
wird, auch in der Gruppe bleibt und nicht nach außen getragen werden 
darf. Die kostenfreien Gesprächskreise treffen sich regelmäßig einmal 
im Monat.
Haben Sie Interesse an der Teilnahme an einem Gesprächskreis oder 
wünschen weitere Informationen? Dann nehmen Sie gerne Kontakt zu 
uns auf:

Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V.
Ansprechpartnerin Ostkreis: Dr. Anne Wächtershäuser

Kontakt: Tel.: 0159 06756020,
E-Mail: aw@alzheimer-mr.de

Gesprächskreis in Leidenhofen
Wann: Jeden letzten Montag im Monat

(15:00 – 16:30 Uhr)

Wo: Am Schulgarten 6 (CVJM-Haus)

Ansprechpartnerin: Dietlinde Stowasser,
Kontakt: 06421 44403
oder 0152 23161168

Gesprächskreis in Mardorf
Wann: Jeden ersten Dienstag im Monat

(13:30 – 15:00 Uhr)

Wo: Schwesternhaus

Ansprechpartnerin: Dietlinde Stowasser,
Kontakt: 06421 44403
oder 0152 23161168

Gesprächskreis in Stadtallendorf
Wann: Jeden letzten Donnerstag im Monat

(14:00 – 16:00 Uhr)

Wo: Am Markt 2 (Gemeinschaftszentrum)

Ansprechpartnerin: Juliane Lang,
Kontakt: 0171 3210872

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg

Kaputte Fahrräder, defekte Elektrogeräte und eingerissene 
Kleidung sollen nicht weggeworfen und ersetzt, 

sondern repariert und weiterverwendet werden können. 
Wir möchten Nachhaltigkeit und Gemeinschaft fördern. 

Wir sind keine Dienstleister, sondern bieten Hilfe zur Selbsthilfe an. 
Repariert wird gemeinsam.

Reparaturen sind nur mit Termin möglich. Terminanfragen mit Kontaktdaten und Beschreibung des zu reparierenden 
Gerätes und des Problems. Nähere Informationen unter www.buergerverein-mardorf.de

Mail: repaircafe@buergerverein-mardorf.de
Tel.: 0176-53752228 (Anrufbeantworter) 

Wo: Schwesternhaus Mardorf
Marburger Str. 12, 35287 Amöneburg

13.11.2022 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 07.11.2022

15.01.2023 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 09.01.2023

12.03.2023 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 06.03.2023

14.05.2023 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 08.05.2023

Nächste Termine: 

Sommerfest:



Ohmtal-Bote - 38 - Nr. 47/2022

Heimat- und Verschönerungsverein Mardorf
Am 19.11.2022 feierte der Heimat- und Verschönerungsverein Mardorf 
sein 50-jähriges Bestehen.
Yvonne Schick vom Vorstandsteam begrüßte die anwesenden Gäste 
und konnte von den noch elf im Verein gemeldeten Gründungsmitglie-
dern acht Anwesenden die Ehrenurkunde für 50-jährige Mitgliedschaft 
überreichen.

Auf dem Bild von links das Vorstandsteam Yvonne Schick und Susanne 
Schick. Die Geehrten: Thekla Kraus, Ludwig Hauser, Heinrich Benner, 
Hans Kräling, Heinrich Weber, Karl-Heinz Kräling, Rudi Schick und Paul 
Zecher.
Die anderen drei Gründungsmitglieder konnten leider bei der Feier nicht 
anwesend sein. Günter Ivo, Agnes Schick und Angelika Syrotek wird die 
Vorsitzende Susanne Schick die Urkunden in einem privaten Rahmen 
nachträglich aushändigen.
Bernd Schick überbrachte die Glückwünsche im Namen des Magistrats 
der Stadt Amöneburg. Im Anschluss daran gratulierten die ortsansässi-
gen Vereine. Auch von den „Nachbarn“ Heimat- und Verschönerungs-
verein Erfurtshausen und Verschönerungsverein Rüdigheim waren Ver-
einsvertreter gekommen um zu gratulieren.
Melissa Diehl und Madita Janis hatten sich im Kinderschmiken dem 
Nachwuchs angenommen und verzauberten die kleinen Gesichter. Al-
lerdings gefíel dies auch einigen Erwachsenen, sodass sie sich auch in 
die Warteschlange einreihten und mit glänzenden Motiven Stern/Schnee-
flocke o. ä. verziert wurden.
Barbara Benner vom Organisationsteam hatte durch ihre Dekoration die 
Grillhütte und den angrenzenden Vorplatz in ein gemütliches Ambiente 
versetzt.
Das Organisationsteam bedankt sich bei den zahlreichen Helfern, die 
durch ihre Mithilfe dieses Jubiläum bei Kaffee, Kuchen, Essen vom Grill, 
Glühwein, kalten Getränken und Stockbrot für die Gäste eine schöne 
Feier anbieten konnten.

Kyffhäuser Kameradschaft Amöneburg
Kyffhäuserkameradschaft Amöneburg wieder 

erfolgreich beim Kreisvergleichschiessen

Trotz gesundheitlicher und zeitlicher Einschränkungen haben auch dies-
mal wieder die Kameraden der Kyffhäuserkameradschaft Amöneburg am 
Kreisvergleichs-Schießen teilgenommen......... und den dritten Platz bei 
den Disziplinen Sportpistole Kleinkaliber und Sportpistole Großkaliber 
erlangen können.
Über die Mitgliedsbeiträge sind wir ja in den anderen Schiessständen 
des kreisverbandes beteiligt (sozusagen eingemietet) da wir selber kei-
nen haben als schießsporttreibende Vereinigung.
Dies ist wichtig und wird auch bei der Vereinsfördung nachgefragt
Daher bitten wir diese Möglichkeiten auch möglichst vielfältig zu nutzen .
Ebenso weisen wir daraufhin die noch aussehenden Beiträge zu über-
weisen .
Bleibt alle gesund und vergesst nicht Corona, Grippe und Gürtelrose-
schutzimpfung.

Der Freitagstreff ist ein Angebot für ältere Menschen, die gerne ein 
paar schöne Stunden in Gemeinschaft erleben möchten. Wir beginnen 
um 14 Uhr mit einer gemütlichen Kaffeerunde, dann wird geschwatzt, 
gesungen und gelacht. Die Gruppe wird von Bürgerhelferinnen betreut 
und moderiert. Auch hier übernimmt die Pflegekasse die Kosten von 
25,-€ pro Nachmittag, wenn ein Pflegegrad besteht.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an unseren beiden Gruppenange-
boten.
Für Fragen steht Ihnen unsere Koordinatorin Frau Stettin gerne zur Verfü-
gung. Telefon 06429 / 82 91 541 oder Email buergerhilfe-amoeneburg@t-
online.de

Erfurtshäuser Hunnen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2022

Sehr geehrte Mitglieder,
wir möchten Euch hiermit zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 

am 25.11.2022 um 19:00 Uhr
ins Bürgerhaus Erfurtshausen

einladen.

Auf unserer Tagesordnung stehen folgenden Themen:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Schriftführers
3. Jahresbericht der Kassierer
4. Entlastung der Kassierer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Satzungsänderungen, bestehend aus:

a. Änderung der §§ 3 und 3.1
b. Hinzufügen des § 3.2

7. Wahlen
8. Verschiedenes
Die genauen Satzungsänderungen können bei Erik Diehl eingesehen 
werden. Dazu könnt Ihr euch unter (+49) 173 6218851 melden.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Der Vorstand

Heimat- und Verschönerungsverein 
Erfurtshausen

Kinder bis 11 Jahre Eintritt frei 

Erfurtshäuser 
Winterzauber

03.12.2022
ab 14 Uhr

am Bürgerhaus Erfurtshausen

Eintritt 3€
ab 12 Jahre

Weihnachtsmarkt 
mit Tannenwald + Buden

15:30 Uhr 
Nikolaus + Elfen 

kommen mit 
Geschenken
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Es gelten 
die aktuellen 

Corona-Regeln!
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Beim Stockbrotbacken der Backhausgemeinschaft können sich die 
Marktbesucher wärmen und daneben die neueste Ausgabe der Mar-
dorfer Zeitzeichen des Arbeitskreises Dorfgeschichte erwerben. Dort 
verkauft auch die St. Martin-Schule restliche Basteleien der Schulkinder 
zugunsten eines sozialen Projekts.
Der Buchladen ist wie immer geöffnet und Familie Weber vom Aussied-
lerhof aus Amöneburg beteiligt sich wieder mit ihren „Kinkerlitzchen 
aus dem Garten“.

Waldinteressenten Mardorf
Einladung & Tagesordnung

Hiermit laden wir alle Mitglieder der Waldinteressenten Mardorf / Waldin-
teressenten Mardorf GbR ein zur gemeinsamen ordentlichen Jahres-
hauptversammlung 2022 am

Freitag, den 16.12.2022 um 19:30 Uhr
Ort: Bürgerhaus Mardorf

TOP 1 Begrüßung durch den Vorstand
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit / Eröffnung der Ver-

sammlung
TOP 3 Totenehrung
TOP 4 Anmerkungen zum Protokoll Jahreshauptversammlung 2021
TOP 5 Waldlagebericht 2021
TOP 6 Geschäftsbericht 2021
TOP 7 Bericht der Kassenprüfer - Wahl Kassenprüfer/in
TOP 8 Entlastung des Vorstandes
TOP 9 Beschlussfassungen über:

a) Gewinnverteilung aus 2021 b) Brennholzpreise 2023
TOP 10 Rechtsfähigkeit der Waldinteressenten Mardorf

a) aktueller Sachstand
b) modifizierter Beschluss zur Grundbuchberichtigung:

„Der Vorstand der Waldinteressenten Mardorf wird bevollmächtigt, Herrn 
Rechtsanwalt Björn Schöbel (ehem. Justiziar des Hess. Waldbesitzer-
verbandes, Friedrichsdorf) zu beauftragen, eine Grundbuchberichti-
gung beim Grundbuchamt Kirchhain zu beantragen, um den Status der 
Waldinteressenten Mardorf als Bruchteilseigentümergemeinschaft zu 
korrigieren“.
TOP 11 Aussprache zu aktuellen Themen der Waldinteressenten / 

Verschiedenes

• Wir weisen darauf hin, dass es sich bei der o.g. Versammlung um 
eine nichtöffentliche Versammlung handelt. Die Teilnahme ist nur 
für angemeldete Personen möglich. Wir bitten daher um schriftliche 
Anmeldung bis zum 12. Dezember 2022 an buero@waldinteressen-
ten-mardorf.de

Schützenverein 1976 Mardorf e. V.

 
 

Haxenessen im Schützenhaus 
 
 

Der Schützenverein Mardorf lädt, auch 
nicht Mitglieder, am Samstag 26.11.2022 

ab 19:00 Uhr zum Haxenessen ein. 
 
 

 
 

Kontakt: m.schmitzb7@gmail.com oder 
über 01525/7230544 

 

 
 
 
 
 

 
Der Vorstand 

 

 
Schützenverein Mardorf 

1976 e.v. 

Jahreshauptversammlung
Am Sonntag den 04.12.2022 findet im Sportheim Mardorf die diesjähri-
ge Jahreshauptversammlung des Fördervereins vom SV Mardorf statt.
Beginn ist um 11:00 Uhr. Unter anderem stehen auch Neuwahlen auf 
der Tagesordnung. Zu dieser Versammlung sind neben allen Mitgliedern 
auch Interessierte recht herzlich eingeladen.

Vereinsgemeinschaft Mardorf
Weihnachtsmarkt in Mardorf auf dem Kirchplatz
Am Samstag, 3. Dezember findet ab 14.30 Uhr auf dem Kirchplatz 
in Mardorf der Weihnachtsmarkt statt, der dieses Jahr wieder von den 
örtlichen Vereinen organisiert und von Mitgliedern des Blasorchesters 
der Freiwilligen Feuerwehr Mardorf musikalisch eröffnet wird.
Das bunte Angebot an den Ständen reicht von weihnachtlicher Deko, 
Geschenken für Groß und Klein, schönen Gegenständen aus Holz, blu-
migen Geschenkideen, über Tierisches aus Wolle bis zu Weihnachts-
bäumen, die auf Wunsch auch nach Hause gebracht werden.
Am Stand der Katholischen Frauengemeinschaft gibt es Mistelzweige, 
heißen Apfelwein, „Wintertraum“ und Honig aus Mardorf.
Der Mardorfer Kindergarten lockt mit frischen Waffeln und Kinder-
punsch. Der Bürgerverein „Leben und Alt werden in Mardorf und 
Umgebung“ verkauft am Stand des Asinichores gestrickte Strümpfe 
zugunsten des Projektes „Help for MiRO e.V.“.
Mitglieder vom Asini Chor des Männergesangvereins bieten Schönes 
aus der Nähstube und Schmackhaftes aus der Küche an, dieses Jahr 
Backhausbrote und Kochkäse. Die Marktbesucher erwartet eine Tom-
bola mit drei sehr schönen Hauptgewinnen. Die Erlöse dieses Standes 
kommen ebenfalls dem Kinderheim in Kenia und somit dem Verein „Help 
for MiRO e.V. zugute.
Zur Stärkung gibt es natürlich wie jedes Jahr leckere Bratwürstchen und 
Pommes von der Metzgerei Rhiel aus Roßdorf, Glühwein am Stand des 
Sportvereins und kalte Getränke in der Holzhütte der Burschen- und 
Mädchenschaft Mardorfer Esel e.V.



Ohmtal-Bote - 40 - Nr. 47/2022

Während der Versammlung gilt für alle Teilnehmer*innen Masken-
pflicht.

• Sollte keine Generalvollmacht vorliegen, weisen wir darauf hin, dass 
eine Einzelvollmacht für die o.g. JHV erforderlich ist (§ 8, Absatz 5).

• Die Vorlage von Vollmachten gilt insbesondere für Erbengemein-
schaften, deren Mitglieder nicht vollständig anwesend sein können. 
Stimmberechtigt sind damit nur Mitglieder, die über die schriftlichen 
Vollmachten aller Erbberechtigten verfügen.

• Gemäß § 8 Eigentümerversammlung, Punkt 6 ist die Versammlung 
ohne Rücksicht darauf, wie viele Stimmen die anwesenden Eigentü-
merinnen und Eigentümer innehaben, beschlussfähig.

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Bernhard Traulich

1. Vorsitzender

35315 Homberg/Ohm 1 | Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57 
Mail: koempf@koempf-fussboden.deP

RIESIGE AUSWAHL AN TAPETEN! 
VON „GUT UND GÜNSTIG“ BIS „HOCHWERTIG“

TAPETEN-INVENTUR

-VERKAUF!!!

IHR FACHMARKT 

AB € 1,50 PRO ROLLE

GmbH & Co. KG

IHR PARTNER
FÜR REGIONALE

SPEISEN

 

 

SPEISEN

Alle Angebote unter 

www.jantosca-catering.de

oder Tel. (0 64 29) 82 91 279

in Bendorf bei Koblenz

www.rinis-brautmoden.com

Anzeigen
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Yannik Merthen, EAM-Re-
giomeister in Altenkirchen, 
kümmert sich gemeinsam 
mit vielen Kolleginnen und 
Kollegen im technischen 
Bereich der EAM um den 
Ausbau der erneuerbaren 
Energien in der Region. 
Um die zahlreichen neuen 
Photovoltaik-Anlagen an 
das Stromnetz anzuschlie-
ßen, muss es modernisiert 
und verstärkt werden.  

Lena Schulte ist Referentin 
im Controlling der EAM in 
Kassel und beschäftigt sich 
mit Kalkulationen, z. B. im 
Bereich von Photovoltaik 
oder E-Mobilität. Sie konn-
te sich bei der EAM beruf-
lich optimal entwickeln. 
Nach ihrer Ausbildung zur 
Industriekauffrau hat sie 
berufsbegleitend studiert 
und profitierte von den 
flexiblen Arbeitszeiten bei 
der EAM, die ihr genügend 
Freiraum zum Lernen er-
möglichten.

Mustafa Yavuzey ist Ser-
vicemonteur für Energiean-
lagen im Heizwerk in Bad 
Nauheim. Hier wird Dampf 
und Heißwasser für ver-
schiedene Wärmekunden 
produziert und verteilt. 
Als Anlagenverantwort-
licher für das Heizwerk ist 
er begeistert von seinen 
abwechslungsreichen und 
interessanten Tätigkeiten.

Sie alle arbeiten daran, die 
zuverlässige Energiever-
sorgung in unserer Region 
zu garantieren. Um auch 
künftig Versorgungssicher-
heit auf höchstem Niveau 
bieten zu können und den 
Netzausbau im Zeichen der 
Energiewende weiter vor-
anzutreiben, sucht die EAM 
aktuell Verstärkung.

„Wir sind auf Wachstums-
kurs“, betont EAM-Ge-
schäftsführer Hans-Hinrich 
Schriever. „Als Energiepart-

ner der Region verfolgen 
wir einen konsequent nach-
haltigen Kurs und stehen 
mit Leidenschaft für das 
Ziel einer CO2-freien Zu-
kunft. Um das zu schaffen, 
wollen wir unser Team ver-
größern.“ 

Beim Ausbau der regene-
rativen Energien in der 
Region, den die EAM selbst 
mit zahlreichen Projekten 

vorantreibt, steht das 
Energienetz als Basis für 
die Steuerung der immer 
komplexeren Energie-
ströme aus Photovoltaik 
oder Windenergie im 
Mittelpunkt. Schriever: „Als 
Arbeitgeber bieten wir die 
Möglichkeit, an einer Auf-
gabe von sehr hoher ge-
sellschaftlicher Bedeutung 
mitzuwirken. Die Arbeit bei 
der EAM ist zukunftswei-
send und zukunftssicher!“

Die EAM – Partner für 
die Energiewende in der 
Region 

Nah, natürlich, nachhaltig: 
Die EAM ist der regionale 
Energie-Partner für rund 
1,4 Millionen Menschen in 
weiten Teilen Hessens, in 
Südniedersachsen sowie 
in Teilen von Nordrhein-
Westfalen, Thüringen und 
Rheinland-Pfalz.

Als 100 Prozent kommu-
nales Unternehmen sorgt 
die EAM für eine sichere 
Energieversorgung, ent-
wickelt für ihre Kunden 
Zukunftslösungen und 
gestaltet partnerschaftlich 
die Energiewende in der 
Region.

Yannik Merthen

Lena Schulte Mustafa Yavuzey

EAM-Geschäftsführer 
Hans-Hinrich Schriever

Energiezukunft mitgestalten: Die EAM sucht Verstärkung

Werde Teil der Energiewende!
Anzeige

 

Interesse, bei der 
Energiewende  
mitzumachen?
Hier kannst Du schnell 
checken, ob die EAM zu 
Dir passt:
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Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Weihnachtsfeiertage ist für die Ausgabe 51/2022

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Weihnachtsfeiertage ist für die Ausgabe 51/2022 
eine Vorverlegung notwendig.
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, dem 16.12.2022, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen. 
Später eingehende Manuskripte können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion
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Gemeindekasse - Frau Johanna Becker   9606-16
E-Mail: johanna.becker@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Karin Ruhl   9606-13
E-Mail: karin.ruhl@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach   9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Anja Seibert   9606-21
E-Mail: anja.seibert@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte   8166
E-Mail: kita@gemuenden-felda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber   918481
Telefax   918482
E-Mail:   bauhof@gemuenden-felda.de
Kläranlage Rülfenrod   918756
Gemeindearchiv   917993
E-Mail: archiv@gemuenden-felda.de

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
• Hausmeister Herr Fischer  9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Martin   918746
Dorfzentrum Ehringshausen
• Hausmeister Herr Müller   604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
• Ansprechpartnerin Frau Einecke   960612
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
• Hausmeister Herr Korn   7549034
• Vermietung Herr Lutz   748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
• Ansprechpartnerin Frau Braun   8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
• Ansprechpartner Herr Klein   919942
• Ansprechpartner Herr Griesler   919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Scherer  8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
OT Nieder-Gemünden – Frau Becker   06634 - 919738
OT Burg-Gemünden – Herr Wagner   0172 - 6590535
OT Ehringshausen – Herr Dr. Müller   06634 - 604
OT Elpenrod – Frau Henkel   06634 - 8956
OT Hainbach – Herr Lutz   06634 - 748
OT Rülfenrod – Herr Klein   06634 - 237016
In dem Ortsteil Otterbach konnte kein Ortsbeirat für die 12. Legislatur-
periode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung unter 06634 / 96060.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke; Ein Zusammenschluss der Gemein-
den Feldatal, Gemünden, Homberg und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.
Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar in 
Mücke: Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0 Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3,  Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22,  Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3,  Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27,  Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,  Tel. 06634 - 1732

Öffentliche Mahnung der Steuern 
und Gebühren per 15.11.2022

Die Gemeindekasse Gemünden (Felda) macht darauf aufmerksam, dass 
am 15.11.2022 folgende Steuern- und Gebührenverpflichtungen fällig 
waren:
• Grundbesitzabgaben (Grundsteuer, Wasser, Kanal) - 4. Quartal 2022
• Gewerbesteuervorauszahlungen - 4. Quartal 2022
Die Steuer- und Gebührenpflichtigen, die mit der Entrichtung der ge-
nannten Steuern und Gebühren im Rückstand sind, werden hierdurch 
öffentlich (§ 19 (5) Hess.VwVG) gemahnt, die Rückstände bis spätestens

02.12.2022
an die Gemeindekasse Gemünden zu zahlen. Nach dem 02.12.2022 
werden die fällig gewesenen Steuer-und Gebührenverpflichtungen im 
Wege des Verwaltungszwangs-verfahrens nach den Bestimmungen des 
Hessischen Verwaltungsvollstreckungsgesetzes (HessVwVG) zwangs-
weise eingezogen und aufgrund § 240 der Abgabenordnung (AO) fol-
gende Säumniszuschläge erhoben:
Für jeden angefangenen Monat nach Ablauf des Fälligkeitstages ist ein 
Säumniszuschlag von 1 Prozent des abgerundeten rückständigen Be-
trages zu entrichten. Abzurunden ist auf den nächsten durch fünfzig 
Euro teilbaren Betrag.
Für diese öffentliche Mahnung wird keine Gebühr erhoben. Wird jedoch 
wegen der gleichen Forderung eine persönliche Mahnung schriftlich 
wiederholt, ist diese gemäß § 1 Vollstreckungskostenordnung zum Hes-
sischen Verwaltungsvollstreckungsgesetz gebührenpflichtig.
Wir bitten die Steuer- und Gebührenpflichtigen, den genannten Zah-
lungstermin einzuhalten.

Gemeindekasse Gemünden

Fundsachen
Bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) ist folgende Fund-
sache gemeldet worden:
• Jeansjacke

• Fundort: DGH Ehringshausen
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Ge-
münden (Felda) - Frau Jenike - 06634/9606-19.

Schließung der Grünabfallsammelstellen 
und -kompostierungsanlagen

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis informiert, dass 
alle Sammelplätze und Kompostanlagen im Vogelsbergkreis letzt-
malig vor der Winterpause am

Samstag, den 03.12.2022
geöffnet sind.

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 
(Felda), OT Nieder-Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 – 12:00
Donnerstag 14:00 – 18:00
Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir bitten 
allerdings auch hier um vorherige Terminvereinbarung.
Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter/
der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.
Gemeindeverwaltung - Zentrale   (06634) 9606-0
Telefax   (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse   info@gemuenden-felda.de
Homepage   www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Julia Myska   9606-10
E-Mail: julia.myska@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Eugenia Jenike   9606-19
E-Mail: eugenia.jenike@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck   9606-18
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern   9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung / Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz   9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Katharina Einecke   9606-12
E-Mail: katharina.einecke@gemuenden-felda.de
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Winterdienst der Gemeinde 
Gemünden (Felda)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wenn der Winter Einzug hält, ist es wieder 
soweit. Für Grundstückseigentümer, Fuß-
gänger und Autofahrer gibt es einiges zu 
beachten. Aus diesem Grund möchten wir 
Sie rund um den Räum- und Streudienst 
in der Gemeinde Gemünden (Felda) sowie 
über Ihre Anliegerpflichten informieren.

Das Gemeindegebiet ist in drei einzelne 
Räum- und Streubezirke aufgeteilt. Jeder 
Bezirk wird entsprechend einer Dringlich-
keitsstufe (I, II, III) abgefahren. Gestreut 
und geräumt werden der Reihe nach die 
folgenden Bereiche: (I) Zufahrt zur Schule 
und Kindertagesstätte, Steigungen der In-
nerortsstraßen, Feuerwehrzufahrten, (II) In-
nerortsstraßen, Rad- und Fußwege, Zufahr-
ten zu Wasserversorgungs- und Abwasser-
anlagen, (III)gemeindeeigene Parkflächen 
und Friedhöfe.

Der Zeitpunkt und die Häufigkeit der Reini-
gungsvorgänge richten sich nach Schnee- 
und Witterungslage. Zu betreuen ist eine 
Strecke von ca. 29 Kilometern. Aufgrund 
der Länge des abzufahrenden Straßennet-
zes ist es nicht möglich, die Einsatzfahrzeu-
ge an jedem Ort sofort einzusetzen.

Für einen Streu- und Räumeinsatz werden 
je nach Wetterlage ca. vier bis acht Stun-
den benötigt. Bei starkem und anhalten-
dem Schneefall sowie bei extremen Wit-
terungsverhältnissen werden vor allem die 
verkehrsbedeutsamen Straßen mehrmals 
geräumt und gestreut. Im Regelfall kommen 
mindestens 2 Winterdienstfahrzeuge zum 
Einsatz. Bei extremen Winterdienstlagen 
werden 3 Winterdienstfahrzeuge eingesetzt.

Für den Winterdienst in der Gemeinde Ge-
münden (Felda) mit ihren Mitarbeitern im 
Bau- und Servicehof heißt das: wechsel-
weise Rufbereitschaft für den Winterdienst, 
tägliche Kontrolle der Witterungsverhältnis-
se und Dokumentation, frühes Aufstehen; 

auch Nacht- und Wochenendeinsätze sind 
zu absolvieren, Feiertage eingeschlossen.

Die Einsatzkräfte sind nicht nur dankbar 
für das Verständnis ihrer eigenen Familien, 
sondern auch für das Entgegenkommen 
der Bevölkerung. Erschwerend kommt hin-
zu, dass an der Fahrbahn abgestellte Fahr-
zeuge - besonders in den Anliegerstraßen 
- den Streu- und Räumdienst regelmäßig 
behindern.

Gerade im Winter wenn die Räumfahrzeuge 
unterwegs sind, ist ein ausreichender Ab-
stand der Fahrzeuge und eine ausreichen-
de Restbreite der Straße äußerst wichtig. 
Für den Räumdienst geht sonst wertvolle 
Zeit verloren, weil die Mobilität durch den 
Schneepflug weiter eingeschränkt ist.

Daher unsere Bitte:

Achten Sie beim Abstellen Ihres Fahr-
zeuges darauf, dass der Winterdienst 
ungehindert tätig werden kann. Den-
ken Sie daran, wenn Sie auf der Stra-
ße parken, dass eine Restbreite von 
mindestens 3,5 m erhalten bleibt!

Denken Sie auch an den Rückschnitt über-
hängender Äste in den Straßenraum.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Daniel Müller
Bürgermeister
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Stellenausschreibung 
 

Bei der Gemeinde Gemünden (Felda) ist zum 01.01.2023 eine  
unbefristete Vollzeitstelle als 

 

Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d) 
 
zu besetzen.  
 
Zu dem Aufgabengebiet gehört: 
 

- Bearbeitung und Festsetzung der Grundsteuer, Gewerbesteuer und Hundesteuer  
- Bearbeitung und Festsetzung der Wasser- und Abwassergebühren 
- Personalsachbearbeitung 
- Mitarbeit im Bereich Finanzwesen, u. a. Unterstützung in den Bereichen Haushaltsvollzug, 

Erstellen von Jahresabschlüssen, Aufstellung des Haushaltsplans 
 
Für dieses Aufgabengebiet benötigen wir eine Persönlichkeit mit folgenden Qualifikationen: 
 

- eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder eine 
vergleichbare Qualifikation  

- Erfahrungen in einer öffentlichen Verwaltung sowie Kenntnisse in der Programmen 
Newsystem 7 und Loga sind von Vorteil 

- Engagement, Teamfähigkeit und Aufgeschlossenheit 
- Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft 
- Flexibilität und Belastbarkeit 
- sicherer Umgang mit dem Office Paket  
- selbstständiges und präzises Arbeiten 

 
Wir bieten Ihnen: 
 

- ein interessantes, abwechslungsreiches, eigenverantwortliches und anspruchsvolles 
Aufgabengebiet in einem aufgeschlossenen und engagierten Team 

- eine leistungsgerechte Bezahlung nach persönlicher Eignung bis zur EG 9b TVöD sowie die 
sonstigen üblichen Leistungen im öffentlichen Dienst 

- im Rahmen der Stellenbesetzung berücksichtigen wir bei der Stufenzuordnung die, für die 
Wahrnehmung des Aufgabengebietes förderliche Berufserfahrung 

- einen sicheren und familienfreundlichen Arbeitsplatz 
 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt behandelt. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen 
Unterlagen bis zum 25.11.2022 an den: 
Gemeindevorstand der Gemeinde Gemünden (Felda) – Personalabteilung – Rathausgasse 6, 
35329 Gemünden (Felda) oder per Mail an bewerbung@gemuenden-felda.de. Auskünfte sind unter 
der Telefonnummer 06634/9606-13 möglich. 
 
Hinweis: Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der Bewerber in eine Speicherung der personenbezogenen 
Daten während des Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich. Bitte 
reichen Sie ausschließlich Kopien ohne Bewerbungsmappe ein, eine Rücksendung erfolgt nicht. 
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Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum 70. Geburtstag  am 25.11.2022
Edith Georg
Hauptstraße 60 A, OT Ehringshausen
zum 90. Geburtstag  am 26.11.2022
Lina Rosin
Eckstraße 2, OT Hainbach
zum 70. Geburtstag  am 26.11.2022
Ingrid Ponkratz-Dechert
Hauptstraße 9, OT Ehringshausen
zum 75. Geburtstag  am 27.11.2022
Elke Weber
In den Kreuzwiesen 8, OT Nieder-Gemünden

Senioren
Es geht wieder los!

Herzliche Einladung an alle Senioren*innen
Der Seniorenbeirat Gemünden (Felda) lädt hiermit wieder zu den
Donnerstagstreffen zum Informationsaustausch, Spielen usw. recht herz-
lich ein. Die Treffen sind immer von 14.00 bis 16 Uhr am 1. Donners-
tag im Monat im Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden und am 3. 
Donnerstag im Monat abwechselnd in den Dorfgemeinschaftshäusern 
der Ortsteile (17.11.2022 in Burg-Gemünden, 15.12.2022 in Elpenrod, 
18.01.2023 in Hainbach, 16.02.2023 in Otterbach, 16.03.2023 in Eh-
ringshausen und 20.04.2023 in Rülfenrod).

Ansprechpartner: Karin Braun Tel. 06634/8374
Karin Deichert Tel. 06634/8464
Peter Gabriel Tel. 06634/503
Herbert Kömpf Tel. 06634/1512
Giesela Krug Tel. 06634/919467
Renate Müller Tel. 06634/439
Eva Wolf Tel. 06634/1771

Auf rege Beteiligung von Eurer Seite freut sich der Seniorenbeirat!

Unabhängige Bürgerliste UBL
Einladung zur Fraktionssitzung der 

Unabhängigen Bürgerliste UBL
Hiermit werden alle Mitglieder der UBL zur Fraktionssitzung

am Donnerstag, den 1. Dezember 2022 um 19:30 Uhr
im Feuerwehrraum Rülfenrod

eingeladen.
Die Sitzung dient der Vorbereitung der kommenden Sitzung der Gemein-
devertretung und dem Gedankenaustausch zum Gemeindegeschehen

Klaus-Dieter Jensen
Fraktionsvorsitzender

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch   Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen. Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie 
z.B. Leuchtstoffröhren, Gasentladungslampen, Monitore und Bildschirme 
werden nicht angenommen! Bei der Sperrmüllsammlung werden weiter-
hin Elektroherde, Spülmaschinen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlge-
räte (künftig ohne Gebührenmarke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag   von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags   von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
06631/963333
Mo.-Fr.   07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:  06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!
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Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Ehringshäuser Narren erobern Schlüssel zurück 

und übernehmen die Macht
Schon nach Aschermittwoch fiebern die Narren aus Ehringshausen 
dem 11.11. entgegen. Denn da startet die fünfte Jahreszeit traditionell 
mit der Schlüsselübergabe beim Ortsvorsteher. Dieses Jahr war die 
Freude auf den Start der Kampagne nach zweijähriger Corona-Pause 
umso größer. Am 12.11., also einen Tag nach Beginn der Faschings-
zeit, haben sich die Ehringshäuser Narren also endlich wieder in ihre 
Kostüme geworfen und sind samt Dreigestirn durchs Dorf gezogen. 
Der Weg ging dieses Mal vom Sportheim Richtung Ortsvorsteher Jörg Mül-
ler. Und wie immer war der auf die Narren bereits vorbereitet - der kölsche 
Kapänes stand schon bereit, als die Karnevalisten auf dem Hof eintrafen. 
Den Schlüssel übergab er in diesem Jahr nicht ganz freiwillig - doch gegen 
die Karnevalsabteilung des SVE hatte er keine Chance. Die Ehrengarde 
nahm den Schlüssel entgegen. Und so übernehmen die Ehringshäuser 
Narren endlich wieder bis zum Aschermittwoch die Macht im Dorf. Das 
musste gefeiert werden: Nach einer kurzen Rede von Prinz Ingo zogen 
die Narren weiter zum Sportheim, wo mit kölschem Bier bei Faschingshits 
aus den letzten Jahren auf den Beginn der fünften Jahreszeit angestoßen 
wurde. Highlight in diesem Jahr war die Karaoke-Party, die zudem Besu-
cher aus nah und fern lockte. Die Feier bis in die Morgenstunden zeigte, 
dass der SV Ehringshausen bereit für die Session 2022/23 ist. Schon 
Anfang Januar geht es für die Ehringshäuser traditionell zum Dämmer-
shoppen nach Alach. Und auch auf vielen weiteren Fremdensitzungen in 
der Region wird man die Ehringshäuser Narren auch in dieser Kampagne 
antreffen. Der Höhepunkt ist aber - wie immer - die beiden Kappenabende 
am Freitag und Samstag vor Aschermittwoch und der große Umzug am 
Faschingsdienstag.

Einladung zur Fraktionssitzung
der Bürgergemeinschaft Gemünden - BGG

Liebe Mitglieder,

Hiermit laden wir euch zur Fraktionssitzung der Bürgergemeinschaft Gemünden ein. Die
Fraktionssitzung findet statt am

Dienstag, den 29. November 2022
um 19.30 Uhr

im DGH Hainbach
Elpenröder Straße 22, 35329 Gemünden (Felda)

OT Hainbach

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit

2. Vorbereitung der nächsten Gemeindevertretersitzung

3. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

Tim Henkel
- Fraktionsvorsitzender -

Tel.: 06421/205-505      www.stadtwerke-marburg.de

Kundenzentrum, Am Krekel 55, 35039 Marburg
Mo.-Fr.: 9.00 bis 17.00 Uhr

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
beim TOP-Lokalversorger

Holger Schaumann 
Direktvertrieb Stadtwerke Marburg GmbH

Mobil:  0175 8500261
Telefon: 06421 205 680
Email: holger.schaumann@swmr.de
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Sie verbrennen Ihr Geld, ...
... wenn Sie Ihre Immobilie privat
oder mit einem normalen Makler
verkaufen. 
Warum? Weil Sie dann nur einen
durchschnittlichen Preis bekommen.  
Oder weniger. Wir erzielen sehr oft
einen herausragenden Preis.
Wie wir das schaffen? Eben nicht mit
einfachem Anbieten, sondern mit
planmäßigem Vermarkten mit
unserem bewährten System. 

Für Ihr gutes Gefühl, alles richtig zu
machen:

06462-9148-0

www.kragimmobilien.de

Rufen Sie gleich an! 
Ihr lokaler Experte in
Immobiliensachen:
Jürgen Krag

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

·  Kfz-Reparatur aller 
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
·  Verkauf von Jahres- und 
Gebrauchtwagen

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Scholl & Hoffrichter 
Licher Weg 2 

 35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere

Service-

Angebote!

Angebote gültig vom 23.11. bis 06.12.2022

Rosbacher 
Wasser
Medium o. Spritzig
 
12 x 1,0 l
(1 l = 0,50 €)
zzgl. 3,30 € Pfand

Gold 
Ochse
Weihnachtsbier

20 x 0,5 l
(1 l = 1,70 €)
zzgl. 3,10 € Pfand

Förstina 
Oma Elli
Limonade Zitrone/ 
Johannesbeere

12 x 0,7 l
(1 l = 0,78 €)
zzgl. 3,30 €

Paulaner
Hefe hell

20 x 0,5 l
(1 l = 1,60 €)
zzgl. 3,10 € Pfand

Gold 
Ochse
Ulmer hell

20 x 0,5 l
(1 l = 1,70 €)
zzgl. 3,10 € Pfand 16.995.99

16.99 6.99

15.99

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt

Homberger Str. 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 

Tel.: 06634/918828
Fax: 06634/918833
E-Mail: kanzlei@ra-pabst.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Gebührenfreier Umtausch
Der Bundesgerichtshof hatte sich damit zu befassen, dass ein von der 
Klägerin erworbener Herd nach ca. 1 ½ Jahren im Backofenbereich 
die Emaille-Schicht verlor. Das Versandhaus lieferte einen neuen 
Herd, verlangte aber eine Gebühr von € 70,00 für die bisherige 
Nutzungsdauer. Rechtswidrig, entschied der Bundesgerichtshof, 
als eine defekte Ware bis zu zwei Jahre nach dem Kauf umzutauschen 
ist, ohne dass dafür eine Nutzungsgebühr entstehen darf. 

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Wir sind schon lange welt-
weit vernetzt und teilen 
Ideen und Wissen mit loka-
len Partnern. Damit arme 
und ausgegrenzte Menschen 
in Würde leben können.

Wir teilen 
schon 

seit 1959.
Wir sind schon lange welt-
weit vernetzt und teilen 
Ideen und Wissen mit loka-
len Partnern. Damit arme 
und ausgegrenzte Menschen 
in Würde leben können.

Wir teilen 
schon 

seit 1959.

Verkaufsstelle Erfurtshausen:
Haarhäuser Str. (gegenü. Gasthaus Schick n. Bushaltest.)
täglich 11 - 18 Uhr (außer sonntags)    
und Blumengalerie im Hof
Ober-Ofleiden, 9 - 18 Uhr

Hauslieferung möglich!
Eckhardt Schraub, Tel. 0170 / 404 57 53

Ecki´s WeihnachtsbäumeEcki´s Weihnachtsbäume


